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Telegtaphiſche Depeſchen. 


Geliefert von ber "Associated Press”, 
‚Inland. 


Der dreifeitige Kampf. 


Nem Hort, 10. Juli. Oberft Roofe- 
belt hatte hier eine neue Konferenz mit 
William H. Hotchkiß, Timothy L. 
Woodruff und einer Anzahl anderer 
ſeiner treueſten Anhänger. Bezäüglich 
der Ausſichten ſeiner Kandidatur 
wollte er ſich nicht äußern, erklärte je— 
doch nachdrücklichſt, daß er nicht zu— 
rücktreten werde. Die Meldung, daß 
Petitionen in Umlauf geſetzt werden 
würden, in - denen er und PBräfident 
Taft zur Aufgabe ihrer Kandidaturen 
aufgefordert werden jollten, erklärte er 
für abjurd. 

Die Nomination der republifani- 
jnen PBartet, jagte er, fei ihm auf dem 
Ehicagoer Konvent gejtohlen morbden, 
und die Ermählung eines anderen 
Kandidaten, ala er jelbjt, zum Präfi- 
denten, mürde daher den Triumph der 
großen Gefchäftsintereifen bedeuten, 
die jich „Durch die republifantiiche und 
die demofratifche Partei verjchworen“ 
hätten, ihn von der politifchen Schau= 
bühne zu entfernen. 

Dallas, Ter., 10. Juli. Die Rooje- 
velt-Republifaner von Zeras beichloj- 
fen in einer Verfammlung babhier, 
erjt nach dem Chicagoer Konvent der 
neuen Partei zu entjcheiden, ob fie jth 
von der reaulären -republifantiichen 
Drganijation von Teras lostrennen 
ſollen oder nicht. 

Atlantic City, N. J., 10. Juli. Auch 
in der Nationalkonvention der Prohibi— 
tioniſten, welche heute unter Abſingung 
ber Hymne „America“ und dem üblichen 
Gebet eröffnet wurde, geht es nicht 
ohne Streitereien ab. 

Die Anfurgentenbewegung in ber 
Partei führte dazu, daß Dliver W. 
Stewart von Chicago — der ald 
wahrfcheinlicher Präfidentichaftstandi- 
dat erwähnt morden war — vom 
Nationaltomite und von der llinoifer 
Delegation troß aller Bemühungen 
nicht ald Kandidat anerfannt murbe. 

Charles T. Howard fungirte als 
zeitmweiliger Vorfiter der Konvention. 
Hr. ones, al3 Vorfier des National- 
fomites, jtellte ihn vor und prophezeite 
‚ eine großartiae Kampagne ‚und ein 
fartes Votum für biefe Partei. 

Der zeitieilige Wörfiter fagte in 
feiner Eröffnungsrede, die prohibi- 
tioniltiiche Partei fei „die große fort- 
fchrittliche Partei des Landes“ und 
babe jchon progrejjive Grundfähe ver— 
freten, al Bryan, Roofevelt und Lau 
ollette noch in Kinderrödchen herum= 
gelaufen jeien. 

Kongreß. 

Mafhington, D. K., 10. Juli. In 
den vermijchten Ziviletat, wie er heute 
dem Senat berichtet wurde, find ge= 
ftrichene Bemilliaungen von $250,000 
für die Zolltariffommiffion und $20,- 
000 für die internationale Wafjermege- 
tommiffion mwieder eingeftellt. 

Als der Senat den Zorimerfal 
mieber aufnahm, war zu erjehen, daß 
alle Reden, außer die von Lorimer 
felbft, vor Abend beendet fein würden, 
und daß man mahrjcheinlich morgen 
jur Abjtimmung gelangen merde. 

Sen. Yohnfton ven Alabama fpradh 
warm für Qorimer. 

Megen der neuen angeblichen Beu: 
Ienpeitfälle auf benachbarten weſt— 
indifchen Infeln erhöhte das Abgeord- 
netenhaus die Bewilligung für den 
öffentlichen Gefundheitädienft zur Be- 
fümpfung von Epidemien von $100,- 
000 auf $500,000. 

Wafhinaton, D. K.;10. Juli. Das 
Abgeordnetenhaus nahm die Sulzer’- 
The Bill zur Beratung, welche ein be- 
ſonderes Arbeitsdepartement ſchafft. 

Sulzer (New York), der Vater der 
Bill, und Wilſon (Pennſylvanien) 
ſprachen für dieſelbe. 

Neuer Bahnraubanfall. 
Wieder eine bekangte Kanſaſer Gegend 
der Schauplatz. —Räuber ſcheinen nichts 
erbeutet zu haben. 

Parſons, Kanſ., 10. Juli. Ein 
Schnelzug der Miffouri, Kanjad & 
Zerasbahn, welcher geitern Nacht um 
10 Uhr von hier abgegangen war, mur= 
be frühmorgens bei Coffeypille, Kani., 
bon 4 maöfirten Kerlen angefallen. 

Diejelben hielten den Zug zwei Stun- 
den auf. Gie trieben die Pajjagiere 
und Zugbedienfteten zujammen und 
Iperrten jie in zmei Waggons. Das 
bejorgten zmei der Räuber, während 
die anderen mehrere erfolglofe Verfuche 
machten, die Gelbfpinde im Erpreß- 
maggon aufzufprengen. E3 murde 
fein Verfuch gemacht, die Paffagiere zu 
berauben; und Niemand murbe verlett. 

Anjcheinend jtieg in den Räubern 
die Befürchtung auf, daß fie durch da3 
Herrannahen eines anderen Auges 
oder durch die Ankunft von Polizeibe- 
amten überrafcht werden fünnten: denn 
fie entfernten ich jchließlich von felbft, 
nachdem fie ſich umſonſt abgemüht. 

Es konnten noch keine Verhaftungen 
vorgenommen werden; die Verfolgung 
iſt aber im Gange. 

Parſons, Kanſ., 10. Juli. Auf— 
gebote ſind in verſchiedenen „Towns“ 
zur Verfolgung der erwähnten Bahn⸗ 
räuber organiſirt worden, deren Zahl 
— 6, ar beirug. 

BE laubt, daß bie Kerle in den 
von Bartlespille, 


| dem umgebenden Xanbe. 


Zugführer war betrunten ? 


Schwere Anfhuldigung bei Unterfuhung 
einer Kataftrophe. 

Groffing, N. Y., 10. Juli. William 
Schroeder, der Lofomotivführer bes 
Erprebzuges, welcher legten Donner3- 
tag in einen ftilljteßenden Perjonenzug 
auf der KLadamannabahn Hinein- 
rannte — mobei 41 Menfchen um- 
famen — mar zur Jeit, oder weniger 
ala 4 Stunden borber, betrunten, — 
fo bezeuate bei der Koronersunter- 
fuhung Charles Klapproth von El- 
mira! Diefer mar viele Jahre ein 
auter perfönlicher Freund von Schroe= 
der. Er hat Schroeder am 4. Juli um 
halb 1 Uhr Morgens, als er, Klapp- 
roth, feinen Gefchäftsplaß verließ, auf 
ihn zutaumeln jehen; mehrere Freunde 
waren zur Zeit bei Klapproth. 

Auch erfuhr man heute, daß Sc. 
an jenem Qage zu fpät zum Dienft 
tapportirte, und daß er ausfuhr, ohne 
feine Zofomotive geprüft zu haben. 
Der Zug hatte auf ihn gewartet. 


Bom Wetter. 


La Eroffe, Wis., 10. Juli. Ein 
fchwerer Gemitterjturm ging während 
der Nacht und heute über Wistonfin 
und Minnefota hin. 

Bei Sparta, Wis, murbe ber 
Farmarbeiter Carl Keen vom Bliß er= 
Ichlagen. 

La Eroffe murde ganz von der 
Telephonverbindung abgefichnitten; 
wenn der Dienit wieder im Gange ift 
— der ganze eleftrifche Dienjt mwurbe 
gelähmt — erwartet man da3 Ein 
treffen vieler Hiobäbotichaften aus 
Man meiß 
im Allgemeinen, daß die Feldfrüchte 
ftarf gejhädigt worden, und viele Ver— 
Iufte an Vieh zu verzeichnen find. Hier 
find viele Straßen mit den Triimmern 
bon Bäumen bejtreut, die vom Blihe 
getroffen murben. 

Spracufe, N. Y., 10. Juli. Ueber 
20 Hisichlaafälle und zwei Todesfälle 
hat es auch hier an einem halben Tage 
gegeben! Die Iemperatur bat ji 
jet ein bischen gemäßigt, treibt fich 
aber noch immer in den neunziger Gra- 
den herum. 


Bom Nichter umgeftohen. 

Madifon, Wis., 10 Zuli. Das Wis— 
fonfiner Staatögefet betreff3 der obe- 
ren Schlafjtellen in Bahnfchlafmagen 
wurde vom Kreistichter E, Roy Ste- 
ben3 für verfaffungsmwibrig erklärt. 

Diefes Geſetz verfügte, daß, wenn 
eine Perſon in einem Schlafwagen 
eine untere Schlafſtelle benutzt, und 
die obere Schlafſtelle desſelben Abteils 
nicht benutzt oder belegt iſt, letztere ge— 
ſchloſen bleiben muß. Richter Stevens 
behauptete, das ſei „Wegnahme von 
Eigentum ohne gerechte Vergütung.“ 

Es handelte ſich um einen Probe— 
prozeß gegen die Chicago, Milwaukee 
& St. Paul Bahn. 


Nadhbaritadt als Sechafen ! 


Hammond, Ind., bei Chicago, 10. 
Suli. Ein Kanal von 200 Fuß Breite 
und 21 Fuß Tiefe wurde hier eröffnet. 
Er verbindet unfere Stadt mit dem 
Sıiffstanal in Indiana Harbor und 
macht erjtere zu einem Binnenfeehafen. 


Ausland, 
Zürfifher Kriegsminifter geht! 
Dürfte febr fchwer zu erjeten ſein. 


Konitantinopel, 10. Juli. Mahmud 
Schefket Paſcha, deſſen militäriſche 
Tüchtigkeit den Regimewechſel in der 
Türkei möglich machte, hat als Kriegs— 


miniſter abgedankt, wegen Unzufrie— 
denheit. 


Sozialiſten und Militär. 


Berlin, 10. Juli. Die Sozialiſten 
haben im ganzen Reiche in Hundert⸗ 
taujenden von Eremplaren ein Ylug- 
blatt verbreitet, das einen Proteit 
gegen Die Soldatenmißhandlungen 
bilden joll, in Wirklichkeit aber eine 
Agitations eihrift gegen den Militaris- 
mus ift. In dem Pamphlet wird be- 
bauptet, daß die beftändige Vermeh— 
rung de3 Heeres niht zum Gchube 
des Vaterlandes erfolge, jondern um 
die unzufriedenen Maffen niederzu- 
halten und die herrſchenden Klaſſen 
zu ſchützen. Es werden in den grell— 
ſten Farben Dutzende von Fällen von 
Soldatenmißhandlungen geſchildert. 
Die Schrift iſt offenbar darauf be— 
rechnet, die Disziplin im Heere zu 
untergraben. 

Chriſtiania, 10. Juli. Nach zwei— 
tägiger Debatte hat das norwegiſche 
Storthing mit großer Mehrheit das 
Marinebudget von 20,000,000 Kronen 
angenommen. 

Dies ailt als bezeichnend für die 
wachſende Popularität der nationalen 
Verteidigungsbemegung im ganzen 
Lande, troß fozialiftifcher Protejte. 


Kaijers Nordfanrt. 


Smwinemünde, 10. Yuli. SKaifer 
Wilhelm fuhr mit feiner Yacht „Ho- 
benzollern“ von hier ab, um feine be- 
liebte jährliche Kreuzfahrt in nordi- 
Then Gemäfjern zu machen. 


Dampfernachrichten. 
Angekommen: 


Neew York: —— —— bon Bremen; 
Prefident Lincoln db 9: nrgenting bon 
Ze ste Dias, Don Ropenbigen 

Hüberforb. d iberpool, 


Kofi: Ganspic —— — Imeerhäfen, 


Nachts in deren Wohnhaus 


Ghicago, Mittwod, den 10. Zuli 1913.—5 —— 


Memoiren KHaifer Wilhelms. 

Berlin, 10. Juli. Aus Hoffreifen 
iſt befannt geworden, daß der Kaifer 
Thon feit langer Zeit an feinen 
Memoiren arbeitet und jeden Tag ein 
oder mehrere Kapital derjelben dittirt. 
Zu feinen Lebzeiten wird dad Buch 
aber natürlich nicht erfcheinen, und e3 
mag der Defffentlichkeit niemals über: 
geben mwerden, wenn jein Nachfolger 
dies nicht für ratfam hält. 

Mie der betr. Gemährämann ver- 
fichert, beichäftigt Jich der Monarch in 
feinen Dentmwürdigfeiten jehr ernit 
und freimütig mit feinen Minijtern, 
den Mitgliedern der faiferlichen Fami— 
lie und den verfchiedenen europätfchen 
Herrichern. 

Ein langes Kapitel foll dem ver- 
ftorbenen König Edmird VII. von 
Gnaland gewidmet fein. Der Kaifer 
ertennt angebli das diplomatifche 
Gefchid feines föniglichen Ontels an, 
mit dem er Nahre lang auf recht ge- 
fpanntem Fuße Itand. Dagegen be- 
fpriht er jedoch den Teichtfertigen 
Lebensmwandel und das dandyhafte 
Mefen des verewiaten britilchen Herr: 
fcher3 in nicht3 weniger alö Tchmeichel- 
hafter MWeife. 

Warmen Tribut foll er der Kaiferin 
sollen und dabei verraten, daß feine 
Lebensgefährtin meit mehr Anteil an 
den Reaierunggaefchäften nahm, als die 
Melt vermutete. Cr bedauert jeborh 
ihre Abneiguna gegen Feitlichkeiten 
und allen Bomp und erzählt, daß die 
Hofbäalle ihr ftet3 eine Qual maren. 
Auch fehildert er fie als fehr fchüchtern 
und teilt mit, daß er fie einmal 
aus einer peinlichen Situation retten 
mußte, al3 fie auf eine Huldigung des 
franzöfifhen Botfchaftere Bihourd 
feine paffende Antwort fand und den 
erftaunten Diplomaten jtehen lieh. 

Einen breiten Raum nehmen angeb- 
ih die Beziehungen des Kaifers zu 
feinen Minijtern, fein Bruch mit Bis- 
mare, die Verabſchiedung des Fürſten 


Bülom uſw. ein, und er ſoll über die 
‚ Rataeber zum Teil fehr fcharfe Urteile 


fällen. 


Eokalbericht. 
Grauſiger Tat geziehen. 


Unter dem Verdacht acht fachen Mordes in 
Jowa hier verhaftet. 

Unter dem furchtbaren Verdacht, die 
acht Mitglieder der Familie Moon 
in dem 
Weiler Villisca, Jowa, abgeſchlachtet 
zu haben, wurde heute auf Erſuchen 
der Ortſchaftsbehörde hier, wenige 
Stunden nach ſeiner Ankunft, der 25 
Jahre alte Otto Mattuſchek ver— 
haftet, als er in der Geſchäfts— 
ſtelle der Adams Expreß Com— 
pany ſeine Reiſetaſche, welche er von 
Villisca aus nach Chicago geſandt 
hatte, in Empfang nehmen wollte. Be— 
reits iſt von Villisca ein Beamter un— 
terwegs, um den Gefangenen abzuho— 
len. Dieſer erklärt ſich bereit, nach 
Jowa zurückzukehren, um ſeine Un— 
ſchuld nachzuweiſen. Er ſei, ſagte er 
zu Polizeihauptmann Halpin, früher 
Kellner geweſen, aber wegen Kränk— 
lichteit Drahtſpanner geworden, um 
in der friſchen Luft arbeiten zu müſ— 
ſen, und ſei als ſolcher in Dienſten der 
Burlingtonbahn in Jowa tätig gewe— 
ſen. Zuſammen mit anderen Draht— 
ſpannern der Geſellſchaft ſei er zur 
Zeit der Mordtat in ihren Wohnun— 
gen, alten Frachtwagen der Bahn, ge— 
weſen, zehn Meilen von der Stätte der 
Bluttat. In Villisca kenne er Nie— 
mand. Am 6. Juli fei er der Arbeit 
überdrüffig geworden, habe feinen 
Lohn erhalten und habe infolge einer 
Wette, daß er ohne Gefahr der Ver— 
baftung al3 Lanpdjtreicher auf einem 
Yrachtzuge nah Chicago gelangen 
fönne, die Reife auf diefe Weife ge- 
maci, obwohl er Geld zur Bezahlung 
der Fahrt befeffen habe. 


— 0 ⸗ 
Warum er fie verlieh. 


Sm Familiengericht wurde heute vor 
Stabdtrichter Gemmill die Klage gegen 
Harold U. McDonald megen Ber: 
lajjens der Ehefrau verhandelt. Frau 
Evelyn Marie Yould McDonald er: 
Härte, der ganze Zmijt jei aus dein 
MWiderftand ihrer Schwiegermutter 
Frau Dora McDonald, 4230 Grand 
Boul., gegen die Heirat ihres Sohnes 
entjtanden. Am Morgen des 27. Mat 
babe fie, die junge Frau, den im Bett 
liegenden McDonald miederholt ge= 
rufen, aber um 10 Uhr fei er nod 
immer nicht aufgeitanden gemejen. 
Nah dem Zant darüber hat Me- 
Donald,’mie er bezeugte, feine Frau 
verlaffen. 

Hrau McDonald, die jegt bei ihren 
Eltern im Haufe Nr. 850 Dafin Str. 
wohnt, beſtritt im Kreuzverhör ent— 


ſchieden, daß gewiſſe Häuſer an Ken- 41 


more Ave., in denen fie gemohnt hat, 
übel berüchtigt feien. 

McDonald murde vom Richter 
Thuldig befunden. Sein Anwalt be- 
antragte einen neuen Brozeh, worüber 
am 20. Juli verhandelt werben foll. 


u — 
Tot im Felde gefunden. 


Der Farmer Charles Goejel fand 
heute auf feinem Land, zivei Meilen 
nördlich von Tinley Part, die Leiche 
eined unbefannten,etiwa 50 $abre alten 
Mannes, der vermutlich Thon vor acht 
—— 


Die „Fortſchrittler““ ſind im Di— 
reftorinm obenauj. 


Hairhild wird Präfident. 


Unterabteilung für moderne Sprachen. — 
Dorträge von Fel. Umalie Nix, Profeſ— 
for Eduard Profofb, Profefjor J. U. 
Lenker und Frl. Kouife Kortier. 


Nach einer langen und ziemlich jtür- 
mifhen Situng hat dad Direktorium 
des Lehrerbundes gejtern bejchlojjen, 
jeden Hinweis auf die Methoden, welche 


| bor zwei Jahren in Bojton angewandt 


| 


we — Verla, 
oderc — are 2 


worden find, um der rau Ella lagg 
Young von Chicago zur Präfivent- 
Ichaft des Verbandes zu verhelfen, aus 
dem Prototoll zu fireichen. Diejer Be: 
Ihluß. wurde einhellig gefaßt. 

E3 fam darauf zu einer Kraftprobe 
zwifchen dem fortjchrittlichen und dem 
fonfervativen Element imDireftorium. 
E3 war ein Antrag gejtellt worden, bei 
den Beamtenmwahlen de Verbandes 
nur folden aftiven Mitgliedern da3 
Stimmredht zuaugeitehen, melche die 
aftive Mitgliedfchaft mindeftens dreißig 
Tage vor dem Konvent erlangt haben. 
Diejes Antrag wurde nun von fonjer- 
bativer Seite noch verfchärft durch die 
Abänderung der Zeitbejtimmung von 
dreißig Tagen in ein Kahr. rn biejer 
Form wurde der Antrag mit 323 gegen 
18 Stimmen abgelehnt, und der ur- 
Iprüngliche Antrag wurde dann zurüd» 
gezogen. Damit mar allen aftiven 
Mitgliedern das Stimmrecht zugeitan- 
den. Die fortjchrittlichen Clemente 
des Verbandes find nunmehr der An— 
jicht, e8 werde ihnen gelingen, ihr gan= 
je8 Programm durchzufeten. Diefes 
Ihließt ein, daß die ganze Exekutiv— 
gemalt de Verbandes dem. vom Ber: 
bandstage zu wählenden Vollziehung3- 
ausfhuß üÜbertraaen werden fol. €3 
fol ferner ein ftehender Ausschuß ein- 
gejeht merden, der Jih zu bemühen 
haben würde, Verbeſſerungen in der 
materiellen Lage der Lehrerſchaft an— 
zuſtreben. Unter Anderem ſoll verſucht 
werden, den Lehrperſonen die Anwart— 
ſchaft auf ſtaatliche Penſionen aus— 
zuwirken. Die Dundesregierung ſoll 
womöglich veranlaßt werden, eine 
Bundesuniverſität zu gründen. 

Die Präſidentſchaftswabl. 

Frl. Grace Strachan York hat ſich 
vergebens bemüht, für ihre Präſident— 
ſchaftskandidatur die Unterſtützung der 
Maſſe des fortſchrittlichen Elements 


der Mitgliederſchaft zu erlangen. Die⸗ 


ſes ſteht hinter dem Schulſuperinten— 
denten E. T. Fairchild von Kanſas 
City, der angeblich der Erwählung 
ſicher iſt. Geſtern Abend fand im 
Auditorium Hotel ein öffentlicher 
Empfang zu Ehren von Frl. Stradhan 
ftatt. Mayor "Harrifon und Frau 
Ella Flagg NYoung, die bejonders dazu 
eingeladen worden maren, glänzten 
durh Abmefenkeit. 

In der Abendfigung des Konvent 
traten gejtern die Herren” Yames, Van 
Hile, Baker und Ihompfon, Präfiden- 
ten der Staatsuniverfitäten von Xlli- 
not2, bezw. Wistonfin, Kolorado und 
Ohio, für die Gründung einer Bundes: 
univerjität ein. Wie fie mitteilten, 
find bereit3 Schritte eingeleitet worden, 
um den Konareh zu einer entfprechen- 
den Maßnahme zu veranlaffen. 

Der Nominationsausfhuh ftellte 
heute Herrn Fairchild ala Präfibent- 
Ihaftsfandidaten auf. Er erhielt 35, 
Fl. Stradan von Nem Horf, 7 und 
©. D. Broof3, Präfident der Univer- 
fität Dflahoma, 4 Gtimmen. Als 
Kandidat für das Gchaßmeifteramt 
wurde Frl. Grace M. Shepherd von 
Idaho aufgeſtellt, als Vizepräfidenten 
wurden nominirt: Carroll G. Pearſe, 
Wisconſin; Guy Potter Benton, Ver— 
mont; Frl. Stromburg, Maryland; 
Watman T. Barbe, Virginia; B. W. 
Torreyſon, Artanfas; Yrau Helen M. 
Wirfon, Colrado; 8. R. Ulderman, 
Dregon; Agnes €. Home, California; 
Ada Ban Stone —— Virginia; 
Amelia C.Fruchte, Miſſouri, Cornelia 
Hultz, Michigan. 

Fairchild erwählt. 

Später wurde Herr Fairchild in der 
Geſchäftsſitzung des Bundes durch Er— 
heben von den Sitzen erwählt und der 
ganze Bericht des Nominationsaus— 
ſchuſſes angenommen. 

Moderne Sprachen. 


Unter dem Vorſitz des Profeſſors 
Chas. M. Purin von der Wiskonſiner 
Staatsuniverſität tagte heute Vormit— 
ag im 9. Stockwerk des Auditorium—⸗ 
Hotels die Unterabteilung für Unter—⸗ 
richt in modernen Sprachen. Frl. 
Amalie Nix von Minneapolis, Vor— 
ſitzerin der Deutſchen Pädagogiſchen 
Geſellſchaft von Minneſota, hielt einen 
Vortrag über zweckmäßige Methoden 
für den Unterricht im Deutſchen und 
die Bedeutung der Perſönlichteit des 
Lehrenden für den Unterrichtszweck. 
Frl. Nix trat entſchieden für die ſo— 
genannte „birefte Methode” ein, d, ie 


für bie Erteilung bes Unterrichts im 
Ada D Ohr ae Sprade, * 


nenne 
dt 


Staatduniverfität über den Wert deut 
licher Ausfpracdhe beim deutjchen Unter- 
richt in Hochfchulen. 

Prof. Leonard Bloomfield von der 
Staatuniverfität in Urbana, AL, 
verbreitete fich über den gleichen Ge- 
genftand. Herr X. N. Lenter von 
Minneapolis, welcher dort eifrig für 
Einführung des Unterriht3 in den 


ſtandinaviſchenSprachen in die öffent= |' 


lihen Schulen mirft, befürmortete 
dreifpradhigen Unterriht. E83 follte 
in den Ber. Staaten, führte er aus, 
außer Englijch auch in gegebenen Be- 
zirfen die am meilten verbreitete 
fremde Sprache in den Schulen ge- 
lehrt werden, ebenjo noch eine zmeite 
Sprache, welche neben dem Enalifchen 
fih für die Lernenden kulturell und 
wirtfchaftlih am vorteilhafteften er- 
meifen fann. Den Schluß de Pro- 
arammö bildete ein Vortrag von Frl. 
Zouife U. Fortier aug Nem Orleans 
über die mirffamften Methoden zur 
GErteiluna de3 Unterriht3 in der 
franzöſiſchen Sprache. 


Ausgleichung notwendig. 


In der Unterabteilung für Muſik, 
welche ihre Sitzung heute Vormittag 
im Kongreßhotel hatte, iſt man über— 
eingekommen, die Melodien der drei 
bekannteſten nationalen Lieder („„Star 
Spangled Banner“, „Hail Columbia“ 
und „Columbia, the Gem of the 
Ocean“), welche jetzt nicht überall ge— 
nau aleich lauten, für den Schulge— 
brauch gleichmäßig feſtzulegen. 

Vor der Abteilung für Schulbver— 
maliung, ebenfall3 im Kongreßhotel, 
jprah Schulbaumeijter Sttner von 
St. Loui3 über Schularditeltur. 
Ecdulfuperintendent Shaman von Co— 
lumbus, D., erwähnte in einem Bor: 
traa, melchen er im Bladjton. Hotel 
bor der Unterabteilung für Spezial» 
fächer hielt, daß man heutzutage ein- 
jehen gelernt habe, daß Scdulfinder, 
um aut aufmerfen zu fönnen, feine“- 
megs immer die Zehrperfon im Auge 
zu behalten brauden. Man halte fie 
bielmehr an, die Dede zu betrachten, 
oder auch, wohl dur‘) die yenjter ins 
Freie zu jehen. Früher habe man fie 
al unaufmerffam bejtraft, wenn fie 


: dergleichen taten. 


Herr Wilfon H. Henderfon, Super- 
intendent - des Handfertigkeitsuater— 
richts in den öffentlichen Schufen von 
Springfield, Ill. ſprach vor der zu⸗ 
ſtändigen Unterabteilung, im Kunſt⸗— 
inſtitut über Notwendigkeit und 
Nutzen des Handfertigkeitsunterrichts, 
warnte aber davor, von den Zöglingen 
gegebener Altersſtufen mehr zu verlan— 
gen, als ſie zu leiſten imſtande ſind. 


— — — 
Vor der Grandjury. 

Der Fall Henning-Funk dürfte fie die 
ganze Woche beſchäftigen. 

Die Grandjury-Unterſuchung der 
Angelegenheit Henning-Funk wurde 
heute jortgefegt und wird mohl br 
zum Ende der Woche dauern. W- 
borausfichtliches Ergebnig mutmaßt 
man die Erhebung von Anklagen auf 
Meineid, Verihmwörung und mahr- 
Iheinlih auch Berleitung zum Meineid 
gegen jech3 Perjonen. : Die Staats— 
anmaltfchaft forjcht nach dem „hochge- 
ftellten Manne“, der mutmaßlich John 
E. Henning das Geld zu deifen Pro— 
zeß gegen Clarence ©. Fun geliefert 
bat, doch ift Genaueres darüber nicht 
in Erfahrung zu bringen. Gtaat3- 
anmalt Wayman jchmeigt felbftver- 
ftändlih. Er jchidte heute früh zmei 
Detektive aus, die eine rau und 
zwei Männer al Zeugen für bie 
Grandjury beranholen follten, aber 
die Namen diefer Leute gab Herr 
Mayman begreiflicherweife ebenfalls 
nicht fund. 

HeuteNachmittag fol eine Maffeufe 
Namens Eulalia Kearney vor den 
Grofgefchmworenen vernommen wer— 
den, ihr joll Frau Kofephine Henning, 
als fie fich von ihr maffiren ließ, das 
gegen Fun gerichtete anaebliche Kom- 
plott zum Zeil enthüllt haben. rau 
Henning jelbjt fuhr gejtern am Spät- 
nachmittag, nachdem fie vor der 
Grandjuryg 13 Stunden lang Zeugniß 
abgeleat hatte, mit Yunf3 Anmälten 
in einem Sraftmagen davon. Ihre 
derzeitige Wohnung mwird feitend ber 
Beteiligten nicht verraten, und es tft 
nicht wahrscheinlich, daß fie den Groß- 
gefhmorenen nochmal3 vorgeführt 
wird. 

Heute Nachmittag wird die geſtern 
begonnene Verhandlung in der Mein— 
eidsanklage gegen Aileen Heppner 
vor Stadtrichter Maxwell fortgeſetzt. 

Die erwähnten drei Zeugen, welche 
geſucht werden, ſollen angeblich die 
Ausſagen von Frau denning beſtäti⸗ 
gen. 

Staatsanwalt Mayman ftellte heute 
aberntala in Abrede, daß der Aufent- 
halt Hennings ihm befannt fei. Hen- 
ning tft befanntlich des Meineids an- 
geflagt und feit dem Tage, an dem er 
feinen Prozeß gegen Funt verlor, ver- 
Ihmunden. Herr Wayman fagte, Frau 
Henning habe ihm ben Aufenthalt ih- 
te3 Mannes nicht mitgeteilt. 

— —— — 


Die „Abendpoft« 
seröfientlicht Heu 
so 


Eduard Prokoſch von der Wisfonfiner | 


Der Lehrerbund. 


‚Iofale, die entweder im zmeiten 
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Steuerrevifion. 


— — — 


Ermäßigung der Grundſteuer in 
Ausſicht geſtellt. 


Richter Honores Entſcheid. 


Das Seeuferabfommen in aller form be 
ftätigt. — Dem Anwalt £evering das 
Bernfungsreht verweigert. — Die 
Theaterordnung wird verfchärit. 


Die Revifionsbehörde hat heute mit 
der Sichtung der Steuerlijten begon= 
nen. 3 waren nur die NReviloren 
Upham und Webb zur Stelle, doc 
wurde angenommen, daß im Laufe 
des Tages auch der dritte im Bunde, 
Herr Weit, fich einfinden würde. Die- 
fer hatte in parteipolitifjhen Angele- 
genheiten vor einigen v.ıgen nad) 
Mafhinaton reifen müfj: «- 

Die Reviforen werde : fr, yornehm= 
fih mit den Einfhät ng a jteuer- 
pflichtiger Fyahrhabe befu sen, nachher 
aber auch der Bewertung von Liegen= 
fchaften und Gebäuden eingehende Auf- 
merffamteit fchenten. 3 ift dies not- 
mendig, meil in diefer Beziehung die 
Steuerlaften, auf Grund der vorjäh- 
rigen Neueinfhäßung verteilt, vielfach 
zu hoch geworden find. Es foll nun 
eine fajt allgemeine Ausgleichung bor= 
genommen erben. 

Heute Vormittag wurde u. a. die 
Bewertung de3 Waarenlager3 der 
Firma Mandel Brothers (auf $725,- 
000) beitätigt. Bi3 auf meiteres be- 
ftätigt wurde aud die Einfhägung 
von Libby, MeNeill & Libby, auf 
$460,000. Ein Vertreter der Firma 
drang darauf, daß der Betrag auf 
420,000 ermäßigt würde. Früher tit 
die Firma nur zu $400,000 eingefhäßt 
gemefen. 

Die Einfhätung des Waarenlagers 
der „Fair“ wurde auf einen beeibigten 
Ausweis der Firma hin von $885,470 
auf $703,470 ermäßigt. Beltätigt 
wurden u. A. die folgenden Ein- 
Thäßungen: Cafe Pie Eo., Nr. 227 N. 
Union Str.,; $3500; Hobard Erpreß 
& Ban Eo., $150,000; Morley Cold 
Storage Eo., $20;000; Sherer, Gil: 
Iett--&-En., $24,136; ©. ©. White 
Dental Mfg. Eo,, $203, 667.68. 

Im Eountugericht murben heute 319 
Beanftandungen eingereicht gegen an— 
geordnete Verfäufe von Grundbefih, 
auf den die Steuern nicht gezahlt wor= 
den find; 14 diefer Beanftandungen 
formen von Eifenbahngejellichaften. 
Diefe behaupten, der betreffende Befit 
fei zu hoch eingefchäßt morben, er 
hätte al3 Eifenbahndamm bemertet 
werden jollen. Die Eifenbahngejell- 
Ichaften beabfichtigen, falls fie ber 
Countgrichter mit ihren Beſchwerden 
abmeijen follte, diefe dem Staatäober- 


gericht zu unterbreiten. 


Jr aller Sorm gutaebeißen. 

Kreisrichter Honore hat das Ub- 
fommen zmwijchen der Parkbehörbe der 
Süpdfeite und der Jllinois Zentral: 
bahn in aller Form qutgeheißen und 
feinen einfchlägigen Entjcheid in das 
Brotofoll eintragen lafjen. Anmalt 
Levering, der gegen den Entjcheid 
appelliten mollte, wurde mit feinem 
Appellationsgeſuch abgewieſen. 

Der Anwalt der Parkbehörde, Herr 
Robert Redfield, hatte geltend gemacht, 
daß unter den gegebeneh lmitänden 
eine Uppellation nicht zuläffig Set. Der 
Richter Schloß fich diefer Auffaifung 
an. Zur Begründung feines Entjcheids 
führte er an, daß die öffentlichen $n- 
terejfen durch die in dem Abtommen 
feitgefegten Bedingungen ausreichend 
gewahrt erfchienen. Herr Levering miil 
jein Heil nun beim Staat3obergericht 
mit einem Antrag auf Revifion be3 
Verfahrens verfuchen. 

Die Theaterfrage. 

Der Stadtratsausfhuß für Baus 
mejen befaßte fich heute mit der vom 
Bauamt befürmorteten Vorlage, welche 
ben ZTheaterbetrieb in Lofalen verbie- 
ten fol, deren Hauptzufchauerraum 
fich nicht zu ebener Erde befindet. Alb. 
Walkowiak, der fi) zu der Sibung 
eingefunden hatte, hielt eine längere 
Unfprache, in melcher er eine Verſchär— 
fung der Maßnahme befürmortete. 

In der Faffung, in welcher der Ent- 
mwurf vorliege, fagte er, richte diefer 
fi vornehmlich gegen neun Thenter- 
oder 
gar im dritten Stodiwerf der betreffen- 
den Gebäude fich befinden. Wenn der 
Stadtrat feiner Pflicht in vollem Um= 
fange genügen wolle, werde er das 
Verbot auf noch eine ganze Anzahl von 
anderen Theatern ausdehnen müffen, 
darunter verjchiedene Theater in ber 
unteren Stadt. 

Redner machte ala nicht einwands- 
frei die folgenden Theaterlofale befon- 
ber nambaft: Pomers’, Whitney, 
MeDiders, Chicago Opera Houfe, 
Garrid, Grand Dpera Houfe, Bijou, 
Bufh Temple of Mufic, Academy of 
Mufic, Kimball Hal. Weber’s, Alham- 
bra, Haymarket und Indiana. 

Nachdem Ald. Walkowiak feine Aus- 
führungen R Ende gebracht Hatte, 
murbe maeäng noch eine Eee 
mung ang melcher der Be- 
trieb vom on. Tfneiern,. bie * als 300 
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| if, ober doch zur Zeit feiner % 
rung allen Anforderungen send 
melche feitens der Baupolizei in Di 
auf Brandſichetung geſtellt wurde 


Noch zwei Opfer der Sie 


Arbeiter in South Chicago vom “ 
ſchlagen. & 

Der Hite erlegen find nah 
Menihen, der Aöjährige S 
fehrer Michael $. Morey, 31407 
Volt Str., welcher bei ber Wrbeik 
der Weit Taylor Str. und Süb} 
field Uoe. geftern gegen Abend tot 5 
fiel, und der neunjähtige Valentin 
wiedi, welcher anı Sonntag von 1 
Hite betäubt wurde, von einem J 
hinter dem Elternhaufe, 3314 2 
Str., fiel und fich den Schädel 
flug. Er ftarb in der nerfloffe 
Nacht. 
Heute Nachmittag machte die P it 
folgende Lifte von nicht tötlid; verig 
fenen Hitzſchlägen, welche feit $ 
Morgen eingetreten find, befannt: - 

Michael Jorodich, 40 Jahre alt, 2 
beiter, 1846 Ihroop Str.; in der 9 
lage der American Car Foundey | 
übermältigt und heimgebradt. = 

Clarence Young, 25 Jahre alt, % 
beiter, 862 W. 65. Str.; an der € 
Clart und ®W. Ban Buren Str, üb 
mältigt; St. Lufashofpital. Er 

Sojeph Pollad, 34 Jahre alt, — 
ter, 2434 Rt. Aſhland Ave.; im 9 
1510 Fullerton Ave. erkrankt; ler 
nerhofpital. 

Ihomas Priety, 50 Jahre alt, 3 
fohreiner, 23 ©. Halfted Str.; dahei 
ertrantt; Eountyhofpital. 4— 

M. ©. Yacob3, 31 Jahre alt, 20 
motivfüdrer, 2312 W. Ohio Str.; 
den Anlagen der Chicago, Milmanı 
& St. Baulbahn erfrantt; H 
bradt. © 

Nora McDonald, 25 Jahre — 
2066 Auftin Une; an der W. %a 
Str. und Dafley be. 
heimgebracht. J 

Anton X. Gafenet, 30 Jahre, 2 
beiter, 2604 Weit 23. Str., in ber M 
lage der National Malleable ra 
Morts, 2538 Weft 26. Str., übermak 
tigt. St. Untoniushojpital. 9 

Sohn Bant, 40 Yahre, Arbeite 
2610 Melt 25. Str., in der Anlage d 
Chicago Wialleable Yron Eo, WM 
26. und Süd Rodiwell Str., überwẽ 
tigt, St. Antoniushofpi 

Marh Newton, 35 Xabte: at, 3 
4525 YArmour Avenue, Farbige, 
Haufe 5445 Michigan Avenue & 
frantt; — 

Franf 9 Mapersty, 37 Jahre a 
Arbeiter, Nr. 3145 Lincoln — 
Alerianerhofpital. Q 

Dom Bli erfhlagen. IE 

Bom Blit erfchlagen murbe Peie 
Stajjad, Nr. 8430 Buffalo Une., 
er geitern mährendb eines Gewiners 
den Anlagen der „Sllinois Steel € 0. 
in South Chicago — 9— 0 
einem Bahnmagen ablud. 2 

Unter Erdreich verfchüttet. 

Beim Röhrenlegen hinter dem $ ei 
Nr. 2158 Part Une. murbe EB 
Albert geitern Nachmittag bon 
ftürzendem Erdreich verjchüttet. Ei 
fein Kopf verfant, rief er um Hi 
was %. %. Murphy, Bewohner j jene 
Haufes, hörte. Erft nach einer Vierke 
ftunde gelang e8 Murphy, * Wlbe 
Kopf freizulegen. Der Mann war 
perfehrt. ES mar ihm möglich 
mefen, die Erde von Mund und ® 
fernzuhalten. Die inzwifchen von? Ft 
May Murphy herbeigeholten beide 
Aerzte ſtellten ft, daß Albert nur & 
fhmwere Nervenerfhütterung erlik 
hatte, und ließen ihn in einer Borg 
ambulanz heimbringen. E 

Kraftwagen fährt in Pferd hineim. 

Mit raſender Geſchwindigleit 4 
geitern Abend ein Kraftwagen bug 
Maymwood und faufte in das Pie 
eines Milchmanng hinein; diefes muß! 
erfchoffen werben. Der Kraftmage 
fahrer enttam, drei feiner Fahr gã 
wurden verhaftet, der vierte, 
Sirſtram, 1606 La Salle Abe * 
ein Bein und liegt im Hofpital, = 
genfterwafiher abaeftürzt und getöte 

Beim Tenjtermafchen mar am ( 
Sult Michael Korff aus dem zie 
Stodiwert des Haufes 182 North Fifl 
Une. geitürzt. Gejtern ift ee 
Countyhofpital an den Verleh sung 
geltorben. &: 


Poliziften als Kedensretten.. 4 


Sollen die Badepfätze am Seeufer auf! 
Nordfeite überwachen. “ 


erkrankt 


Polizeichef MeWeenh wurde jeute 


bon einer Anzahl Bürger auf 
Nordfeite erfucht, geeignete Ihmimm 
tundige Poliziften mit ber Weber 
machung des Seeufers auf der Nozt 
feite, fofern e3 von ber Jugend zu 
Baden benußt mird, während I 
Sommermonate zu betrauen. 
Polizeichef verfprach, die Sade ı n 
Bürgermeifter Harrifon zu beſprech 
s — — — — ie 4 


Das Wetten. | 
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m tmürbe. 
and in dem jungen Mädchen, John 


von Heruo. 


Roman von BV. G. Wodchouſe. 


- (18, Fdortſetung.) 

" plöglich, mitten in den ſchön⸗ 
wall hinein, murbe er 
Aurreipen ber Tür ganz aus 

ing gebracht, und voll maß: 
afchung jah er Kohn auf 
"de Zimmers jtehen. Mit 
fneten Augen ftarrte er ihn. an, 
m plößlich ein Gejpenit er- 
Au Betty Hatte fih aus 
hie erhoben, auf den jie ji 
y ber mwohlgejegten Rede ihrer 
Saft niebergelafien hatte, und 
—— war ſchneeweiß wie ein 
© Sür einen Augenblid berrjchte 
ner folch eine tiefe Stille, daß 
ber auf der Zerrajle 
ommelten ar und deutlich zu ver= 
hen waren und im Cpeijefaale 
2 bas Ziden der Kaminubr hörbar 


in!“ fagte endlich John. 
inne, und jetzt fand endlich 
Br Lorbichaft die Sprache wie- 
„Bad... mas. mas zum 
...,. mas haben Sie benn bier 

hen ?“ 
} münide, mit Xhnen zu pre 
“ jagte Kohn. „Nur mit 
Sie mwünfche ich zu Tprechen, f 
er er, und fah den Lord da⸗ 
ft friegerifch an. 
nicht 


) Arthur verlor 

Mas haben Sie hier zu fuchen?“ 

te er nochmal3, 
Beine Fühle Beherrichtheit machte 
M nervös. „Das geht Sie nichts 
 erwiberte er brüdl. „Steden 
re Nafe nicht in alle Dinge!” 
it möglich, daß feine Lorbicaft 
je Mebensart nicht ganz veritand, 
er machte nicht die geringsten An= 
N irgendwelche Konſequenzen 
zu ziehen. Ruhig ſchickte er 
Aur wieder an, aufs Neue mohlge: 
je orte von fi) zu geben, aber er 
durch Johns Jmpulfivität, die 
in entjcheidenden Momenten 
5 zur Hand hatte, daran gehindert. 
1 tat nun nämlich einen großen 
tt nad vormärt3 und hob den 
anten Lorb auf jeinen Armen in 


Lille! 


feine 


das Tyenfter bes Speifefaales mar 
Edas ganze Norworth Court breit 
Fmaffin gebaut und hatte einen 
£ allzu. jchmalen Vorfprung, ber 
# Baumeifter einft wohl nur als 
lerung gedacht worden war.‘ Yet 
& das Senfter geöffnet und eine an- 
| Abendluft jtrömte in das 
Amer. Der Anblid diejes Fenſters 
en Sohn plöglih hypnotiſirt zu 
. Den Lord zärtlich in feinen 
1. baltend, näherte er fich ihm. 

fo fieh einen fleinen Schreden?- 

3. Für einen QAugenblid 

"e8 nämlich wirklich, als ob die 
einen tragijchen Ausgang neh- 
Eine furdhtbare Angſt 


plöglih mahnjinnig geworben 
Nun hatte diefer das Feniter er- 
‚ aber vorfichtig, ohne Die nötige 
t * außer acht zu laſſen, hatte 


en Lord auf den Vorfprung unter 


enſter plazirt. Die ganze Uftion 
fie nur einige Sekunden gedauert, 
b ion vernahm man die ängjtlichen 
ferufe Seiner Lordicaft. 

oh Abfichten jhienen aber mwirt- 
[keine feindlichen zu fein; beruhi- 

ID jlüfterte er dem Ausgejegten zu: 
halten Sie fi ganz ruhig! Ich 
i ficher, daß Sie .dann nit hin- 
erfalen werden! Uebrigens mill 
ie vor jeder Gefahr ficherftellen!” 


2 ann ergriff er die Rockſchöße Lord 


s und befeſtigte ſie vorſichtig 
miterrabmen. Zufrieden trat er 
iwieber in den Hintergrund des 
mer zurüd und rieb fich fröhlich 
re, ala hätte er joeben eine 
je Tat vollbracht. 
Son ber Außenjeite des Tenfters 
en bie Stimme de3 Lorbz fle- 
‚umb verzweifelt in das Zimmer 
fein und auf bie Terraffe hinab. 
m ließ ich aber von biejen Hilfe 
4 an nicht erweihen und ruhig trat er 
Betin zu, bie fih noch nicht vom 
— hatte, auf dem ſie vorhin 
war. 
einem Augenblick werden ſie 
en fagte er, „darum muß ich 
Mr rajch mit Ihnen |prechen! Betty, 
1 in nur zurüdgelommen, um \hnen 
zu erklären. AU das, mas Gie 
t ——— ſt ſagten, war ja richtig. 
t taten Sie mir doch, 
— Unrecht, denn auch 
* nichts von den teufliſchen 
Ihres Stiefvaters, auch ich 
“ein ‚Aunfculbiges Dpfer feiner 
ionsjucht!“ 
# Gange her näherten fich eilige 
itte; ; heftig murbe an die Zimmer= 
"gefle pft, die John ahnungsvoll 
ch offen hatte, und erregte Stim- 
m forhrlen fofortigen Einlaß. 
Je hatte leine Ahnung, was man 
vorhatte!“ fuhr John unbeirrt 
ei. 36 hätte ja meine Augen beffer 
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ander 
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b mie fe vera. 


eufmadıen follen und jehen, daß man 
bon mir nur mollte, ich folle eine Lod- 
ipeife für diefe Spielhölle fein! Ych 
war aber eben ein jehr leichtfinniger 
Burfche! Als ih Khnen von Mervo 
bierher nachreifte, hatte ich ja noch gar 
feine Ahnung, welche Rolle ich eigent- 
lich fpielte. Dann fagten Sie e3 mir, 
und nun jah ich es felber em. X 
hatte früher nie über meine Stellung 
in meinem Lande nachgebadht, und 
olaubte, man habe mich nur deömmegen 
zurüdgebolt, um den plöglich ermachten 
monardhifchen Gefühlen des Woltes 
Rechnung zu tragen! Als ich aber nun 
olles mußte, da mußte ich auch, mas ich 
run zu tun hatte! ch hätte Sie ja 
früher von meinen Plänen unterrichten 
isönnen,‘ Betty, aber ich jchämte mid), 
Sshnen wieder in das Geficht zu fehen, 
bevor ich alles in Ordnung gebracht 
batte. Auf dem rafcheften Wege bin 
ıch nah Merpo gereijt, und dort jprad) 
ih mit Xhrem Stiefoater, und er fagte 
mir das, was er Xhnen gejagt hatte 
... und dann ließ ich das Kafino be- 
hördlich ſchließen!“ 

Betty ſah ihn an, ohne zu antwor⸗ 
ten. Ihr Herz ſchlug in rafend ra= 
ſchen Schlägen. Johns Worte und der 
heftige Lärm vor der Tür hatten ſie 
ganz faſſungslos gemacht. Sie ſchien 
noch nicht ganz zum Bewußtſein deſſen 
gelommen, was fich eigentlich ereignet 
batte, 

„Ich konfiszirte die 
wiederholte John. 

Da verſtand Betty plötzlich, und 
eine Welle großen Glückes ſchien ſie 
überfluten zu wollen. Es war ihr, 
als hätte ihr jemand ihr betrübtes 
Herz aus der Bruſt genommen und ein 
anderes, vor Seligkeit ſchier über— 
fließendes an ſeine Stelle geſetzt. Sie 
machte eine impulſive Bewegung zu 
John hin. Ganz deutlich empfand ſie 
es in dieſem Augenblick, wie ſehr ſie 
ſich während all dieſer Zeit nach ihm 
geſehnt hatte, wie ſie danach ſchmach⸗ 
tete, ihre Arme um ſeinen Hals legen 
zu dürfen. Worte konnte ſie in dieſem 
Augenblick keine finden, aber ſie ſchie— 
nen auch nicht notwendig zu ſein. Sie 
ſah nur, daß Johns ſtrahlendes Ge— 
ficht fi zu dem ihren niedergebeugt 
hatte, ſie fühlte nur, daß er ſie in ſeine 
Arme ſchloß und daß ſeine Lippen die 
ihren ſuchten und fanden. Glückver— 
Ioren jtanden die beiden einige Augen- 
blide in diefer Stellung da, dann 
machte fi Betty aus den umflam- 
mernden Armen frei und fah Xohn 
ernft ins Gefiht. Dffen ermibderte 
diefer ihren Blid, dann nahm er ihre 
tleine falte Hand und flüfterte diefe 
menigen Worte, mit denen feit Epas 
Tagen ſchon ſo viele Frauenherzeen 


gewonnen wurden: „Ich habe Dich 
lieb!“ 


Spielhölle,“ 


XIX. Kapitel. 

Mittlerweile hatte, mas ja gar nicht 
zu bermunbern ijt, das plögliche Er=- 
feinen des Lord Arthur Hayling auf 
dem Tenftervorfprung im — 
Stockwerke berechtigtes Aufſehen, 
faſt eine Panik hervorgerufen. Seine 
flehentlichen Bitten um Hilfe ließen 
bie ‘dee nicht auffommen, daß er ic 
zum Vergnügen in diefe Situation be= 
geben hatte, und die Gejellihaft wußte 
nit, was fie von dem unerwarteten 
Ereigniß zu denfen habe. Aber Mrs. 
Morrifong Gäfte hatten rafch wieder 
ihre Haltung zurüdgemonnen. Der 
moblerzogene Engländer hat zwei Me 
thoden, jih mit dem Ungemwöhnlichen 
abzufinden, und menn die eine miß- 
glüct, verfucht er eben mit der anderen 
fein Heil. Die erjte Methode bejteht 
barin, außergemöhnlie Situationen 
bollflommen zu ignoriren. Aber wenn 
e3 jih im Verlaufe der Dinge ala un- 
burhführbar ermeift, die Dinge fer- 
nerhin zu überfehen, jo begibt fich eben 
ber mohlerzogene Engländer aus ihrem 
Bereiche weg. Die Gäjte der Garden: 
party entjchieden fich aber gleich für 
die zweite Methode, denn die erfte 
ichien diesmal gar nicht in Frage zu 
fommen. Die befterzogene Berfon 
iann nämlich nicht lange die Erjchei- 
nung eines Mannes .ignoriren, ber 
bon einer enfterbrüftung herab um 
Hilfe fleht. Diefe Tatfache hieß es 
eben, zur Kenntnif zu nehmen. Und 
als jogar Mrs. Morrifon, beim Her- 
einbruch diefes Unglüd3, ganz an ihre 
Vornehmbeit vergaß, von ihrem Geffel 
cufjprang und jcdhier wahnſinnig vor 
Schreck zu der Erſcheinung im zweiten 
Stockwerk emporſtarrte, da kam plötz⸗ 
lich lebhafte Bewegung in die Ver— 
fommlung der Gäfte, und höfliche Ab- 
Ichiedsrufe begannen plöglich in ber 
Luft umberzufchwirren. Zu der Zeit, 
als die Hilfserpebition fih in Be- 
megung gejegt Hatte, war bie Flut 
fchon beinahe ganz verebbt und die 
ZI lag jhon fajt ganz veröbet 
a. 


Die Hilfätruppe, die fich bald, nadj- 
bem ber Lord gefichtet worden mar, 
gefammelt Hatte, beitand aus Della, 
bem Hausmeijter- und einem beherzten 
Diener. 

Della mit ihren Privatinformatio- 
nen über Xohns Abfichten, mar das 
einzige Mitglied der Erpebition, das 
durch die Tatjache, daß die Tür troß 
Pocens nicht geöffnet wurde, nicht 
allzu verblüfft war. Der Hausmeifter 
und ber Diener hingegen ftanden biefer 
Erſcheinung faſſungslos gegenüber. 
Einfache Untertanengehirne konnten 
eben die Motive nicht begreifen, die ein 
normal denkendes Mitglied einer hoch⸗ 
achtbaren Lordsfamilie dazu gebracht 
haben fönnten, erft bie Tür des Zim- 
mer3 zu berfperren und fich dann auf 
einen Yenfterborfprung zu jegen und 
um Hilfe zu fchreien. Ratlos ſtarrten 
bie beiden einander an. 

Der Diener war bet grfte, der zu 
fprechen begann: „Mr. Brigas,“ fagte 
er aufgeregt, „mir fommt «3 vor, ala 
hörte ich im Zimmer jemanden fpre- 


hen.” 
Der —— ——— „Sie 
—* recht, Heury —— 


Ueue Durchlinien. 


Sind vom Verlkehrsausſchuß des 
Stadtrats empfohlen. 


Dürften Montag beſtätigt werden. 


Vier von den urſprünglich vorgeſehenen 
Durchlinien ſollen zum Teil in Weg⸗ 
fall kommen. — Vollſtändige Liſte der 
neu ausgelegten Routen. 


Wie ſchon erwähnt, hat die Verkehrs⸗ 
tommiſſion des Stadirats, zum Teil 
auf Veranlaſſung der Straßenbahn- 
berwaltungen, dem Stadtrat wichtige 
Veränderungen in den Routen verfchie- 
dener von den Durdlinien empfohlen, 
welhe die Straßenbahngefellfhaften 
zu unterhalten haben. Diefe Empfeh- 
lung liegt dem Stabtrat jet in ber 
Form eines Verordnungsentwurfes 
vor und wird vorausſichtlich am kom⸗ 
menden Montag angenommen werden. 
Die Liſte der Durchlinien würde ſich 
danach ſtellen wie folgt 


ne. 1. 

Beginnend an 56. Straße, durd) Lafe 
Avenue zur 55. Straße; meitlich bis Eot- 
tage Grove Avenur; durch Cottage Grove 
Üoenue bi zur 22. Straße und in diefer 
& Indiana Avenue; in Indiana Avenue | 

i8 zur 18., in der 18. Strahe bi3 Wa: 
baſh Avenue; in —— Anenue bis Lafe 
und ducch diefe ; zur State Straße; in der 
State Straße bi3 Dipifton, in Dipifion 
bi3 Clarf, in der Clarf Straße bis Evan⸗ 
ſton Avenue, in dieſer bis Debon Abenue; 
in der Devon Avenue bis Clark Straße 
und dann über die gleiche Route zurück. 


Nr. 2. 

Beginnend an der 80. Straße; durch 
Vincennes Avenue dis Wenworih Abe 
in Wenttvorth Ave. bis zur 22. Straße; 
in der 22. Straße bis zur Clarf,.in der 
Clarf bis zur Divifion Straße; dur) Dis 
bifion Straße bi Elnbourn Uvenue, in 
der Clybourn bis Belmont Avenue und 
bon da aus über die gleiche Route zurüd. 


Nr. 3. 

Beginnend an South Park Avenue; 
durch 51. Straße bis Indiana Upenue; in 
Indiana Mvenue nördlih bi zur 22. 
Straße; in 22. Straße bi Wabajh Abe. 
und ın Diefer nördlich bi3 MWabington 
Straße; meitlih zur LaSalle Straße, 
dann nördlich bis Illinois öftlich bis 
Elarf, nördlich bi Center Straße; durch 
Genter Straße meftlich zur Lincoln Abe. 
und in diefer nordieitlich biß Foiter Abe. 
und von da aus über die gleiche Route 
zurüd. 

Nr. 4. 


Beginnend an der Morgan Straße; 
durch die 119. Straße öftlich bi Midjis 
aan Avenue; dann nördlich bi3 zur 95. 
Straße; öftlich bie Cottage Grove Abe. ; 
nördlich bis 22. — e 8 Indiana 
Avenue; nördlich bis 1 ne: meftlich 
bi3 Wabafh Avenue, nörbli bi3 zur 
Schleife durch Garland Court und dann 
über die gleiche Route zurüd. 

Nr. 5. 

Beginnend an 92. ee dureh South 
Chicago Abenue nordweſtlich bis Cottage 
Grove Avenue; nördlich bis 22. 
und Indiana Avenue; nördlich bi 1 
Straße; weſtlich bis Wabaſh Avenus 
nördlich zur Schleife durch Garland 
Court und dann über die gleiche Route 
zurück zum Ausgangspunkt. 

Nr. 6. 

Beginnend an 79. Straße; durch Vin⸗ 
cennes Avenue bis State Straße; nörd— 
lich bis Lake Straße; weſtlich bis Mil— 
waukee Avenue und in dieſer nordweſtlich 
bis Lawrence Abenue und dann über die 
gleiche Route zurück. 

Nr. 7. 

Beginnend an 63. — durch State 
Straße nördlich bis Madiſon Straße; in 
der Madifon Strake meitlich bis zur 60. 
Avenue und von da aus über die gleiche 
Route zurüd. 

Nr. 8. 


Beginnend an der 69. Straße; nördlich 
dürch Halited Straße bi3 zur Grace Str. 
und bon da aus über die gleiche Route 
zurück. 

Nr. 9. 


Beginnend an der 71. Straße; nördlich 
durch Aſhland Avenue bis zur 12. Str.; 
in der 12. Straße weſtlich bis Raulina 
Etr.; nördlich bi3 Lake Str.; öſtlich bis 
Aſhland Apenue; nördlich bi3 Clybourn 
Place; öſtlich bis Southport Avenue; 
nördlich bis Clart Straße und bon da aus 
über die gleiche Route zurüd. 

Nr. 10, 

Beginnend an der 71. Strafe, nördlich 
durch Weitern Avenue bi3 Lincoln Avenue 
und bon da aus über die gleiche Route 


zurüd. 
Ar. 11. 
Beginnend an der 49. Avenue; nord» 


 Huntauschlag 
erfchienan der Wange 


— (0) — 

Begann mit Puſteln. Faſt die ganze 
Backe eine einzige Wunde. Sehr 
verdrießlich. Gebrauchte Enticura- 
Seife uud Salbe. Geſicht heilte 


vollſtändig. ⸗ 


ſinasley, Mich.—. Borigen hatte mein 
dreizehn Monate altes Babh ein Geſchwür an 
ihrer Backe. Es begann mit vier oder füni llei⸗ 
nen Buſteln und breitete ſich 

in zwei oder drei Stunden 

zu der Größe eines Silber⸗ 

dodars aus. Es wuchs bis 

zu ihrem Auge. Dann lam 

Waſſer aus den Puſteln, und 

wo dies hintam, derurſachte 

es mehr Geſchwüure, bis falt 

die gamge Bade unb die N 

fenlöder ein ganzesßeihwür 

waren, Gie war jehr. ber 

drießlich. Sicherlich ſah das 

ſtind ſchrecklich aus und nichts 

ſchlen zu nutzen. Dann ge⸗ 

brauchte ich Cuticura⸗Seife und Salbe. Sie ber ⸗ 
fuchte alles abzurelden, was wir ihr antaten, 
fodab wir zwei Stunden lang figen und ihre 
—* halten mußten, um der Medizin eine 


8* —— — 


Euticum en es zu 
—— fie J ‚ jelbi, =» 


Kleider 


Schilfernde u. Mei: 
falineSeidefleider f. 
Damen u. Miifes, 


huge Gerne Hals und 
— — 


Kleider 


men, 


Waſchkleider f. Da⸗ 
Miſſes und 
Juniors, feine Per—⸗ 


cales, Ginghams u. 
Lawns, 8398 Wer, 


Taſchen Kleider 
rg Seal Leber- | Bercalehansfleider 

SER lobfarbiges ffür Damen, Braid- 

ederfutter, Diens» befaß, wert 1.50— 


2.95 m. 98e 


Preis 


= 
nur 


fpeziell diefen Vers 


fauf 
nur 


Damen- u. Miffes: 
Suit3 — reinmwoll. 
Serge u. Novelty 
Cloths — Veau de 
Cygne od. Satin⸗16 
futter, wert bis zu 

eine 85 


325.00; 7, 98 — 


Kleiderstoffe 


u. Domestics 
273dl. Aberfoyle jeid. Warp 


Tiſſue Gingham — 1 Trac 


wert 29c, Yard.. 
303öll. Sanntwellene Challis — 


wert 12%c — die 74 c 


Yard 
— u ui Lawn — 
wert bis zu 10c, di⸗ 

Yard nur 10%c 
Spesielle Offerte in 27 biß 45 
3öU. reinleinenen Euiti — 
wert die Nard von 69e 19 
herunter bi3 au....... c 
42301. feidene und wollene 
Boplin — in allen Schattiruns 
gen, wert $1.39 — 

die Nard r 
18381. feidene Fonlardd — 
regulärer 58c Wert, 

die Yard 


Ertra große Sorte weiße gehä- 
felte gefäumte Bettdeden, wert 


$1. 25 — jede für 89c 


gebleichte fertigge- 
machte Bettücher — aus gu⸗ 
tem — er Sheet= 
ing hergeitells, naht I 
lo3,, wert 69c, 1.4 22€ 
12: 4 nebleichtes Tiſchtuch, mit 
fanch Open Work; 
wert 98c, jedes 


und eingelbbörfe; 


bis 
für 


Echte Seal Leberta- 
chen, mit Leder ges 
füttert, mit Leder 


überzogenes Geitell, 
unmetal Bejchlag 


Slouncing Flouncing 
75 ®tüde 4ö-zsölfige 


100 Stüde_ 1S5öll. 
ee Geidere | Srigerei Sylounce 
. Mufter — Kings, Eu bis zu 


93c3*156e 


Yard 


Milwaukee Avenue bei Paulina Straße. 


Korjets Strümpfe 


arze und weiße 
Sommer Lorſets f. — nabtlofe Damen: 
Damen, Strumpfs]itrümpfe, mit dopvel- 
balter, waren $1;fter Ferfe und Sehe — 
Räumungs Yarter» 

Breis 


Unterzeug 


Feine Lisle Damen- 
Leibchen, 
Hals — Wingärmel 
oder ohne Aermel — 


mittlere und ertra 
Größen, 50c Werte, 
Räumung3- 


bis 9 Uhr, 
— 

Geflügelfutter 
Eine Mifhung bon 
beitem Getreide u. 
So nnenblumenſa⸗ 
men — ſpegiell bei 
dieſem Verkauf 100 
Pfund 


niedriger 


Preis 


Unterzeug 


Edgings 
150 Stüde Stide- 
rei Edgings u.Ein- 
ſatz, hübſche Ausw. J M & nnerfteümpfe 


v.Muftern, bop Yerte 
w. 15c, 9». 10el: RK — Br.. 


Soden 


10c 


Jeder Donnerstag ift 


\Dollar-Tag 


in dem Schuh: Department 


Schuhe für Männer in Patent 


Colt, 


Slipper für Männer, 
Schuhe, weiße Canvas: 
Pumps, Gunmetal Or: 
ford, Patent Colt, 
Unktle Straps, Ba- 
tent Colt Bumps 

für Damen, 
Schuhe für 

Mädchen, 


su 83 


einen 


Dollar! 


816.50 Majeſtie Eisſchrank — Hartholz: Gehänfe, mit Zink ausgeſchlagen, erha—⸗ 
bene Front Panels — Golden Oak Finiſh — verſtellbare Shelbes — neues Pa—⸗ 


tent Waſte Rohr; 


hält 75 


Ei3-Abteilung 
Pfund Eis — 


fpeziell für nur 


51.75 Dfen, polirte8 Stahl Yody, 


, durchweg mit Stahl ausgeichlagen, zmei jtarfe 


Drabt Radd und einfache 


Draht: 


Griffe — befiten doppelte Wände— 
die beiten für Del» oder Gasofen ” 


$1.00 verftellbare Lawmn voder Bord Stühle -— 


genau mie die Abbildung — 


MONA 


* — 
Pr 


Ye * 4 
rt 
Rs re 
Eu rad 


große Sorte — Rod Elm 
Armlehnen, Natural Barnifh 
Finifhd, Si und Rüdlehne 
find mit itarfem geftreiftem 
Dud überzogen, bei diefem 


a Verlauf für nur 


Kniders 


Kniderboder-Bein- 
fleider für Anaben, 
reinwollene Wor⸗ 
ſteds und Caſſime⸗ 
res, alle Größen — 


3m2.79e 
Waſchbare Anzüge 


Echtfarbig — in Matrojen-, militärt» 
fher oder ruflifher Bacon — 9 c 
$2.00 Werte — Räumungspreis 


Kniders 


Feine Kniderboder: 
Hofen f. Sinaben— 
Größen I—14 — 
reguläre 29 Wers 
te — Räumungs 
prei3 

nur 


weſtlich durch Ogden Avenue bis Madiſon 

Straße; öftlich bis Clark Straße; nörd- 

lich bi8 zum Diverjey Boulevard und bon 

da aus über die gleiche Noute zurüd. 
Nr. 12. 

Beginnend an der 39. Straße; nördlich 
dur Morgan Straße bis zur 31. Str; . 
öftlih bis Throop Straße; nördlich bis 
21. Straße; meitlich bi5 Centre Avenue; 
nördlich bis Adams Straße; öjtlich bis 
Sangamon Straße; nördlich bid Auftin | 
Avenue; meitlich bis Centre Avenue; 
nördlich bi Erie Straße; meitlich bis 
Alhland Avenue und von da aus über die 
gleiche Route zurüd. 

Nr. 13. 

Beginnend an der 63. Straße; nördlich 
BE Halited bis zur Clarf Straße und 
von da aus über die gleiche Strede zurüd. 

Nr. 14. 

Beginnend an der 48. Avenue; öftlich 
durd) 12. Straße bis Fifth Avenue; nörd⸗ 
lich bis Van Buren Straße; durch Van 
Buren öſtlich bis Clark Straße; in der 
Clark’ Straße nördlich bis Diverjen Blvd. 
und bon da aus über die gleiche Strede 


zurüd. 
Nr. 15. 

Am Nordende mit der Linie Nr. 14 
zu 1 berjchmelzen und am Wsejtende 2 
Verbefjerung des Verfehrs in der 21. 
Straße zu verwenden. 

Nr. 46. 

Am Südende zur PBerbeiferung des 
Dienftes auf den Durchlinien Nr. 6 und 
7 zu verwenden; auf dem Weſtende zur 
Verbeſſerun 1 de3 Dienite® auf Durdh- 
linte Wr. und zur Berbefferung de3 
Verfehrs durd) die Late Straße. 

Nr. 17. 
d.an der 68. Strabe; durch 
Pa Avenue nördlich Chicago 
Avenue; dann öſtlich bis ——— Ave. 
und in diefer nördlich bis Belmont Ave.; 
von da aus über die gleiche Route zurüd. 
Nr. 18. 

Beginnend an 26. Straße ** 
ſted aße nördlich bis ne tra 
und bon da aus über die gleiche Stre 
zurüd. 

Nr. 19. 


u verfchmelgen mit en Nr. 
— ebung des Ve — — 
icago Abenuelinie zu ver⸗ 


Nr. 20. 
innend an ai 60. ee; an. 
Mabdijon ne 
über die al —* 
—E 


Nr. 21. 
Durchlinie Nr. 
zu 


— 


790 


Teller 


7.söllige Dinner - Tel» 
fer — affortirte Detos 
tationen — per D 
BB — 

ver 

Stüd 


Flaſchen 
Rootbker· Flaſchen, — 
mit Gummiltöpfel— die 
gb. Quartgröbe 49c ver De. 

Pint- 


en, 
Drogen—Zoileteartitel 
25c Guticurajeife 


350 Fleicherd Gaitoria, 
Flaſche zu 


80c Java Reispuder, 
——AAII — — — 


25e William's Toiletwaſſer, 


dann nördlich bis zur 22. Straße; öſtlich 
bis Clark Straße und darauf nördlich bis 
zur Howard Avenue; von da aus über 
die gleiche Route zuxiid. 


Aus Bereiustreifen. 


Eine fibele Abjchiedsfeier fand geftern 
Abend im Sommergarten der Lincoln 
Turnhalle ftatt. Die Sänger dbe3 
Gejangpverein Harmonie 
hatten fich vollzählig eingefunden, um 
por der Wbreije ihres langjährigen 
Präfidenten Paul Wenzel noch einen 
vergnügten Abend mit ihm zu ber= 
leben. Herr Wenzel und Gattin reifen 
in etlichen Tagen nad) der alten Hei: 
mat und beabfichtigen, zwei Monate 
dort zu verweilen. Sie werben jid 
hauptſächlich bei Verwandten in Berlin 
und in Thüringen aufhalten. 

— — 

Stellt Vergleiche an. Die 
Grippe iſt hier in dieſem Winter be= 
fonders heftig gemefen,“ jchreibt Yrau 
Emma Krummeide von Triumph, 
Minn., „aber Fornis Alpenträuter it 
das Heilmittel. Er übertrifft alle an- 
deren Medizinen, ganz gleich was für 
einen Ruhm ſie haben möge. Wer 
ein wirklich zuverläſſiges Heilmittel 
wünſcht, ſollte Fornis Alpenkräuter 
gebrauchen.“ 

Tauſende aben die Geſundheit brin⸗ 
genden Eigenſchaften dieſes berühmten 
Kräuterheilmittels bezeugt. Es iſt 
nicht in den Apotheken zu haben. Spe⸗ 
zialagenten liefern ed, oder Sie fün- 
nen e& bireft beziehen qu& dem Labo⸗ 
ratorium bon Dr. Peter Fahıney & 
Sons Eo., 19—25 ©. Hohyne Auenme, 
Chicago, U. 


St. Paulgemeinde, 


Im Freien, unter ben prächtigen 
Sgattenbäumen auf dem fürzlid) von 
der evangelifchen St. Paulgemeinde 
neuermorbenen Gelände an Drdharb 
Str. und Fullerton Boul., wird mor- 

gen Nachmittag eine von der Gemeinde 
beranftaltee Unterhaltung ftattfinden, 


Schwingetür, 


Juliets für Damen, Front 
Seiten Gored Slippers, 


men, 1-Riemen Slippers, 


aben, 
Lrfords für Männer, 


tent Colt, 
cons für Mädchen, 


per3 für Mädchen, 


Sortirte Partie von Arminfter u. Samt- 
Rugd, Größe 9X 12, Auswahl der neues 
iten Entmwürfe,, Blumen-, Medallion= u. 


Allover-Mufter, reg. $25; 17 3) 
+ 


(Baar oder Krdit), für 


Starkes Flur-Linoleum, 16x4 Breite— 
befte Cualität, 4 Mard3 breit, forirte 
Blumen, Rod» u. Tile-Entm,, 65 

reg. $3.50; Quadratyard für.... IC 
Extra jtarfe jchott. Body Bruffel NRugs— 
gefranit, bübjche orientalifche und Me- 


dallion-Mujter — regulärer 
Preis $1.25, zu 
54.50 Sanitary Folding Bett Couh — 
Angle Eifen Stahlgejtel — zwei 
Reifen von Stahlſprung— 
—* — —— für die Juli— 
äumungsvberkaufspreis 2 
für nur 2.65 
$22.50 


Golden Finifh, franz. 
Spiegel, große Holzfnopfgriffe zu 


Ga3 Iron Kaffeemühle 


Jewel Gar » Bügel-FUrcade Kaffeemühle, 
eiien — —nidelplat: mit Glas Behälter — 
tird — wert $2.00 —Hfabt 1 Pfund — da 
[pegte® Stüd ber> 

a 


Liföre nnd Bier 


Extra feiner Doppelkümmel, 
reguläre 75c Flaiche 


Galifornia Grape Brindy oder Globe Whis- 


fen, zu 1.50 berlauft — 
ber % Gallone 950 


Erportbier, Kiite von 2 Dip. 
Slafhen zu 


Sumboldt Bart PFrauenverein. 


Sein Pifnif im Erzelfior Par? verlief jeha 
erfolgreich. 

Ein jhönes Sommerfeft feierte ge- 
ftern der Humboldt Park Frauenverein 
im Erzelfior Park bei jtarfer Betei- 
ligung. Für Ermachlfene wie Kinder 
mar alles Mögliche getan morden, um 
ihnen den Aufenthalt im Grünen fo 
angenehm und furgmweilig mie möglich |“ 
zu machen, e8 gab Tanz und allerlei 
Voltsbeluftigungen, und auf der K— | 
gelbahn 'rollten unaufhörlich die Ku= 
geln, denn e3 gab verlodende . Preife. 1 
Den Hauptpreis eroberte ſich Frau 
Sophie Heubach. Viel 
machte den Kindern ihr Umzug durch 
den Garten in bunten Kopfbedeckungen, 
denen noch Geſchenke hinzugefügt wur— | 
ben. Auch für IhmadhafteCrfriichun: | 
gen hatte der aus den Damen Chri- 
itiane Heiden, Präfidentin, Minnie 
Meftphal, Frieberile Schütt, Marie 
Kleyer, Pauline Peter? und Elife 
Buerk bejtehende, an Alles deniende 
Hauptausfhuß nebit dem Hilfsaus- 
fhuß beftens geforgt, und fomit ver: 
einte fich Alles zu einem höchft gemüt- 
* und unterhaltenden Zuſammen— 
ein 

Das Basketpiknik des Leſſing— | 
Srauenpereind, weldes in Bed 
Garten, 5210 Bifhop Straße, Jtatt> 
fand, war jehr qut befudht. Die Mit- 
glieder und ihre Freunde hatten fich 
echt - zahlreih eingefunden. Das 
Komite, welches die Bewirtung der 
Säfte übernommen hatte, fand feine 
Arbeit belohnt, denn e3 haben über 
hundert Perſonen am Mittagstiſch 
teilgenommen. Nachdem man den 
inneren Menſchen geſtärkt hatte, wur— 
de eine kleine Verfammlung abgehal⸗ 
ten, in meldher 23 neue Mitglieder 
aufgenommen und 10 angemelbet 
wurden. Nachher wurde wieder flott 
getanzt, auch famen mehrere jchöne 
PBreife zur Verloofung, und jeder Be- 
fucher hat das Bemußtfein mit nad) 
Haufe genommen, fich wieder einmal 
recht li amüfirt zu haben. 
ee — 


Lisle Union Cuits f. 
Miffes, mit breiten 
fpißenbefesten Bein 
Schwarze ı. farbige Heidern, Größen 6 
baummoll. nabtlofe $bi3 16 — 50c Werte 
mit ffpeziel. Räumungs- 
Preis 

nur 


Dongola Kid Slippers für Da— 
Schuhe für Knaben, Oxfords f. 


Colonials für Mädchen, in Pa— 
Mattel Calf Ankle Strap Fa— 
Schwarze Velvet 1-Strap Slip⸗ 


Nr. 9 Waſchkeſſel — exr⸗ 
tra ſchweres Blech 
maſſiver Kupferboden — 
unbewegliche Griffe — 
regulärer Preis 1.75, 
fveziell 

ze 


Aluminium Trinfbeher zum Jufammen- 
fhieben, große Gorte 


26-301. Höfzerne Picnieteller, Did.zer..... So 


Vergnügen | ® 


' Banted’ beiter Kafan, 1% 


Nidel Weduhren, 
Tauter Wlarm zum 
Übftellen — auf 1 
Jahr garantirt — 
ſpez. Räumungs⸗ 


Preis 
nur 


GROCERIES 
und Fieisch 


Beiniter granufirter Nohrauder, — 
mit | an Tee ober 5lae 
Kaffee, Pu 5l4e 
RewGentun 
dal Mehl, 
Gream of — oder 
puffed Reis, Vacket 
Feine —— rote 
Kidnenbohnen, Bd i 
Uncle et —— 

fait Food, 

Fey neue ternenise Rofi- 
nen, per Pa 

Ghallenge lead SR feiner 
Reaberrh Kaffee, 

DI Falhion VBalet Wie 
zen Tee, Bid 

rocter Ze Amber» 
feife, 10 Stü 
Fairbanks 54 Duſt Waſ 
pulver, großes Packet 

olmand Goco 

Seifenhips, 3 Pfd 
Durcgelaifene und gebünitete 
Zomaten, ber Büchfe 
Butter, feinite_ Elgin 
Creamern, Pfund 
Fanch import. Nonnefort 
Stäfe, per Bid 
Gier, feine, große, in Eurer 
Anmwefenbeit unterfuht, Debd.. 
„Holly“ Breaffait Sped, 


und 


6c 


23c 
ver Pfd 8 


Beine Nr. 1 fugar cured Schinten — 
10 bis 12 Pfund fchmwer, 
per Pfund 
Hieiige Sardinen, 
Senfiauce, 3 Büchfen 
Home-made pidled Häring, 
das Stüd 
Home-made * Sardi · 
nen, per Pfund 
—— Cocoanut Bars, 
ic Sorte 
Friiches Inies Leaf Lard, Pid. ioge 
Mag. Heine — Pid.12 
Brima Chu Noait, Pf 12 
Vorderviertel albiteii ober Bea 
&Stew, per - 
Mageres Rindfie 3. Kocen.. 
Geialzene Spare 8, Pfd 


s 


UT 
— — 


—— — 
— 
— — — 


Faſern Porch Schankel⸗ 
ſtuhl — neue 


chatti⸗· 
rung Grün, — extra 


große Sorte Rod Top 


und Armlehnen, — 
$4.50 wert, für 


$2.95 


Sideboard — wie die Abbildung — jehr maf- 
fiv, aus jolidem Eichenholz gemacht — 
Bevel BPlate- 


$13.95 


Waichkeffel 1 Sauce Panzl| 


3 Qnart „Lippeb“ 
Sauce Cajjerole; 
grau emaillirtt — 
eritflaffige Waa⸗ 
re, ſpeziell dieſen 
Verlauf 

nur 


Aluminium: Trintbedher 


Te 


Bert 


ı 40,000 Familien jparen 


eine Million Dollars jedes e xt, indem fie bon 
Banle3 nur die bier Art "laufen: Belten 
Kaffee, Butter, Tee unb Ralao. 26e 
Kaffee, den Geld Taufen fann, Bid 
—* beiferer Naffee mie bdiefer verfauft. 
30€ Santos Kaffee 
Banled’ Greamerhy-Butter ift beiler al irgend» 
melde andere, hat Föitlihen en 
o 


jest, Bund 
Neine Butter, gut und 2 zum... 
Eoezialwert in Tee, wer 
Beiter Henb Neid, die 10c —5 
VBfund 
Weſtſe ite ben 
1644 W. Chicago be. 
1367 Milmauiee Ave, 
2054 Milmaulee Ave. 
1024 Milmaulee Ave, 
3710 W. North Übde, 
2 & alfted Str, 
alfted Str, 
— 
8082 Wentmworth Abe. 
8427 ©. Halſted Str. 
4129 ©. Ulblanb Vbe, 


1886 Blue Yland-Mbe, 
1818 gu ‚ir en 
8102 5 
1510 W. Dabilon ER 
Nordfeite: | 
Ben ge 
2642 Lincoln 
3244 Lincoln Abe, 
3418 R. Clart SE 
uuon 


NRiverview Srpofition, 


Um fommenden Samdtag mird bon 
fhwediichen Vereinen der 172. Geburts⸗ 
1ag de3 fchmedifchen Dichter Bellmann 

ifnifhain bon Riverview gefeiert. 
Ein uftritt auß einem Scaufpiel Bell» 
manns tvird aufgeführt werden, Gejänge 
eine®? Damenterzett3, gemifchte öre. 
Nationaltänge und Orcheſtervorträge fül⸗ 
len die übrigen Teile de3 Programms 
aus. Die meiiten der u name Vors 
träge find den Werten Bellmannd ent» 
nommen. 


Serrliher Kate Wawaice 


Un der Baltimore & Ohio-Eifen- 
bahn gelegen, 120 Meilen von Chicago. 
Bootfahren, Fifchen, Golf ujm. $4.55 
für die Rundfahrt. Tidets giltig bis 
31. DOttober. Tidet Office: 236 * 
Elart Straße. 25m , 


—>9 ——— 
— Grob. — U: „Kennen Ni * 
2" — B. und E.: „Nein!“ 


— x : „Sein’s froh!* 





men goal 
Alpenfräuter 


Gr befördert bie Verbannung, 
Gr wirft auf die Leber. 
Gr beruhigt da8 Nervenſyſtem. 


Er nähert, ftärkt und belebt, 


gefagt, er ift ein ttel 


im mahren Einne de3 Worteß, und follte 


in an Haushalt vorhanden fein. Jit nicht in Apothelen au haben, fonbern 


wird dem Publitum duch 


nten direlt geliefert. Wenn Ihnen lein 
Sabrilanten und Eigen» 


Special 
en tft, dann fhreiben Sie an die alleinigen 
e 


DR. PETER FAHRNEY & SONS CO. 


19-25 So. Hoyne Avc.. CHICAGO, ILL. 


Telegraphifche Depefchen. 


liefert von der “Associated Press’ 


Auslan», 


Als Spione verhafett! 


5 Öfterreihifche Offiziere auf ferbifhem 
Boden. — 4 getötete und 5 verletste 
Kanoniere. — Die Neubewaffnung der 
Ööfterr. Artillerie. — Deutfher Kaijer 
und Zar befuhhen fich fortan regelmäßig. 

(Spesialtabeldepefche der „N.D. Staatözeitung.”) 


Wien, 10. Juli. Der gemeinfame 
Minifterrat bejchäftigte fich mit ber 
Frage der Neubemwaffnung der Xrtil- 
lerie, welche einen überwiegenden Be- 
ftandteil der gefamten SHeeresteform 
bildet. 

Graf Berchtold, der Vorfiter des 
gemeinfamen Minifterratdg3 und Mi- 
nifter des Ueußern, behandelte das 
Ihema vom Gejichtspuntte der aus- 
märtigen Politil. Er erfannte die 
Notwendigkeit der geplanten ftärferen 
Rüftung an und erilärte, er teile den 
bezüglichen Standpunft der militärt- 
Ichen Führer vollftändig. 

Die Viertelmilliarde Kronen, welche 
zur Ausführung des NReferenzplanes 
notwendig ijt, wird auf fünf Sabre 
verteilt werden. 

Unter den Neuerungen, melde für 
die 8. und K. Kriegsmarine in Aus» 
ficht genommen find, befindet fich die 
Erridtung eines Flotteninſpektorats. 

Der erite Inhaber des Poftens wird 
Dizeadmiral Anton Haus merden, der 
zur Zeit Bräfes des Marinetechnifchen 
Komite ift. 

Viel erörtert wird befonder3 in 
militärifchen Kreifen der beporjtehende 
MWechfel in der Führung des 7. Korps 
in Temesvaar. Der bisherige Korp3- 
kommandant, Feldzeugmeiſter Gee- 
franz, quittirt den Poſten, obſchon er 
noch die Rüſtigkeit ſelbſt iſt. 

Auch ſind Gerüchte im Umlauf, 
daß die Erzherzöge Leopold Salvbator 
und Friedrich noch vor den diesjähri— 
gen Kaiſermanöbern ihr Kommando 
nieberlegen werden. 

Budapeſt, 10. Juli. Fünf 
öſterreichiſche Offiziere, welche die 
Grenze Serbiens überſchritten hatten, 
ſind von dortigen Behörden in Haft 
genommen worden. Angeblich waren 
ſie damit beſchäftigt Zeichnungen der 
Feſtung Semendria aufzunehmen, 
welche ſüdöſtlich von Belgrad, an der 
Donau, gelegen iſt. 

Zweifellos wird der Zwiſchenfall 
zu ſofortigen amtlichen Auseinander— 
ſetzungen Anlaß geben. 

Ein beklagenswertes Unglück, bei 
welchem mehrere Soldaten ihr Leben 
einbüßten, hat ſich auf dem, nicht weit 
von Budapeſt gelegenen Schießplatz 
Oerkenyh ereignet. 

Durch Frühzündung wurde die 
Exploſion des Verſchlußteils eines 
Geſchützes herbeigeführt. Vier Kano— 
niere wurden auf der Stelle getötet. 
Fünf andere trugen ſchwere Verletzun— 
gen davon. 

Beachtung findet eine Mitteilung der 
„Frankfurter Zeitung“, welche auf die 
jüngſte Begegnung zwiſchen Kaiſer 
Wilhelm und dem Zaren Bezug hat 
und anſcheinend aus, verläßlicher 
Quelle ſtammt. 

Das genannte Blatt erklärt, der 
bündigſte Beweis für den guten Ver— 
lauf der Zuſammenkunft vor Baltiſch— 
port liege darin, daß ſolche Cntrevuen 
zwiſchen den maßgebenden Faktoren 
Deutſchlands und Rußlands nunmehr 
zu ſtändigen Einrichtungen werden 
ſollen. 

Kaiſer Wilhelm und der Zar wer⸗ 
den ſich, laut Verſicherung der 
regelmäßig beſuchen. Das Gleiche 
wird mit den beiderſeitigen Miniſtern 
der Fall ſein. 

Vom Kriegsgericht in Metz ſind 
die Vikare Spacher, Hemequin, Adam 
und Mathieu zu je ſechs Monaten Ge— 
fängniß verurteilt worden. 

Sie wurden ſchuldig befunden, auf 
der letzten Kontrollverſammlung in 
Diedenhofen den Bezirksoffizier belei— 
digt und bedroht zu haben. 

Im —„8. Lebensjahre iſt hier der be— 


Eine ſchöue volllommene Haut 


lommt nur bavsn, ba man 
die Haut rein Hält, fehr rein. 
Gin Bad mit 


HAND 
SAPOLIO 


reinigt und jtärft jede Pore gründlich, 
ördert den Blutumlauf und erfrifcht 

anzgen Körper. Bafjenb für bie 
u Kinberhaut. 


le Grsceried und Apsthelen, 


— 
En — 


Re 


Großgeſchworene bezichtigen ſie an⸗ 
geblich der Vergiftung ihres Sohnes 


Frau in den Tod getrieben. 


Infolge abſcheulicher Mißhandlung durch 
zwei Männer geiſteskrank geworden. — 
Familienmutter und ein Kind mißhan⸗ 
delt. — Srau Sobergs Tod. 


Die Großgefchtvorenen haben heute, 


«| wie im Kriminalgerichtögebäude ver- 


Dberbibliothefar a. 

| Karl Theodor Gaedert, auß dem 

| Reben gejchieven. Er hat fih ala 

Reuterforfcher befonder8 hervorgetan. 
60 Wienihen verbrannt! 


St. Peteräburg, 10. Juli. Zu 
Lipetst, im ruffifhen Gouvernement 
gleihen Namens, haben fechzig Per- 
fonen den Tod in den Flammen ge= 
funden, welche eine große Zuderfabrit 
zerftörten. Eine noch größere Zahl er- 
litt Berlegungen. 


D., Vrofeſſor 


Gelegraphifche Nolisen. 
Inland. 


— Nationaltonvent der Brobhi- 
bitionijten — die fi vielleicht 
fortan „Progreffiiten“ nennen werden 
— heute in Atlantic City, N. %., er- 
öffnet. 

— $150,000 = Feuer in Vonters, 
N. 2., zeritörte ein ganze® Geviert. 
Sn einer Stallung famen 7 Pferde 
um, 

— Ulle Mitglieder der Polizei in 
New Dorf werden jett gleichzeitig in 
eine Qebensverficherung gelegt. Keine 
ärztliche Prüfung verlangt. 

— In Eordova, Alaska, befürchtet 
man eine neuen, großen Ausbruch des 
Katmaivulfand. Wieder heftige Erd- 
beben in Fairbant3 und an anderen 
Plätzen. 

— Feuer vernichtete den Thouſand 
Island Park im St. Lawrenceſtrom, 
bei Watertown, N. Y. faſt ganz, nebſt 
2 Hotels und andere Gebäude. Verluſt 
mindeſtens 8200,000. 

— Der Unterſtützungsorden der 
„Elks“ tagt in Portland, Oreg. Tho— 
mas B. Mills von Superior, Wis., 
wurde als Obergroßmeiſter („Grand 
Exalted Ruler“) gewählt. 

— Das Bedürfniß nach Erntear— 
beitern in Kanſas iſt „brennender“ als 
jemals. Pawnee Countyh allein braucht 
ſofort 3000 Leute. Manche Farmer 
ſind jetzt gewillt, Z bis 4 Dollars täg— 
lich für ſolche zu zahlen! 

— In Mobile, Ala. hat man be— 
trächtlich Angſt vor Einſchleppung der 
angeblichen Beulenpeſt aus Kuba oder 
Portoritko, und die Stadtbehörden zah— 
len 5 Cents für jede, in der Nachbar— 
ſchaft der Docks getötete Ratte. 

— Boſton hatte geſtern den heißeſten 
bisherigen Tag dieſes Jahres: 97 
Grad im Schatten; doch war dort die 
Hitze erträglicher, da der Feuchtigkeits— 
gehalt der Luft unter der normalen 
Stufe war. — New Port hatte 90 
Grad im Schatten und über 20 Hitz— 
ſchlagfälle, darunter 4 tötliche. 

— Das Koronersgericht zu Haſtings 
on Hudſon, N. Y., ſprach den Sheriff 
Roſſitter von aller Schuld am Tode 
der Frau Julia Mareska frei. Dieſe 
war letzte Woche bei Streikunruhen an 
den Anlagen der „National Cable & 
Conduit Co.” durch einen Revolver: 
Ihuß des Sheriff3 getötet worden. 


— Gejtrige Bafeballfpiele: 
„Rational League” — Chicago 2, 
Nem York 5; Pittsburg 2, Philadel- 
pbia 0; Gincinnati 1, Brooklyn 0; St. 
Louis 3, Bojton 0; St. Louis 8, Bo» 
fton 7 (2. Spiel, 11 Gänge). „Ameri- 
can League” — Philadelphia 3, Chi- 
cago 2; Bofton 3, St. Loui 2; New 
Yort 2, Detroit 6; Wafhington 2, 
Cleveland 1 (11 Gänge); Wafhington 
4, Cleveland 3 (2. Spiel). 


Ausland. 


— Die, von plündernden merifani- 
Then Rebellen bedrohten Mormonen- 
foloniften haben fich, da viele Won ih- 
nen amerifanifche Bürger find, auch 
nah Wafhington um Hilfe ge- 
wendet. 

— Sämmiliche Verurteilte im Ka— 
morraprozeß in Viterbo, Italien, ha— 
ben Berufung beim Kaſſationsgericht 
eingelegt. Di Marinas, der, wie ge— 
meldet, einen Selbſtmordverſuch mit 
einem Stück Glas machte, kommt 
wahrſcheinlich mit dem Leben davon. 

— Das gemeldete britiſche Kohlen— 
grubenunglück hätte n o ch mehr Men⸗ 
ſchenopfer gefordert, wenn nicht wegen 
der Anweſenheit des Hönigs in 
Conisbrough Viele ſich einen Feiertag 
gemacht hätten! Der König und die 
Königin beſuchten nachher den Schau— 
platz der Kataſtrophe. 

— General Garibaldi, Enkel des 
berühmten italieniſchen Freiſchärlers, 
dankte als Befehlshaber der Freiwilli— 
gen ab, welche von der merxitaniſchen 
Regierung organiſirt worden waren, 
um die Rebellen aus Sonora zu ver— 
treiben; dies iſt eine neue Verlegenheit 
für die Regierung. 

— Die portugiefifchefegierung orb- 
nete die fofortige Einberufung der Re- 
ferviften aller Waffengattungen im 1. 
und 4. Diftrift an, um die monargjfti- 
fche Beinegung fehneller zu unterbrü- 
den! Cine Abteilung Monardiften 
Bone bag or ie — de 

aſto ein, von 
ttuppen beſchoſſen wird. * 

u — 7a * F * 


lautete, gegenFrau Louiſe Lindloff die 
Anklage erhoben, ihren fünfzehn Jahre 
alten Sohn Arthur mittels Gifts um— 
gebracht zu haben. Die Antklage ſoll 
im Laufe des Nachmittags Richter Me— 
Kinley unterbreitet werden. Nach der 
Anſicht der Hilfsſtaatsanwälte Fair— 
bank und Smith waren ſchon die Aus— 
ſagen von Frl. Sadie Ray genügend 


zur Erhebung der Anklagen. Frl. Ray, 


die frühere Wirtſchafterin in der Woh— 
nung der Frau Lindloff an der Ogden 
Ave. und Frau Katherine Dwyer, 
1250 Weſt Madiſon Str., wurden 
heute Vormittag von der Körperſchaft 
vernommen. Die beiden Frauen hatten 
bei der Frau Lindloff zuſammen mit 
deren Sohn Arthur geſpeiſt. Alle drei 
waren nach dem Genuß der Speiſen 
ſchwer erkrankt, und Arihur mar 
ſchließlich geſtorben. Frl. Ray verſi— 
chert, daß Frau Lindloff, die ſich für 
eine Spiritualiſtin ausgab, ihr den 
Todestag vorausgeſagt und ihr ge— 
raten habe, ihr Leben verſichern zu 
laſſen. Die Ausſagen der Zeugen vor 
den Großgeſchworenen ſind natürlich 
Geheimniß. 
Abſcheuliche Verbrechen an Frauen. 


Am 4. Juli hatte die 25 Jahre alte 
Frau Dlive Curly eine in der Nähe 
der Butler und Weit 31. Straße moh- 
nende Familie befucht und mar ganz 
außer fich und anjcheinend geiftestrant 
heimgefehrt. Aus ihren wirren Reben 
entnahmen ihre Angehörigen, daß fie 
in jenem Haufe von zwei Männern 
iheußlic) angegriffen und, mie aud) 
bon zmei dabei anmejenden MWeibern, 
gefhlagen worden fei. Geftern Nach: 
mittag begab fich die unglüdliche Frau 
in die Gaffe hinter ihrer Wohnung, 
3231 Butler Straße, und vergiftete 
fih mit Karbolfäure; fie mähnte fi 
bon Neuem von den Peinigern verfolgt, 
Die Polizei unterfucht die Angelegen: 
beit. 

Die S2jährige Frau Alice Moon 
ließ fich Durch zwei taliener unter der 
Angabe, daß fie Arbeit für fie hätten, 
verleiten, mit ihren fünf Kindern, von 
denen das älteſte ſechzehn Kahre alt ift, 
geftern von Peru, Ind., nach Chicago 
zu fommen; eine unbefannte talie= 
nerin holte die Familie ab und brachte 
fie nach einem unbewohnten Haufe an 
der Blue K3land Une. und Taylor 
Straße, mo die beiden Männer an 
Frau Moon unter Bedrohung mit Re- 
bolvern ein Gittlichfeitänerbrechen be- 
gingen und das in einem anderen leer= 
ftehenden Haufe an der Blue YSland 
Moe. und Weit 18. Straße miederhol- 
ten. James Jenna und John Laſerico 
als der Tat verdächtig wurden ver— 
haftet. 

Der unheimliche Gaſt. 


Gutmütig, wie er nun 'mal iſt, hatte 
der Schankwärter Henry Johns in der 
Wirtſchaft Nr. 634 S. Clark Straße 
ſpät geſtern Abend einem baumlangen 
und anſcheinend rieſenſtarken Kerl zwei 
Glas Bier ohne Bezahlung verabreicht. 
Als der Fremde aber obendrein einen 
halben Dollar verlangte, antwortete 
Johns, daß er das wohl nicht gut tun 
könne. „O doch“, meinte der Gaſt, 
drehte ſich, den Rock hebend, halb um, 
und Johns erblickte zwei große Revol— 
ver in den Hüftentaſchen des Kunden. 
Er erkannte ſeinen Irrtum, gab dem 
Gaſte das Geldſtück, und da dem Kun— 
den der Appetit wuchs, ſowohl nach 
halben Dollars wie nach Bier, ſo be— 
kam der Schankwärter zu tun, hatte 
auch einen zweiten Mann zu bedienen, 
der eingetreten war und eine Ein— 
ladung zum Mittrinken bereitwillig 
angenommen hatte, ſobald auch er einen 
Blick auf die Donnerbüchſen getan 
hatte. Der unheimliche Gaſt war im 
Uebrigen von bezaubernder Liebens— 
würdigkeit, verſicherte Johns und den 
Zechgenoſſen durch wiederholten Hände— 
druck ſeiner vollen Anerkennung und 
Hochachtung und würde wohl noch 
lange in der gaſtlichen Stätte verweilt 
haben, wenn Johns nicht dem im Hin- 
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Sors: Ihr Euch wegen 

Eurer Zukunft? Spart 
heute Euer Geld. Dann hat 
Das Morgen keine Schrecken. 


In dieſer Bank ſind die Spar— 
einlagen durch ſorgſame Anlage 
geſchützt. Keine Bank kann ſiche— 
rer ſein. 


The NoRTHERN 
TRUST COMPANY 


BANK 


Nordwest-Ecke La Salle und 
Monroe Strasse, Chicago 


Kapital - = 81,500,000 
Heberftuf $1,500,000 


— Me 
ER 


Q. D.“ gegeben hätte. Der Aufmärter 
bolte fofort einen‘ Poliziften, dem e3 
dur Strategie gelang, den Rebolver- 
mann binterrüds zu paden, als leßterer 
gerade twieber einen Hänbebrud aus: 
taufchte. Auf der Wache wurde ber 
Gefangene ald der Söjährige George 
Eoof oder Rodgers erfannt, der an 
geblich fchon fieben Zahre Zuchthaus 
hinter fich hat. 
Bedarf der Aufflärung. 

Ein fonderbarer Vorfall beichäftigt 
feit heute früh die Polizei. Als George 
"oberg heute früh um 1 Uhr nad) jei- 
ner Wohnung, Nr. 25 W. 112. Str, 
fam, fand er feine 26jährige Frau 
von Leuchtgas betäubt auf dem Fuß 
boden der Küche liegen und dag Gas 
angedreht. Er drehte e8 ab und Holte 
Dr. Kelly, Nr. 159 Oft 111. Straße. 
Bei der Nüdkehr fanden die Männer 
die von FFoberg, wie er behauptet, offen 
gelaffene Haustür verfchloffen und, 
nachdem fie diefe geöffnet hatten, da-= 
binter die Frau liegen. Sie war tot. 
"oberg meint, daf feine Gattin in ber 
Smifchenzeit zu fich gefommen fei, die 
Tür verfchloffen habe und dann bo 
den eingeatmeten Gafen erlegen jei. 
Die vier Kinder der Familie hatten 
nicht unter dem ausftrömenden Leucht- 
gas gelitten. 

Derleitung Pleiner Mädchen. 


Frau Davis fah geftern von ihrer 
Wohnung, Nr. 2541 ©. Wabafh Abe, 
aus, wie fie der Polizei meldete, daß 
ihre dreizehnjährige Tochter Irene den 
Scaufpieler George Bilford traf und 
mit ihm auf einem Straßenbahnmwagen 
daponfuhr. Die Polizei juht das 
Pärchen. 

Ein unbelannter Schuft Iodte gejtern 
durch Beichenfen mit Süßigfeiten die 
zehnjährige ra Rudd, 1418 Walh- 
burne Xpe., in einen unbemohnten Zeil 
des Haufes Nr. 2251 Weit Taylor 
Str. und verging fi an der Kleinen. 
Deren Gefchrei lodte die Nachbarn her— 
bei, morauf der Unhold davonlief. 

Suchte Frieden. 

Aus unbekannten Gründen hat die 
30jährige unverheiratete Llice Ahern 
ſich geſtern im Schlafzimmer ihrer 
Wohnung, Nr. 3231 Butler Str., mit 
Karbolſäure getötet. Sterbend wurde 
ſie von ihrer Mutter aufgefunden. 

Der Tod der in ihrer Wohnung, Nr. 
1631 Winona Are., wie die Polizei 
meinte unter verdächtigen Umſtänden, 
verſtorbenen Frau Anna Zimmermann 
iſt, laut Befund der Leichenſchau— 
geſchworenen, auf natürliche Urſachen 
zurückzuführen. 

Köcher in die Luft. 


Aus dem Hofe hinter dem Haufe Nr. 
1161 ®. Ban Buren Straße fpran- 
gen heute zwei Männer, vermutlich in 
der Urbeit geftörte Einbrecher, in die 
Gaffe, wechjelten mit den dort auftau- 
chenden Poliziften Cyon3 und Welling 
mehrere Schüffe und liefen dapon. E3 
wurde Niemand verimundet. - 

Schmerzlicher Derluft. 

Aus der Wohnung von WU. M. 
Meyer, Nr. 4743 Champlain Apenue, 
ftahlen gejtern, vermutlich um die Mit- 
tagszeit, ald die Familie abmefenp 
mar, Einbreder Schmudjachen im 
Werte von $3000. 


Neue Zeugen. 


Im Mordprogeß der Frau Morrom bald 
Auswahl der Gefhworenen erzielt. 


Zei frauen und ein Mann, unbe: 
fannte Zeugen im Prozeß der Frau 
Rene 8, Morrom von der Güdfeite 
bor Richter Kerjten imftriminalgericht, 
waren heute - mit Hilfsftaatsanmwalt 
Northup, Vertreter der Anklage in dem 
Prozeß, in geheimer Beratung, und 
bald tauchte das Gerücht auf, jene drei 
Zeugen jeien jehr wichtig. Heute Vor- 
mittag waren erft fechs Gefchmorene 
bebingungsmeife ausgewählt morden, 
do hofft man, die volle Zahl Ge- 
Ihrmorene bald beifammen zu haben. 
Viele Gefchmorenenfandidaten kamen 
frei, weil fie verficherten, daß fie eine 
Yrau nicht fo ftreng beitrafen wür— 
den, wie einen Mann, andere, meil fie 
auf Umftandabemeife Hin feinen 
Schuldfprud abgeben mollten. Die 
Frau fol im legten Winter ihren Gat- 
ten, Charles B. Morrom, auf der hin- 
teren Veranda ihres Heims durch zmei 
Schüffe getötet hatben. 

Heute murden noch zwei Gefchwo- 
tene ausgewählt: Mm. E. Deutfch- 
mann, 7236 adfon Ape., und Walter 
G. Printy, 4436 Calumet Ave. Da 
damit die Zahl der vorgeladenen Ge- 
Ichmorenenfandidaten erfchöpft worden 
mar, wurde bie Gerichtäverhandlung 
bi3 morgen vertagt, mann hundert 
meitere Gefchmorenentandidaten ver— 
nommen werben follen. 


‚* Ertra PBale Pilfener und „Bai- 
tif“, reine Malzbiere der Conrad 
Geipp Breming Eo., in lafchen und 
Dälfern. Zel.: Calumet 730 und 869. 


Sein legter Wille. 


Daß Teftament des verftorbenen 
Stadtrichtere Mar Eberhardt ift im 
Nachlakgericht beftätigt morden. Die 
alleinige Erbin des auf $27,500 be= 
mwerteten Nachlafjes ift die Wittme, 
Sarah Eberhardt. Das Teftament ift 
bom 3. März 1912 datirt. 


UAngeblider Einbreder gefangen. 


Nachdem der Geheimpoliizft Carroll 
mit zwei angeblichen Einbrechern im 
Bezirk der Wache an der Warren Abe. 
eine Anzahl Schüffe gemechfelt hatte, 
gelang e3 ihm, einen der Männer zu 
berhaften; der andere enttam. Der 
Gefangene ift der 45 Jahre alte %Yo- 
Iepp Band Vermundet wurde Nie- 
mand, 


— Mieder ein angeblicher,: aber 


Ba A in Eantige De Aka ms | Mae Seien 
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wärter insgeheim das Notfignal „EC. 


Anklagen gegen Stan Lindloff 


Die Aufmerkfamkeit der Delegaten und ihrer Sreunde, welche der 


Konvention der 


National Educational Aſſociation 


4 


beiwohnen, wird auf den Dienſt der 
Chicago Telephone Company 


gelentt, über deren Linien, durch ihre Derbindung mit dem 


Bell Syitem 


Jrgendeiner mit irgendjemand irgendwo jprechen fann. 
Jede Station der Chicago Telephone Company ijt eine „Long Dijtance‘” Station 
Telephon-Buden find bequem gelegen. 


Gefälihte Bantnoten, 


Sie find in Chicago im Umlauf, von $ı0 
auf $100 erhöht. 


Zehndollarfcheine, die mit großem 
Geſchick in Hundertdollarſcheine umge— 
fälſcht worden ſind, machen in Chi— 
cago die Runde. Heute wurde, von 
der Corn Exchange National Bank, 
ſchon der ſechſte ſolche Schein Kapt. 
Thomas J. Porter vom Bundes— 
geheimdienſt übergeben. 

Der Schein war der Bank geſtern ein— 
geliefert worden, von wem, war nicht 
mehr zu ermitteln. Es iſt ein Zehn— 
bollarfchein der American National 
Bant von Steubenville, D., auf mel- 
chem der Zahl 10 noch eine aus einem 
anderen Schein fauber ausgefchnittene 
Null angefügt if. Die fünf vorher 
entdedten gefälfchten Scheine maren 
folhe der MWisconfin National Bant 
bon Milmaufee. 


Weizenfrahtraten. 


Chicago und Minneapolis 
darüber. 


Die Erörterung eines Streites über 
Meizenfrachtraten zmifchen Chicago 
und Minneapolis, welcher zwifchen ven 
Mühlenbejigern beider : Städte ent- 
brannt ijt, Hat heute vor George BP. 
Boyle, dem Unterfuchungsbeamten der 
Bundesverfehrstommiffion, begonnen. 
Der Sache wird Seitens der Beteiligten 
die größte Wichtigkeit beigeleat, da 
vom .Ausgang angeblich eine Ummäl- 
zung des Meizenverfandts im Mittel- 
weiten abhängt. Der Vertreter Chi- 
cagos bei den Verhandlungen it das 
Produftenbörfenmitglied W. M. Hop- 
find. Die Produftenbörfe hat fich 
bei der Kommiffion über die Weizen— 
rate von 10 Cents von Minneapoli3 
nad Chicago bejchwert. Chicago be- 
bauptet, dadurch in Nachteil gefegt zu 
fein, meil den Minneapolifern für 
Mehl im Durhgangsperkehr eine Raie 
von 71% Cents berechnet wird. 


ftreiten fich 


* Yn der Dit 127. Str. ftürzte der 
Lokomotivführer Arnold Bollhaufen, 
40 Yahre alt und in Harvey, U, 
mohnhaft, heute früh von einem FFradht- 
wagen; deſſen Räder zermalmten fein 
rechtes Bein. Das Perfonal eines 
Vorftabtzuges der Ylinois Zentral: 
bahn fand den Verunglüdten. Diefer 
wurde in’3 Pullmanhofpital gefchafft. 
Er wird daponfommen. 


— Das britifche Parlament infpi- 
zirte zu Spithead die einheimische bri- 
tifche Flotte nebft dem Mittelmeerge- 
ſchwader, zuſammen 315 Kriegsfahr— 
zeuge. Die Einladung an das Parla— 
ment war erfolgt, um dasſelbe bewil— 
ligungsluſtiger zu machen. Nach der 
Beſichtigung fuhr die Flote für die 
Sommermanöver auf die hohe See. 

— — ——— — 


Gicht der Urmenſchen. 


Der Steigerung von Kultur und 
Luxus wird ſo viel Schuld an der 
Verweichlichung und ſtärkeren Anfällig— 
keit für Krankheiten gegeben, daß es 
einigermaßen beruhigend wirkt, wenn 
dieſe Verantwortlichkeit der modernen 
Lebensart einmal etwas entlaſtet wird. 
Ob die Menſchen wirklich früher etwas 
weniger nervös geweſen ſind als heute, 
wird ſich freilich kaum zuverläſſig er—⸗ 
mitteln lafſen. Dagegen ſind Beweiſe 
dafür erbracht worden, daß manche 
Krankheiten, deren Häufigkeit mit der 
bermöhnten Lebensmweife in, Zujam= 
menhang gebracht wird, früher nicht 
ſeltener geweſen ſind. Insbeſondere 
wird immer wieder von der Gicht ge— 
ſagt, daß ſie durch eine zu üppige Er— 
nährung erworben oder eine dahin nei—⸗ 
gende Veranlagung wenigſtens zur 
Entwicklung gebracht wird. Der be— 
kannte Anthropologe Marcel Baudouin 
hat jetzt aber die Beobachtung gemacht, 
daß ſchon der Urmenſch unter Gicht 
und Rheumatismus gelitten hat. Die— 
ſer Forſcher hat rund 100 Skelette von 
Männern und Frauen aus der Stein— 
zeit genau geprüft und bei einer ganzen 
Anzahl von ihnen eigentümlicdhe Ver- 
änderungen ber Snochen gefunden, bie 
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fi) namentlich in der Lendengegend Befigrecht an dem von ihm ermählten 

und im Naden, bei den weiblichen Ste: | Baum, von dem e& jedes andere Ei 

letten am auffälligften an den Rüden- | hörnchen mit aller Gewalt abmehrem: 
würde, deren e3 fähig ift. Sehr inters 


wirbeln. Die Diagnofe eines Arztes 
der Gegenwart würde danach) auf chro= 
nifche Arthritis lauten, und da dieje 

| Krankheit den ganzen Menfchen mit- 
zunehmen pfleat, fo ift der Schluß be=- 
rechtigt, daß unfere Vorfahren in ihren 
freilich auch nicht befonder3 gefunden 
Höhlenfpnungen ebenfo an Rheuma- 
tiamu3, Gicht und vermutlich au an 
Verdauungsftörungen gelitten haben, 
mie nur irgend einer ihrer von Delita- 
teffen fich nährenden Nachfommen der 
Gegenwart. Sie fommen dazu alfo 
auch ohne Portwein und verfchimende- 
rifche Diners. Yebt fehlte nur noch eine 
Unterfuchung über die Gicht der alten 
Spartaner. 


— — — — 
Der Flug im luftleeren Raum? 


Der norwegiſche Prof. Birkeland, 
deſſen Forſchungen über die cleftro= 
magnetiſchen Kräfte im Weltall, und 
deſſen intereſſante Verſuche, die Ringe 
des Saturn und die Sonnenflecke im 
luftleeren Raum künſtlich hervorzuru— 
fen, eine wahre wiſſenſchaftliche Sen— 
ſation waren, iſt jetzt mit einem 
Experimente beſchäftigt, deſſen even— 
tuelles Gelingen noch mehr Aufſehen 
erregen dürfte. Er lehnt zwar vor— 
läufig noch jede Aufklärung über die 
Art und Ergebniſſe ſeiner Experi— 
mente ab, aber ſie ſcheinen — nach 
den Berichten verſchiedener Blätter — 
das Problem des Fliegens im luft— 
leeren Raume der Löſung nahezubrin— 
gen oder bereits gebracht zu haben. 
Die Experimente werden von Prof. 
Birkeland in einem luftleenen Glas— 
kaſten ausgeführt. Details ſind aber 
noch nicht bekannt. Wenn man be— 
denkt, daß Prof. Birkeland ein Ge— 
lehrter von wirklich genialer Intuition 
iſt, der einer der Miterfinder der 
Salpetergewinnung aus der Luft iſt, 
der den Weg zur Erforſchung des 
Nordlichtes wies und eine ganz neue 
Theorie über das Weſen der Ringe 
des Saturn und der Sonnenflecke 
aufſtellte, die er durch geglückte Expe— 
rimente erhärtete, ſo darf ſeinen Ver— 
ſuchen mit der größten Spannung 
entgegengeſehen werden. 

Die praitifhen Eraebniffe diejer 
Verfuche wären Veroplan= und Luft: 
ſchiffahrten in den höchſten Quftfchich- 
ten, die fo dünn find, daß man von 
einem liegen im nahezu luftleeren 
Raum Sprechen fünnte. Hier würde 
natürlih — meil‘der Quftmiberftand 
wegfiele, — mit einer ungeheuren 
Gefchmindigfeit geflogen werben fün- 
nen, und da3 einzige Problem, das 
noch zu löfen wäre, bildet die Mit- 
führung eines genügenden Luftpro— 
biantes für dad Atmen der Flieger. 
E3 ift aber Mar, daß gerade bie 
Löſung diefes Problem hei der 
Gröhe eines Luftfchiffes feine große 
Schmierigfeit bilden Tann, ba die 
Tlieger in großen, entfprechend fon- 
ftruierten Gehäufen fich befinden 
fönnten. 3 märe dann mit ber 
Möglichkeit zu rechnen, daß die Fahrt 
in den höchſten Quftfchichten, eima 
von Europa nach Amerika, in einem 
halben Tag zurückgelegt würde, eine 
Perſpektive, über die man heute viel— 
leicht noch lächelt. Aber die Verſuche 
eines ſo ernſthaften Gelehrten wie 
Prof. Birkeland ſind tatſächlich durch— 
aus ernſt au nehmen. 


Rechtsbewußtſein bei Tieren. 


Daß den Tieren gewiſſe Begriffe, die 
zu den Grundlagen eines moraliſchen 
Daſeins zu rechnen ſind, nicht völlig 
fehlen, muß mit aller Beſtimmtheit zu⸗ 
gegeben werden. Vor allem kennen die 
Tiere ein Eigentumsrecht, und zwar 
nicht nur an Gegenſtänden, die ſie * 
geſchaffen, ſondern auch an ſolchen, die 
ſie einfach aus der Natur zu ihrem be— 
ſonderen Gebrauch auserſehen haben. 
Dagegen würde alſo nicht nur ein Vo— 
gel ſein Neſt, ein Fuchs ſeinen Bau ge⸗ 
gen jeden Eindringling ſeiner eigenen 
Sippe verteidigen, 3 ſogar das 
Eichhörnchen fühlt und bekundet ein 
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eilant ift eine Betrachtung über 

Ehe bei den Tieren. Manche von ihne 
leben befanntlich in einer Mondgami 
deren Treue ala Mufter Hingeftellt mers 
ben fünnte. Für andere fcheint Das 
gegen die Polngamie ein Naturgefeh Zu 
jein. Ein Naturforfcher hat aus beis 
aleichenden Beobachtungen den Schlu 
gezogen, daß die Tiere, die zur Einzel 
ehe übergegangen find, fich über die am 
deren dadurcd) erhoben haben, jo ba 
ein Streit zwijchen einem polygamen 
und einem monogamen Tiere immek 
zugunften bieles entfchieden wird, AI 
ein Vorbild unverbrücliher Ei gel⸗ 
ehe wird der Wolf hingeſtellt, der ſich 
damit an Kraft, allerdings nicht gerade 
an Sittenverfeinerung über den ver— 
wandten Hund erhob. Ein merlwür— 
diges Veifpiel von Rechtsberwußtfein bei, 
den Tieren geben die blauen Füchfe im 
Ulasta, die wegen ihres *oftbaren Pelz 
3e8 eiftiq gejagt werden. Gie haben 
das Gebiet forgfältig eingeteilt, umbs 
fein Fuchspaar betritt jemals das Feb 
eines anderen. Dabei find fie fo fireng 
im Einhalten der Ehe, daß nahZütung: 
eine3 von zwei Ehegatten ber andere: 
Teil unter keinen Umſtänden wieder 
heiratet, wodurch die Gefahr des M 
ſterbens dieſer geſchätzten Pelztiere 
größer wird. 
Streichhslzer und Feuersbrünufie 


Schon viele Jahrhunderte iſt d 
Spruch alt: „Bewahrt das Feuer und 
dad Licht, daß niemand fein Shaw 
den geihit!” und man follte 
wahrlich nicht glauben, daß ed beuie: 
no) jehr nötig märe, bie peinlichiie 
Vorficht mit Feuerzeug zu fordern 
und aud) zu erzwingen! Zatfächl 
aber find die Streichhölger e 
Gattungen ein fo großer Gemeinfhas 
den, wie nur jemals, und mad Te 
nicht fon von felbft an Undeil brims 
gen, da3 verurfacht die Achtlofigkeit 
bon Alt und Jung. J 

Nicht mit Unrecht widmet eine une“ 
ferer Verficherung = Monatsfchriften 
faft eine ganze Nummer dem „unbeils, 
vollen Streichholz“, ober vielmehr 
Schilderungen der no fehr um 
länglichen Schutz-Maßnahmen 
BGemeinweſens gegenüber einer * 
größten aller Feuer⸗Urſachen — 
Ameritka! Man hat ſchon verſchie 
dentlich Anläufe zu einer mehr oder 
minder fenfationellen Rampagne ges’ 
gen biefen Gemeinfhaben genommen,’ 
— aber die Ergebniffe maren Tau 
nennenömerte; und biefe 2 Mt 
fonftatiert auf Grund allfeitiger Ums 
fragen, daß erft hödfeend 8 RP -ogent 
der Benölferung der ganzen F 
Staaten ein regered Antereffe an bee 
Streichhölger- Frage zeigen. — 

Erft in fünf Staaten der Union 
(Maffahufetts, Miffouri, North ECas 
rolina, South Carolina und Birgl- 
nia) find Verſuche gemacht worden 
zu Gefegen zu gelangen, melde zur 
ausschließlichen Benugung bon „Sie 
cherheit3"-Streichhölgern zwingen 
Alle ſolche Bewegungen ſind 
„Lobfie3” der betreffenden ak 
ten mit Erfolg gefperrt morbe 
Seh3 Staaten haben derzeit regull 
rende Gefehed-Entwürfe ber eh 
oder anderen Urt bezüglich Stre 
bölzer unter Ermägung. (Rouifia: 
Mihiaan, Nem York, Tenneffee, Ui 
und Pirginia). Und das ift alle: 
aoch ja, e8 haben ganze zmei SHü 
nämliid Nem Vorl und £ 
City, mirflihe Drbinanzen idee 
Verkauf und Benugung von Sir 
hölzern beſtehen. 9 

Ein Glück wenigſtens, daß J 
dem 1. Januar 1918 die Fa 
tion von Weißphosphor ⸗Streit 
zern ungeſetzlich wird! SE 


De 


— Vom Kafernenhofe. — Yelbiebeh: 
(die Richtung einer NReferoiftenfronz 
mufternd): „Das foll eine gero 

fein? Das ift ja bas reine Baud 
lenfpiel!” 
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e Bon Flottenmanöver. 


————— engliſchen Flotten⸗ 
en fich in der Nordfee — 
Deutfchen Meere" — ab und find 

h einem großartigen Maßftabe ge> 
ar Nicht weniger ala dreihunbert 
ib fünfzehn Kriegsiiffe aller Arten 
Größen follen daran teilnehmen. 
—* fo heißt es, im Plane der bri— 
gen Hbmiralität, eine „Feindliche” 
Iotte, beſtehend aus acht Fürchte⸗ 
5 en, zwölf älteren erſtklaſſigen 
lachtichiffen, zehn Panzerfreugern, 
geihügten Kreuzern und einer 
iptechenden Anzahl Hilfsfahrzeugen, 
Men Angriff auf bie englifche Ktüfte 
ib Vanbungsverjuhe maden zu 
en, bie von ber „heimifchen“ „ylotte 
6 bereiten, beziv. zurückzuweiſen 
Diefe heimiſche, oder „blaue“ 
otte — die feindliche Fioiute iſt die 
Die — fol aus fünfundgmwanzig 
Miaſſigen Schlachtſchiffen beſtehen 
auch ſonſt etwas ſtärker ſein als 
rei und muß ſelbſtverſtänd⸗ 
an Denn ein Erfolg bet 
nblichen“ flotte miirbe ja oh bie 
kerbeberrjcherbe Britannia in Ungft» 
ämpfe verfepen. 
_ Ueber die inkri spläne und den 
Hl des ———— eeres“, in dem 
er große Steg für bie Britifche flotte 
werben fol, geitattet man fich 
einige geheimnißvolle Andeutun⸗ 
denn der Feind ſagt ja natürlich 
bt im Voraus, mo er angreifen 
eb. Umfo berebter waren fchon fett 
lochen bie englifchen Blätter und bas 
Babel in ihren Schilberungen ber un- 
jeheuren Macht ber bei Spithead zu⸗ 
menzuziehenden Flotte und den 
588 die zeigen ſollen, daß 
der Anſammlung von nicht we⸗ 
als 316 Kriegsſchiffen an einem 
te bie engliichen Küſten und 
büten keineswegs von Kriegsichitfen 
er fonbern überall noch genug 
ienfttüchtige Kriegsſchiffe vorhanden 
in werben, einem feindlichen Leber- 
fall zu begegnen. 
= Uns den englifhen Ankündigungen 
| großen Flottenmandver und Mit 
lungen über bie Größe und Stärke 
1 zufammenzuziehenben Flotie und 
inweiſen auf die auch dann noch 
lebenden Reſerveſtreitkräfte klang 
nur ein tröſtendes „Zlieb Vaterland 
Magft ruhig fein“ Heraus und ba3 
eihe Streben, dem englijchen Volke er» 
Böhtes Vertrauen in die Weberlegen- 
Bet und lnübertrefflichteit feiner 
Flotte einzuflößen. Wenn noch ein 
i weiter Bemeggrund vorlag für die 
Bufammenziehung einer ſo ſehr großen 
8 ausgerechnet in der Nord⸗ 
ee, ſo ſagte die engliſche Preſſe nichts 
een vie ſie denn überhaupt ſeit letz— 
em Sommer etwas borfichtiger und 
Aurüdbaltender wurde in ihren Yeuße- 
ungen. Aber aus der freien, zu 
feinerlei Rüdfihtnahme verpflichteten 
Mu meritanifchen Prefle erfahren mir, 
Mas ber eigentliche Zived der Uebung 
ft, bezw. nad) dem unfehlbaren Urteil 
ar angloameritanifcher Meltpolititer und 
EBeitungsfchreiber fein joll: Die Flotte 
on 315 Beessicrtien Toll „Deutich- 
Yanb einfhüchtern“; das Kriegsipiel in 
er Norbiee, beziv. die triumphirende 
1 — des Angriffs der „roten“ 
5 potke, fol den Deutichen die gewaltige 
perlegenbeit ber englifhen Tylotte 
bag gemiffe Schidfal ihrer eignen 

z den Fall, daß fie einen Angriff auf 

saland wage jollte, vor Augen 

führen. 
2 Der deutjche Michel joll alfo das 
Brufeln lernen, und jein britifcher 
Bet € will e8 ihm beibringen. So 
aoen der angloamerifaniiche Kabel- 
unge und bie angloamerikaniſche 
Breife; das heißt nur ein Teil ber 
en ift jo dumm. Der beſſere Teil 
jedenfalls erlannt, daß ein angſt⸗ 
lernder Menſch niemandem Furcht 
einjagen ann, mag er jeinen großen 
küippel noch fo heftig ſchwingen. Die 
Seil da Deutſchland ſich möglicher⸗ 
weife burdy eine 44 Flotten⸗ 
monftration hätte einfhüchtern laſſen 
Önnen, iit längjt vorbei. Das neue 
De Ihe Reih ift aus den Kinder- 
huben heraus, und mas Hänscen 
ot lernte, lernt Hans nimmermehr. 
Der beutjche Michel wird jich von dem 
Epritifchen Better das Grufeln nicht bei- 
gen lajfen, und biefer wird ganz 
Hin nicht verfuchen, eö ihm mit ©e- 
zu lehren. Auch die Zeit, da man 
58 Für möglich halten konnte, ijt vor= 
Die beiderfeitigen Diplomaten 
en jih noch oft die Köpfe zer- 
ben, bie Völker merden’s nicht tun. 
ldaen bie beiberjeitigen Batent- 
rk noch fo jehr mit dem Säbel 
affeln und noch fo laut Schreien — zu 
m Kriege ziwifchen Deutichland und 
land wird e8 nicht fommen. Denn 
# einem folhen Kriege könnte für 
mandem eimas Gutes heraustom- 
1; unter einem ſolchen Kriege müß- 
alle Beteiligten, ja alle Völter ver 
erde, Shiwer leiden, und — mahn- 
hinig geworden ift bie Rulturmwelt noch 
und wird ſie in abſehbarer Zeit 
ticht werben. Die arohen britifchen 
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enmanöver werden in erſter Reihe 
bildung ber Flotte, ſodann zur 
ung ber — britiſchen 


Gelbdopfer Hterhal- 
ng ber — Seemacht und der 
ihr „verwandien“ Gefchäftstntereffen 
— ber Schiffsbauhbfe, en 
teien und Panzerwalzmwerte uf, ulm 
— dienen follen, tie anber&imo aud). 
Das Ift alles, unb mer mehr bahinter 
fut, muß mehr Bett Haben al8 — 
ſonſt etwas. — — — 


Ein gutes Jahr. 


„Das Waſſer allein tut's freilich 
Kicht“ — auch Wätme muß babet fein! 
Und fe war „babei” In ‚biefen lebten 
acht Tagen, oder fo, und bie frolge ift, 
daß. Chicagos Parks und Gärten in 
üppigem Blumenflor prangen und ber 
gemüfeliebende Vorftäbter allen Ern- 
ftes Auzficht hat, nicht nur non feinen 
Zomatenpflanzen genug ernten zu fürs 
nen, ihm 25 Progent ber Anfchaf- 
fungstoften zu erfegen — menn. ber 
Troft bi8 Ende Ditober ausbleibt! — 
fondern vielleicht fogar eine Mahlzeit 
Kohlrabi oder Kohl au ernten — wenn 
Ihm die Raupen nicht aubortommen!— 
und das, ohne dah er megen Vers 
legung der ftäbtifchen WWnflergefege 
ſchwere Gelbftrafen bezahlen mußte, 
Das vorftäbtifhe Chicago hat Aus- 
fiht auf einen ungewöhnlich gefegneten 
„Herbſt“. 

Wir ſind nicht alle Vorſtädier und 
nicht alle Gartennarren, die es als 
einen großen Gewinn erachten, menn 
fte fich ein paar „Pints“ Bohnen ober 
Erbien oder ein Dutzend Malskolben 
ziehen lönnen, ohne daß ihnen das 
Pint oder Stid mehr ala fünf Dol- 
lar& an baarem Gelbe und 50 Dollars 
an kreuzbrechender ſchwerer Arbeit ko⸗ 
ſtete, aber auch die, die nicht ſo ſind, 
haben alle Urfache zufrieden zu fein 
und fi ber Ausfihten auf den dies⸗ 
jährigen Herbit au freuen, Denn nad 
dem jüngften WBericht ber Bunbesregies 
rund Steben die Saaten im Durch» 
Tnttt außerordentlich gut, fo daf fehr 
reiche Ernten zu erwarten find, MWähs- 
rend die legtjührige Weizenernte 621 
Millionen Wufhel eraab, läßt ber ber- 
zeitine Stand ber Weizenfaat biefes 
Nabe 629 Millionen erwarten; Mais 
gibt Hoffnung auf eine Ernte bon 
2851 Millionen Buſhel, dem Morjahre 
gegenüber eine Zune ahme von 280 Mil⸗ 
lionen, und die Haferernte verſpricht 
die beſte und größte zu werden, die je 
hlerzulande geerntet wurde. Der vor⸗ 
ausfichtliche Ertrag mwirb auf 1139 
Milltonen Bufhel geichäht, während 
lettes Nahe nur 922 Mill, geerntet 
wurben, Beinahe ebenfo gute Mus- 
fihten wie die Huafergrübeneffer haben 
bie Biertrinker undRogaenbrotfreunde, 
benn auch Gerfte und Roggen ftehen 
jehr aut und laffen große und qualt» 
tatin Hervorragende Ernten erwarten, 
Die Ausfichten find ferner gut auf 
eine befriedigende Heuernte, und bet 
porausfichtlicde Ertrag der Flachsernte 
des Nordweitens, endlih, wird auf 
rund 27,000,000 Bufhel aefhäkt, 
während Iebtes Jahr im ganzen 19 
Millionen 8. geerntet wurden, 

Wir ftehen in einem Präfibenten» 
jahre, und diefe Sorte Jahre jteht in 
Ihlehtem Gerud. E38 Tonnte aller: 
dings ichon feitgeitellt werben, daß da3 
laufende Jahr jo weit von irgenbiel- 
cher wirtichaftlidenSchlechtigkeit nicht 
zu erfennen gab und die Gejchäftämelt 
den Yufregungen ber politifchen Kon 
ventionen gegeniiber, To meit, Tühl 
blieb bis an’3 Herz hinan, aber e3 mar 
da noch gar zu meit bi3 zum SHerbit 
und man mußte noch nicht? von dem 
Stande der Saaten .— ma doc) im- 
mer die Hauptjache ift! Denn e3- ift 
Doc fo, dat Heutzutage nicht die Poli- 
tif, fondern die Ernte maßgebend ift 
für den mwirtichaftlihen Ruf der Jahre. 
Man darf fagen, die Politit Hat fi 
die reblidite Mühe gegeben, da8 
Präfidentihaftsjaht 1912 möglichft 
fchleht zu machen — auf dem politi= 
fhen Felde mucherte bösartige Un 
fraut, wie faum zudor, und wir miffen 
noch nicht fo recht, ma3 und da nod 
blühen mag — aber e3 gelang ihr nicht. 
Ein Saatenftandberiht, der für ein 
pcar der Hauptfruchtarten eine Miß- 
ernte oder auch nur eine Feine Ernte 
in Ausficgt ftellte, oder jegt noch lang 
anhaltende Dürre, oder fchwerer Jn- 
fettenfraß, oder fonft eine, große Ge: 
biete betreffende Heimfuuchung, die die 
guten Ernteausjichten zeritörte, und 
das Geihäft würde beforgt und mehr 
oder weniger ängftlih und mißtrauifch 
werben, und die Mabrjcheinlichkeit 
wäre, dat die Rebendart bon ber 
Schlechtigkeit der Präſidentſchaftsjahre 
ſchließlich doch noch eine gewiſſe Be— 
ſtätigung finden würde durch das Ab— 
flauen des Geſchäfts, obgleich die 
Präſidentenwahl mit den Urſachen der 
geſchäftlichen Verſchlechterung ganz 
und gar nichts zu tun hatte. Es wäre 
doch nur Zufall, wenn die ſtürmiſche 
Praſidentſchaftskampagne dieſes Jahr 
mit ſchlechten Ernteausſichten zuſam— 
mengefallen und dant letzteren das 
Geſchäft „ſchlecht“ geworden wäre; 
aber der Politik wäre die Schlechtig— 
keit des Jahres zur Laſt gelegt wor—⸗ 
den, das iſt gewiß. 

So geht es menſchlichen Einrichtun⸗ 
gen und den Menſchen ſelbſt: Der Zu— 
fall macht ſie oft groß oder klein. Der 
Zufall oder die Kurzſichtigkeit oder 
Oberflächlichkeit der Mitmenſchen, die 
nicht ſelten für die köſtliche Frucht tie— 
fen Denkens und zielbewußter und 
harter ſelbſtloſer Arbeit hält, was nur 
die von den Verhältniſſen bedingte 


Handlung war, oder gar eine Not⸗ 


handlung, eine Art Verzweiflungstat, 
die nur widerwillig begangen wurde; 
und die andererſeils als eine ſchänd⸗ 
liche Tat erachten, was an und für ſich 
ganz harmlos und gut war und nur 
durch eine unglüdliche Verkettung von 
Umftänden zu Böfem führte, oder 
Schlimmes zum Begleiter erhielt. 


— — > 
Internationale G Gluͤcks ritter. 


Die drei Glüdsritter von Paris, — 


| ber 


— 5 — Hauptftabt am bie Def | 
e 


ntlichteit gelommen tft und in dem 
eine über viele. Millionen verfügende 
junge amerttantfche Witime die aller» 
dings vorläufig noch nicht hanbelnde 
Hauptperfon Hit. Diefe drei Glids- 
titter verfügen zwar liber große Na: 
men bon gutem Stlang, aber nicht über 
die genügenden Geldmittel, um für 
diefe Namen bie richtige Umgebung zu 
Ihaffen, Und fo verfielen fie auf die 
in unferee materialiftifchen Zeit Zurch- 
aus nicht ungewöhnliche dee, bem 
Ihönen Namen durch eine Zlingende 
Helrat wieder auf die Beine zu helfen. 
Aber die franzöfiichen Gdelleute fonns 
ten nicht recht einfehen. warum fie 
gleich alle Drei ihre fo Innig geliebte 
rreiheit aufgeben follten und jo bed» 
ten fie den küihnen Plan aus, fi zu= 
era nad) einem pafferden Helratä» 
objett flir einen non Ihnen umaufehen; 
Khre Wahl fiel auf eine ebenfo fchöne, 
tie reiche und als exzentriſch belannte 
junge amerifanifche —8 die ſchon 
häufig die Oeffentlichteit beſchäftigt 
bat, deren Name hier jedoch nichts zur 
Soche tut. Die diel Französlein 
brachten nun mit vieler Mühe und 
unter Inanſpruchnahme des ganzen, 
ihnen zur Verfllgung ſtehenden Kre⸗ 
bitea breitaufend Dofarz zufam:nen, 
melche zur Brautfahrt bes unglücklichen 
Helratätandidaten dienen folltei:, 
Dann fpielten fie In einem ber bors 
nedmften Parlfer Klubs eine Partie 
Gearte, beren Verlierer „zur Strafe” 
die Diillionen und ala Zugabe bie 
amerikaniſche Witwe ſich echeiraten 
ſollte. Er mußte ſich verpflichten, in 
der erſten Woche nach ſeiner eventuellen 
Hochzelt mit der Wiiwe an ſeine beiden 
Kumpane 8200,000 auszuzahlen, 
damit ſie die ihnen verbliebene Freiheit 
auch aehdeln —* könnten. Leider 
blieb der hübſche Plan nicht lange ein 
Geheimniß, denn gerade als der durch 
das Kartenſpiel beſtimmte Brautwer— 
den franzbſiſchen Dampfer in 
Havre beſtiegen hatte, um ſeine 
Umerllafahrt zu ber jungen Witme 
anzutreten, veröffentlichte ein Pariſer 
Sefettihafiablatt alte Gingelbeiten, 
unter benen fogar ber Name des Hels 
rat&objektes nicht fehlte, So mwirb bet 
fo fehlau ausgehedte Plan mwahrfcein- 
lich ind Waffer gefallen fein, denn bie 
Amerikanerin rd fih jedenfalls bie 
Bewerber um ihre Hand und ihre 
Milionen In ber näcjften Zeit etwas 
genauer anfchauen, bevor fie beibes zu 
verfchenten geneigt ift, Mber iväre bie 
Gefhichte nicht befannt geiworben, fo 


| wäre e4 vielleicht Durdaus nicht auß« 


geſchloſſen geweſen, daß die drei 
Glücksritter von Paris ſchließlich doch 
noch auf dieſem ungewöhnlichen Wege 
ſich „das Glück“ erjagt hätten. 

An ſich ſchon iſt das Geſchichtchen ſo 
nett, daß es ſich lohnt, darüber ein 
wenig zu plaudern, aber es hat doch 
noch einen viel tieferen und dabei recht 
bedauerlichen Sinn. Denn dieſe drei 
Pariſer Glücksritter hätten niemals 
im wahrſten Sinne des Wortes auf 
dieſe junge Amerikanerin ſpekulirt, 
wenn fie nicht genau gewußt Hätten, 
tie leicht ameritaniihe Mädchen und 
junge Frauen durch europäifche Aben- 
teurer zu — find, zumal wenn 
Ihnen neben einer eleganten Perfönlich- 
feit ein mohltlingender Titel einen ge» 
milfen romantifchen Hintergrund ver= 
leiht. So furdtbar praftifch die mo- 
derne Amerilanerin auch fonft veran- 
lagt jein mag, — in folden allen 
pflegt fie fo nain zu fein, daß fie fi 
bon der fhönen und glänzenden Au: 
Benfeite pollftändig blenden Takt. Gar 
manche reiche junge Amerikanerin hai 
e3 fchon bitter bereuen müffen, daß fie 
jich mit ihren Millionen durd) eine un- 
glüdlihe Heirat einen Xitel erfauft 
bat, der fich für fie fpäter doch nur ala 


große gefelichaftlihe Glüdslos, das 
fie urfprünglich von ihm erhoffte. Nur 
ſehr wenige diefer Ehen haben fich ala 
glüdlich ermiefen, und in ben meitaus 
meiften Fällen mußte die Amerikane— 
rin jehr bald nach der Hochzeit erfen- 


ı nen, daß man fie nur um ihres &el- 
| des und der Schulden ihres Gatten 


millen gefreit hatte. In den gefellichaft- 
lichen Kreifen europäifher Haupt: 
jtädte, in denen fie durch den Namen 
und Titel ihres Gatten Eingang zu 
finden hoffte, wurde fie fait jtet3 nur 
ala läftiger Eindringling angefehen, 
den Jich der wahre Geiftesadel auf 
zehn Schritt vom Leibe zu halten fuch: 
te, und fo endeten die meijten diefer 
Eben mit einer trafen und jehr 
Ichmerzlichen Enttäufchung, die mandıe 
hochfahrenden Illuſionen ſchon im 
Keime erſtickte. In den letzten 
Jahren ſind die Ehen zwiſchen reichen 
jungen Amerikanerinnen und verkrach— 
ten oder verarmten europäiſchen 
Glücksrittern von altadeligem Geblüt 
erfreulicherweiſe etwas ſeltener gewor⸗ 
den, denn die bbſen Beiſpiele ſolchar 
Ehen, die in die Deffentlichleit bran- 
gen, haben manche amerifantfche Erbin 
denn doch ſchließlich ſtutzig gemacht. 
Aber es iſt noch gar nicht ſo lange her, 
daß in New VYork ein recgelrechtes 
Syndikat beſtand, welches berarmte 
italieniſche Edelleute auf ſeine Koſten 
nach Amerika brachte, ſie hier auf das 
eleganteſte ausſtattete und dann auf 
die Brautſchau ſchickte. Natürlich lie⸗ 
hen ſich dieſe Biedermänner das ver⸗ 
auslagte Geld mit den höchſten Wu— 
herzinſen urückerſtatten, und verſchie⸗ 
dene Fälle Hinb befannt, in denen junge 
Ameritanerinnen folchen Glüds- und 
Beutejägern zum Opfer fielen. Solche 
Vorfälle, mie jegt aus Parts berichtet, 
tragen bau bet, * die Augen zu öff: 
nen, und beahalb tft e8 gut, wenn man 
auf fte näher eingeht, alß fie e8 eigent- 
lich verdienen. 
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CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder, 
— 


| ſchließlich 


—— —— 
breitung. 


Eigentli lönnte das Thema auf 
In- umgeleyeier Wortfolge behandelt 
werden, denn Der Wtenjch als Ent- 
deder und Kolonijt fand zuerft durd) 
die Büffelpfade und „Ziesyeige” über- 
haupt jeinen Weg in die UMlonih und 
zu geeigneten Unfiedlungspiagen. it 
der :Menjch aber erjt Herr des Lan 
ded, dann folgt die Tierwelt zumeift 
feinen Straßen und Spuren. Dem 
Menjchen und feiner Kultur find von 
Alien nad Europa audp die meijten 
Haußtiere gefolgt. Auch Sperling und 
Kebhuhn Haben fich von ihm leiten 
lajjen, wie au Grau- und Garten- 
ammer dem Getreides und. Kleebau 
heiter nach Meften folgen. Man 
ſpricht von Tieren, die fich der Kultur 
anbequemen und — Kulturflüchtern, 
Deutſchlands Tierwelt im Wechſel der 
Zeit iſt je nach dieſem ihrem Verhal⸗ 
ten zur Kultur emporgelommen oder 
ber jtetigen Verminderung bis fchließ- 
li zum Ausſterben hin verfallen; 
nad erjterer Beziehung ftehen Hafen 
und Feldhühner obenan, während bie 
großen Sumpf» und MWatpögel und 
Bären, Quchfe, Wölfe, die ftattlichen 
Miederfäuer u. a. fchon längft von der 
Bildfläche verihmunden find oder nur 
noch in fiimmerlichen, behüteten Reften 
ihr Dafein friften. Auf der Hiftorifchen 
Verluftlifte werden fortwährend neue 
Tiere gebucht, auch wird e8 nicht lange 
mebr dauern, daß u. a. au) Dacia und 
Storch hier verzeichnet ftehen. &3 bes 
ftebt alfo gewiffermahen eine Not» 
menbigteit für die Tiere, fi dem 
Menfhen und feiner Kultur anzubes 
quemen; bier Handelt e8 fih in des 
Mortes eigenfter Bedeutung tum Sein 
und Nichtfein! Man fpricht von einer 
Selbftdomeftizitung der Xiere, bon 
ihrer Unnäberung an Die Menfchen 
und bie re Mohnftätten. 
Daß dieſe nicht freiwilliger, ſondern 
in legter Linie immer gezwungener 
Art iſt, bewirklt durch die zwingende 
Exiſtenzfrage, liegt = der Hand, 
Waldtiere werden zu Fyeldtieren, biefe 
zu Garten und Haustieren, d. dh. fol- 
chen, bie fit in Scheunen und Stälfen 
einniften. Der Hausmarder bat fich 
aus den Fyelfenklüften hierher ge— 
möhnt, die Ningeltauben nıften Yauıs 
fig in Anlagen und auf Syriephöfen, 
die Wildenten auf Bartaemäfferı uſw. 
Diele fpezififche Waldnögel, 3. ®. 
Buchfinten, halten fich fchon in unfe- 
ten Gärten auf, und felbft der Kudud 
ift fchon Hier mie auch in Alleen anzu- 
treffen. Den beionderen Beweis für 
ihre Verbreitung auf den Bertehrs- 
Koss der Menfchen liefern uns bie 
chädlichen Nager: Eichhörnchen, Ka— 
ninchen, Mäufe und Matten; u 
dad erftere unter dem Shut ber Bäus 
me 513 in die menfhlichen Anfieblun- 
gen fommt, finden die anderen in den 
„Dämmen“ paffende Gelegenheiten, 
fich trodene Höhlen und Gänge zu ara= 
ben, wodurch ſelbſtverſtändlich auch 
ihre Verbreitung bedingt iſt. Aber 
auch ſonſt ſind die Wege „belebt“. 
Wenn wir in der Morgenfrühe auf 
Wegen und Straßen dahin wandern, 
dann zetert hier nicht allein der Aller— 
weltsbogel Spatz, ſondern wir werden 
auch begrüßt durch Schwalbenge— 
zwitſcher, Finkenſchlag und Amſelge— 
tön. Orauammern und Haubenlerchen 
gehen gern den Wegen nad, ebenjo 
Kräben, Eltern, Würger. Auch die 
Raubvögel jagen bier, befonder3 Ha- 
bichte und Sperber. Wir können uns 
in der Gejamtauffaffung 
dahin ausfprehen: Die Straßen der 
Menichen find auch die Straßen ber 
Tiere! Denn felbft die Wandervögel 
halten fi zumeift an die Verfehr3- 
ftraßen, die auch durch Flüffe, Anfel- 


reihen, Kiiftenlinten, Gebirgdeinfatt- 


lungen uſw. markirt werden. In letz⸗ 
eine Qual erwies und nicht als das 


ter Linie iſt die Annäherung von 
Menſch und Tier bedingt durch die 
alles in ihren Bannkreis ziehende Kul— 
tur und durch das Näheraneinander— 
rücken der menſchlichen Wohnſitze. 


Durch das brennende Stambul. 


Ein Leſer ſendet der „Frankfurter 
Zeitung“ folgende kleine Schilderun 
vom Tage des großen Brandes: J 
wollte am Abend mit dem Orient⸗ 
expreß von Konſtantinopel nach Bel— 
grad fahren. Seit früh zehn Uhr müs 
tete in der türfifchen Hauptftabt mie- 
der einmal eine jener verheerenden 
Feuersbrünfte, die tnpifch für „Zari- 
grad“ feit Ulter& her find. Fünfzehns 
Hundert Häufer waren ein Raub ber 
Flammen. Das euer war bis zum 
Marmara = Meer binuntergewachjen 
und hatte die Bahnlinie erfaßt. Am 
gleichen Zuge, den ich benupßte, fuhr 
auch der deutfche Botfchafter mit Frau 
und Tochter. Die deutfche Kolonie 
war zahlreih am Bahnhof zum Abs 
Ichied erfchienen. Schulkinder fangen 
In der dämmerigen Halle, die fchon im 
Schatten des Abends lag, fehr fchön 
und innig beutfche Heimatlieder, und 
über alledem lag eine wahre Duftmolfe 
von Rofen. Zehn Minuten nad) der 
angefegten Zeit fuhren mir langfam 
aus der Halle heraus, und nach eini= 
gen Kilometern — kehrten wir ebenjo 
langfam wieder in die Halle zurüd, 
Das Gelelfe war unpaffierbar wegen 
ber Trümmer. Eine halbe Stunde 
fpäter fam Drder, duch das feuer 
hindurchzufahren. Man konnte ſich 
nach Amerika verſezt glauben. Oder 
wähnen, es gehe zu einer Kientopp⸗ 
Vorſtellung. Immerhin, es würde 
ſicherlich ein ſpannendes Ereigniß wer— 
den. Alfo log! Ich ſaß im Speiſewa⸗ 
gen. Es war Rn ſtockdunkle 
Nacht geworden, da der Mond noch 
nicht aufgegangen war. In der Ferne 
ſah man eine ſchwache Rote am Hort» 
zont, die an Intenſität zunahm, je 
näher wir dem Brandherde kamen. 
Die ug a — —* Baum⸗ 
gruppen hoben ſich geſpenſtiſ en 
den toten Himmel ab. je 
wir an audgebrannten St en 
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Trümmern hervor, Und jetzt, fahren 
wir mitten durch den Brandherd hin⸗ 
durch. Das heißt, nur auf einer Seite 
befindet er ſich, denn auf der anderen 
liegen die niedrigen Felſen der See— 
tüſte. Zwei, drei brennende Häuſer 
flammen vom Erdgeſchoß bis hinauf 
zum Dach. Die Stockwerke ſind ſchon 
ausgebrannt. Gelbrote Rieſenflam⸗ 
men, wie Fackeln, lechen himmelan. 
Wir ſtarren hinein in dieſe entſetzliche 
Hölle, faszinirt, können die Blicke nicht 
abwenden. Plößzlich habe ich die Em⸗ 
pfindung, als ob kein Glas mehr in 
on Tenfter des Wagens märe. Eine 
entfegliche Hihmelle jchlägt mir ins 
Geficht, ih halte die Serpiette gegen 
Stirn und Wange und verfpüre einen 
ftechenden Schmerz im Kopf. Nach ein 
paar Gefunden, bie und eine halbe 
Emigteit lang feheinen, find mir bins 
buch und merten jept exit, melcher 
Gefahr wir entronnen find. Ein paar 
Meter nur haben uns von diefer fürdh- 
terlihen Hochofenglut getrennt. Cine 
durchglühte Schiene, ein nur jelunden- 
langes Stoden deö Zuge — und mir 
alle wären zu Afche verbrannt, denn 
die dem Teuer abgemandbte Seite de# 
Zuges wäre an Türen und Yenftern 
im Nu durch die in panifhem Schre 
den flüchtenden Reiſenden berftopft 
gemwejen. Der Botjchafter fam in bem 
Augenblid in den Speifewagen mit 
den Worten: „Na, daß madt man 
auch nicht ein zweite Mal mit. Die 

lammen mußten ficherlich über das 

agenbach hinmeggeledt haben ... .!” 
Langfam, mie eine Schnede jchier, 
fährt der Zug mit verhaltener Ges 
ſchwindigleit weiter, an Häuſergerip⸗ 
pen, Pläten mit Hunderten unglüds 
lichen Obdachlofen vorüber. Aber fein 
Schrei, feine Klage tft hörbar. Es 
find faft alles Türken, bie da vor den 
Trümmern ihrer verbrannten Hab» 
feligfeiten fataliftifch ergeben Tauern, 
„nfchallah!" „Wie Gott will!“ ift 
ihr einziger Gebante, 


sr + +ja immer Das NRämlidhe‘, 


Eine, die von Urlaub und Reifen 
nichts miffen wollte, war die berühmte 
Miener Hofburgfchaufpielerin Amalie 
Haizinger. In einem Buche über bie 
Künftlerin und ihre Tochter Louife 
Neumann mwirb erzählt:: Yn der inne» 
ren Stadt oder im alten „Parabies» 
gärtchen“ konnte man fie jogar mitten 
im Hochfommet antreffen. Denn von 
„bene Länder“, mie fie jagte, mollte 
fie nichts mwilfen und mar jtet? un- 
glüdlich, wenn Mann oder Tochter Tie 
doch einmal bewogen hatten, ihre Fe— 
rien im Grünen zu verbringen, wo ſie 
ſelbſt in der ſchönſten Gegend uner⸗ 
ſchütterlich wiederholte: „'s iſch ja im⸗ 
mer das nämliche!“ Die langen Ferien 
überhaupt — noch verſchärft durch das 
Verbot, ſie volllommen mit Gaſtieren 
auszufüllen· — hielt ſie für eine un⸗ 
würdige Neuerung und eineEinſchrän⸗ 
tlung der perſönlichen Freiheit. Wenn 
alſo die Tore des geliebten alten Burg⸗ 
theater auf dem Michaeler Platze ſich 
in ſpätſommerlicher Schwüle wieder 
öffneten und die Kollegen zögernd nach 
und nach wieder eintrafen, begrüßte 
ſie jubelnd als erſte die verſtaubten, 
verfürbten Kuliſſen. War ihr doch 
der ſchmutzigſte Proſpekt weitaus lie⸗ 
ber als das ganze gletſcherbeleuchtete 
Gebiet der Abe 
pracht! 


Für Knaben: 
bon B, Shueplen, 
Beten. — 


ai Gebunden, 21.35, 
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Sodedanzeige 


reunden und Belannten die traurige Nad» 
t, daB meine geliebte Gattin und unfere 
liebe Mutter 

Dttilte Hering, geb. Miich, 
am 8, Jult a, water bon 41 Jahren, 10 Mon 
und 8 Tagen def fe un — entſchlafen ift. Die 
Be roman fo hr be m BD itag, 11. 
Jul r * 333538 3122 W. 
8 er. na@ ber e Weieverißgemeinbe Kirde, 48. 
Str. und California Ave, von ba nah dem Be- 
et uum jtilles Betleib Bitten 
bie trauernden Hinterbliebenen: 

2*8 Sau a 

Mat Schreck Klara Amalia 
—i, Eduard, Otte und Eubla, 


nder 
—5* art I, en. 


Bert Schmeiter, 
— Es, Bruder; nebit Ber» 


TodbeBanzeige 


Pr $ unfer Meipnnien die traurige Nad- 
5 u teber Water, Großbater und 


Ambros &choly 
im Alter bon 75 Yahren 10 Monaten In New 
— — ee en tit. „Beer 2 hr. nom am 
teitag, den 1 N 
aufe feiner done —3* atbte, 4108 
eaditt Etr., nah Rofehill. Die eauernden 
Hinterbliebenen: 
J— Nathie, Emil und 2* Scholz, 
il arfort, Kin 
Dtto hie und @r nie ‚Harfort, 
Samleger! 
zum Scholz, Schwieger⸗ 
gem er eu a Schwage 
—— hold Schwägerin, nebit 
Enleltindern. mido 


Beerdbigungsdanzeine. 
Die Beerbigung unferes gellebten Sohnes 
Albert Bente 
nbet ftatt am Donneritag, den 11. Juli um 
Pr ubr Borm., vom Xrauerbaufe, 3043 Sitd 
con Etr., nad dem Eoncordiafrted of. 
Emil Bente, Vater, 
Site enfe, Mutter. 
ente, Schwelter. 


utter, wenn ber Das fragt, 

Io tft unfer Albert bin 
mid meint und nie Llagh, 
‚dab id im 


* wenn die r Sole, 


ne Blume auf mein Grab! 


Todesanzeige. 
Germania Loge u * — Order Kuights 


Den Beamten J — die traurige Nach⸗ 

richt, daß Bruder 
; Yacob Illig 

* na fi turzem Leiden geitorben ft, 

Die Sie laung ndet itatt am Donneritag, den 

11, 4 Uhr Nadım. — Beamte und Brüder 

der > —— fi punft 4 Uhr auf dem 

Montrofefriedhoſf. 4 


0. und Folter Ube,, um dem 
beritorbenen 


34 die legte Ehre au "erweifen. 


2 
Bien "Steinen, Sch. 


Todbesanzeige 


teunden und Belannten bie traurige Nad» 
on t, daß meine geliebte Gattin und unfere 
utter 


Karolina Enthof gebor. Schent 
—— des verſtorb. George Enthof), im Alter 


78 Jahren geſtorben iſft. Die gdarns 
findet ftald am Donneriige. den 2 N 


Radın., vom Zrauerbaufe, 1757 E I 
Wunbers Frtebdot. m ftille — bitten: 


gun Entbof, Gatte. 
Edward, Söhne. 
dimi 


Todesanzeige. 
reunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß unſer Freund 
Jacob Illig 


m Alter von 36 Jahren nach kurzem —5 
(ehrt entfhlafen ilt. Die Beerdigung findet ftatt 
am Donneritag, den 11. Juli, Nahm. 2:30 Uhr, 
bon ©. Mue (boeferd Leihenlapele nah bem 

„unteofefriedbof. 


Rod, Lonid Brunner 
——— ——— — Une. : 


Todesanzeige. 


und Belannten die traurige Nadh- 
t, PER: mein geliebter Vater 


Mareud Lelfmann 


(Satte der veritordb, Marb Leffmann und PBater 
der berftord. Levy und Ifadore Leffmann) im 

Iter bon 81 m Dienitag, den 9. Juli 
det —— 


12. Juli, ct Borm,, 
dom er feiner * Det, 2008 on 5 Blbd,, 


ze utomobil nad d here J Friedbofſ 
aldheim. Um ſtilles "Beileid 
mido dran —— xochter 


Todesanzeige. 
und Bekannten die traurige Nach 


Johaunna Sundbergs, geb. Kirchoff. 
9. Jult 1912 geitorben ift, Die —— 
* g, den 12. < 
* 


Ina + Rn 


KERN ** — 


Anna M. Zimnter, geb. Ste, 


Jult im Alter don 31 
Seren cn = lafen zu A m 


de eilnapıme Bitien Die Iraueenben 
nabme 
Oliuerlieben * * 
ae an Gatte. 
Sin es ir, 8 und 
Zimmer, Sinden, 


Bett 22 ce Bet 

t ex W 

Ftau Seh, a, $ 2, Bene, > 
Ber —— alter Beit, Ge⸗ 


ta. > der —— 1 Nicholas 


im 
Fran Mathias Jochun, Ben 
mer, der verſtorb Nicholas 
mer jr, und 
Schmwäger und 


an 


elen Zimmer, 
&hwägerinnen, 


Dankſagung. 

Allen Freunden und Belannten f ee en told 
Hiermit unferen herzlichen Danf aus te voge 
Beteiligung und die jchönen Blumenfpenben 
es zo unferer lieben Mutter “ und 
nu Auguita Aanardta. 

efonderen Dant dem Herrn Baltor für 
die teoitreihen Worte, jowie dem Helfen zn 


berein und dem Sannoderaner und Braunfehtoeis 
ger Damenderein. 


Im Himmel it 9 tft Seiebe, 
Sun Grabe iit Ruh’ 
Die trauernden — 
Auguſta Sreiner, Emma Zoeltkel. 
Dankſagung. 


Wir ſprechen hiermit allen Freunden —* Be⸗ 
lannten unſeren innigſten Dant aus für bie he 
lide Teilnabme am Begräbnik unferes * 
ten Gatten und Vaters 


Robert Mous, 


und für die reihen ——— 


die 
troftreihen Worte don Herrn ° 


—— — —— 
am Sarge; im Beſonderen ſprechen wir unſeren 
u gefühlten Dank aus der Firma, Horn 

. für die Liebe und Guttaten, die fie uns 
Ve baden Vater wähärend feiner Sranfheit ertvies 
en 5 


* Mous, Gattin, nebit Familie. 


Rur Erinnerung 
an ben Sterbetag umferes lieben Eohneß 
George Thelts 
geitorben am 9. Juli 1911. 
Du ruheſt nun in ſtillem Frieden, 
Den unfer Sera im Tod noch liebt, 
Doch lan es in des Hödften Plan, 
Was Gott tut, das tit mohlgetan. 


Gewidmet von deinem Vater und Mutter, 
* — 1141 Cornelia Abe, 


CHAS. HOPPE 


Unabhängiger 
Zeichenbeitatter 


4905-07 Lincoln Avenue 


Keine Entfernung gu groß. 
Telephon: engmsates. „531. 
ntfamodıe 


Mat eine Wafferfahrt 


Gonen Iölandb ded Welten, 


Ä Ö Ö Dergnügungs- 


Attraktionen. 


Beinfter-Thneltfter— größter 
über den Sce fanrender Dampfer. 


THEODOR 
ROOSEVELT 


Abfahrt 10 PVorm.— Rüdicehr 7 Abend, 


Rundfahrt 75c. 


Dem Ufer entlang, 


Abendiahrten 
dem Üfer entlang— 350 
Abf. 8:20 -Zuruc 10:40. Muſit u. Tan⸗ 


Clark —A iR 


Central 


DIVERVIE 
beimon EX PO Roscor 
PRYOR :®, Kapelle 


feine 


ee Motorradweitjahren 


— 22 heute Abend in dem 
Ber 2 


eher ot 
14. unb Fr : * zur der Blattdent- 
chen aim der 


TRIER U BEN TERRA TANTE EEE N 


Saite, Bente Abend: 


Attraltion 
Harry Forbed von Chicags 
gegen Prince Henry, Bhiladeibhin. 


Wirkliche Boxer! 


3 diene zur ine Berie Rost daß Ines 
E —— —* eine Serie —* 238 


worden ſind, 
freundlichſt eingeladen. 
C. W. Weder, Baitor. 


Fuß⸗Komfort für Euch! 


Zieht nicht die Haut ab von Euren 
Hühneraugen oder geht zum 
Doktor. Beſeitigt ſie durch 


TANQUARYS 
CORN PLASTERS 


Ste entfernen den ganzen Leihdorn unb 
die dide Haut ringäherum fhnell und ficher, 
Das Pflafter enthält ein Harmlofed Präpas 
rat, das äußerft beilend mirlt. Ihr babt 
bald Eure Hühßneraugen bergefien. 


» ein Bergnügen, den Bezirt aß» 
ns, Tel iſt 
— ep 
fand ei He Gnpe A. 


Ma a A 


Breiß y Gent, 


J — 
den ‘8 
alter auf Them 55 Bed — es — 
Er 
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h „ 2 0 4 * Junge in Eider Ehiving Cafe dad Ges | an Cafes ober Brot. U. M, 2447 47 
Sekretär ihnen telegraphifch mitgeteilt | „Steine Rofe ohne Dorn“, fagt das mährung von Sand ober Reis für ihm | daucenac Stetlungen. Suter Kohn, Müfien Em | fhart zu eriernen. _Gelegenbeit” 3 Empor» 


! . ; a s rehlungen baden. Anaufragen bon 8 bis 10 | arbeiten. 213 N. Morgan Er. 4 
hatte, daß der Herzog ſich freuen deutſche Sprichwort, und das Gleiche einlam; nachdem er das erreicht Hatte, for & a Roebud & Co ——— | Gefuht: &n junger Bäder münfet — — 
wiirde, fie zu empfangen weiß der Vollamund noch bei vielen machte er ſeinen eigenen Sohn zum — Verlangt; Junge für reeereen in groeite * dritte Hand — Brot und Be 

77 + > 


— — Meat Market. 320 North 1 Oft 43, Str., 8. Floo 
— — anderen Voitern von der Rofe zu mei- Voshi (Adoptivſohn) des angenom— Verlangt: Guter Vardler, ftetig für Mittiwoh | — — er. nee 


: u : ii ß re Ein ftarfer Junge an Brot; s12. Geſucht: * a en 
2 ‚den: die Engiänder, die Franzofen, die menen Jünglings, ſo daß, wenn der ends Sameltag und Sonntag Borm. 192 en. ce MR ex SeloondBen Yung Tyan, 
Suftfahrten Chicago Milwautce Holländer die mn. u * erſtere in die Jahre kam, der Beamte Cedanid Straße. modim | — — | fucht ‚Stelle. had Heaht, 5235 
— — ’ 


— — — era Verlangt: Ein Junge gan Cafes, nue einer mit | land ve. 
Eröffnung der erften £uftverfehrslinie in | pie Böhmen, diellngarn und die Schwe⸗ berechtigt war, um eine neue Beleh⸗ — und. Wagen Batnters. 12) Erfahrung. 55ER, Str. -Setugı; Genibeer Junger Hamm, "30_ Ya — 
Amerika am 20. Juli. den kennen dieſes Sprichwort, die alten TUNG mit Land einzulommen.“ Da— _ Berlangt: Sofort, deutiher Worter mit Erfab- | alt, —— geläufig deutfe, era, um une F 


* Verlangt: Supexintendenten, Borleute und Rn 
Vom Samftag, dem 20. Yult, an | Römer fannten ed, und auch unſere mit fann das bon Gefcäftsleuten in | Sanowerker: Ihr tnnt Guer Cinfommen um | tUna in Möbelgeihäft. 1530 Mimautee Abe, alla, Jun Naben, in Knie Gereift, ale — 
——— unferer Zeit oft befolgte Manöver | ein Wedeutendes erhöben, aden ee Ilaster Mann für Wild: | de Stellung Kein yeifepoffen. de: Dr 187 
ird Ientbares Luftfchiff regelmä- | Altvorbern hatten e& in mittelhochbeut- : ; Mubezeit verwendet zum Werkauf der Beften R 8 Bun ‚ . 
wird ein lenfbares Luftfchiff reg [ d R 1 eiten | gefhäft. U, Tannler, 1537 N. Qa Salle Mbe. Abendpoit. 
Bige Fahrten wiſchen Chicago und fcher Faffung. Die Rofe die Königin verglichen merden. Ein aufmann ana Sligiten Uuieken urn —B —— —— 
—— Wtazite En mi DESBSıL. Verlangt: Ein alter nüdhterner Mann fit Sefußt: Erfahrener Worter (36), ; 
Milmaufee maden. EB ift Dies bie | ber Blumen, bie voltätümlichfte aller — — für die derifiet: Mir, Mehlan, Suite 961 Infurance Siaflarbeit. 1708 Melmant übe. 1 genen, und — tuat Me Itetige — J 
erſie Luftverkehrslinie in Amerika. Pflanzen, nimmt auch unter der ——— mifa | "Ferlangt: Ein Buther, Gloretender unb Wurf ee 
Der Führer des 25 Reifende faffenden Sprichwörter weisheit aller Völker, bei adoptiert hierauf den Sohn feines Berlangt: Stadireifender, tctiger Mann, um | wader. 1560 Gindouen Wie. — einen Wolten a 5 At id ga 
und elegant und bequem eingerichteten | denen fie mädjlt, eine herborragende Chefs, denn er weih, bak er ihm täglichen, Gedraußbartitel mit "ler und &e 2. alszlangt: Sunge an Brot su arbeiten; Tag. | Klafie Empfeblungen. Upr.: U. 871 a 
Fahrzeuges, Kapt. Horace B. Wild, | Stelle ein. Plab pe Gen muß fo bald ber Sohn gerfaufen. Melerensen-und Rautlon nöid. Xor.: * — —— FF — — 
ma} s : ; ; “ kauen er . eu ’ Verlangt: naer 9 # eſu offer um re 
tündigt an, baß die Fahrt zimifchen | im eigentlichen ober übertragenen | pas nötige Alter erreicht haben wird. | Nerranmt: Sumner Wann 18 Wi 30 Sabıe | du atbeien. Kroßn, 4100 Mabtfon ei | beit. 1846 Ordard & 3* 
ber Luftiäiffhalle bei White City und | Sinne tritt fie in zahlreichen Sprich | Men der Gehilfe einen Sohn hat, fo | alt, in daunden zu arbeiten, muß arbeitsteitiig, _ Berlangt: Yunge im Mildgeihäfät, 18 Yadre | Gefuht:, Bartender, a 
dem Yuneauparf in Milmaufee und | mörtern auf. Als Symbol der Ver: | mirh vieleicht diefer Sohn vom Ntetia a Den her "Fndtana üpe.- !ön- | aut. $25 per Monat und Board. 2123 Dahton | gute Empfehlungen, .fucht Sielfung. 601 ie 
zurüd innerhalb von feh® Stunden | fcpmiegenheit findet fie fid) in ber Re» | Sonne bes Chefs adoptiert. Auf biefe | jean Sir, Ser oe ——— 
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(Bortiegunn von der 5. Geite.) 
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MWetlangt: Frauen und Mädchen. 


En unter Diejer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Läden und Sabrifen. 
Berlangt: Erfahrene Aufwärterinnen. Atlanta 


Fr sonfectionery, 1230 Milwauiee Ave. 


- erlangt: 
— 


Berlangt; Madchen, pe 16 Jahre, mit oder 


si — in Laundry au arbeiten. 
3 — — — ——— — — 


: Mä 


Mädchen für Bäderjtiore, 


Muß Er 
n. _5440 Lale U Sale Une. 


— Erfahrene Bügler: Büglerinnen in Eleaning 
; Dyeing — 1810 Weſt Madiſon Str. 


n erfabrenes Mädchen bei Klei» 
. 3. Meyers, 1139 ©. Her 


Mädden, an Hängematten 
ine Erfahrung notwendig. Mu 


Pen 


— bio zu. Dauernde Stellung. 2 x 


— 


Fe 
J 


ke Sea 66 


Saloon» und Hausarbeit. 
, leine Rinder. Wafchirau 


dung. dor: G. 
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» — Clerl (Dame) in 6076 N. Clark 


Referenzen verlangt. Nadhaufragen: Lale 


„ 1542 Belmont Ude 


Berlangt: Mädhen für Yintfding in Strid- 
017 Aihland Abe. 


Berlangt: Ein ftarle8 Mädchen, geftridte 
 Ücass' be bügeln, Stetige Arbeit. 2406 Weit 


Berlangt: — in Bäckerei zu arbeiten. 
1037 ®. 53. 


Berlangt: Erfahrene Mafhinen-Operator3 ar 
Kunjtaedier Wros., 323 


Saußarbeit. 


Berlangt: au, 2 Stunden Mittags, bon 11 
dr in — au helfen. 569 BB. Harris 


— — : Sofort, gute8 beutfhe8 Mädchen 
arbeit. ®uter erg —— Waſche. — 
— — Ave., Flat 2 


Berlangt: Eriter Klaife PBerion für allgemeine 
eit. Guter Lohn für die er erſon. 
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. 64. 
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Kein Buſineß⸗ 
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mido 
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Ave. Tel. Humboldt 161 


Berlangt: * 


4% Mädden für allgemetne 
Se 


ft 53. Str, 


Buttons Mädchen 
. &larf Sir. 


en für allgemeine Haudar 
Nachaufragen im Store. 


— fur Küchen⸗ 
abe 551 R 


Drelangt: Mäd 
beit, Keine Wälche 
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nn 
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Ast richtige PBerfon. 4 Vincenne3 Ave., 2. 


Verlangt: „Serlangt:, Yu, es Mädchen für leihte Hauds 
arbeit. Bivet In $ 


Berlangt: Ein gutes Mäbdhen für Küche und 
Sarbeit. Kein Wafıhen oder - Bügeln. 6350 
se Hermitage Ave. Clarf und Devon Car 

bis Devon Aoc., zwei Straßen  mefilih von 

_ Hart & tr. mido 


a nun un nn — 
Berlanat: Ordentliches felßftänbiges Madchen 
ober —— für allgemeine Hausarbeit bei lleiner 
milte, $6 per Woche. Näheres bei Herrn J 

ing, 170 ®. Adams Etr. 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, zivei_ in 
S lein ——— 2024 So. Leavitt Str. 
lephone Canal 1610. mido 


Verlangt: Mädchen bon 18 Bi3 20 SJabren, 
um Reinigen und Sortiren bon Schmudfaden. 
Racaufzogen Stone Bro3., 326 W. Adams Str. 


Berlangt: Reinliche 
uje, U. White, 693 
bone: 238 HShde Bart. 


Verlan ————— für 


Be» D. Rofin, 181 
en Av 

angt: Mädchen für Hausarbeit. 
ae 343 Dit 46. Str. 


Berlangi: Irau, in Küche au arbeiten. 
white, 6939 Stonen Island Ave. 


Berlungt: Gebildete deutiche junge Frau als 

tie für zwei Jahre altes Kind und teilmeife 

eaufiihtt pa von zwei älteren Rindern, in 
t, 


trau, guter Lohn. Central 
Stoney Island Avenue, 


ausarbeit. Nachzu⸗ 
Turner Abe. nahe 


ore uß gut deutich fprehen fönnen. 
t mit Angabe bon Referenzen und Bil: 
919 Abendpoſt. 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 

Sarbeit. Muß Erfabrun n_D baben und Refe- 
aufweifen und —— ſprechen lönnen. 

121 Michigan Ave., Flat 2 mido 


erlangt: Mädden für allgemeine Haudar- 
beit. Einfahes Koden. 5306 ®Brairie — 
midofr 


gt: Mı3. Davis’ Deutfh-amerilaniiches 
Henbermittlung&büro müniht ale Dienit- 
ten, die fie befommen Tann, für in und außer» 
old der Stadt; Gtellungen in den feiniten 
ien; befter Lohn. 2049 Meft rs 
am 


601 Deming 
dimido 


"Berlangt: ( Eine einfache Köain. 
Place. 


Berlangt: Deutſches Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. AN Am Ave. dimido 


ug Geſchirrwaſcherin für. Bufineblund,. 
Sonntagdarbeit. 164 E. Michigan din 
im 


More 
DB. U. Schurmann, 
dimi 


Berlangt: Laundreß fir Donneritagd. 
un nakaufragen, Mes. 


— Road. 

Zen ür elle emeine Hausarbeit, 
en en und bügeln Fonnen; ebenfalls 
en für aweite Arbeit. 5816 Sheridan Ro. 

8iltiv! 
Gutes Mäb 
u Earl 9 


Berlangt:- Mädchen oder ältere Frau für all 
meine — Kein Waſchen. 3954 N. 
Eic Ecke Irving Park Blod. dimi 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarı 
t. 2347 Cleveland Ave. dimt 


Berlangt: Zweite Köchin, öfterreichiih oder 
ari Feine Sonntagarbeit, Alez Weib & 
€o., 176 ®. Adams Etr. dmi 


Serlangt: Mädbhen für Hausarbeit. Naczu- 
fragen 6803 ©. Halited Str. dimido 


ar B? weite Ködin, Defterreid-Unga- 
BE. andolph Str., 2. Zloor. Weiß 
Allite insarie. di 


t: D rau ober Mäbdhen fü 
a  penimorie Une, ala dr 
. dimt 

Berlangt: Engli fprehende8 Mädchen 
AR — nit Gmbfeblungen fe x 
de. 42 ihr Eee. imido 


t: Ein deutihes Mädchen für allge 

mieine Hausarbeit. Gurer Lohn und gute Be 
— Kleine Familie. 5604 S. 40. Abe. 
dimi 

"Berlangt: ‚ Erfahrenes Mädden für allgemeine 


—— Samilte; guter Lohn. 5414 
Ade., er 1 ’Rhone: Hhde Part = 
Beriang: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit. 3118 Evaniton Abe., Store. ® dimi 


ae für Kücenarbeit in Ilei- 
nem . 


2 ©. Weftern Abe. dimi 
— —— —ñ e — —e e —— 
Eine —— oder Mãdchen für allge⸗ 
— 5 ®. 59. Gtr., nahe Ment- 
b modimi 

Berlangt: Gutes me Mäddhen für allge- 


en für Hau sarbeit. 
ueller, 2142 North 
dimt 


in ar Ge 3623 
nee habe Genteal” Sack Soe 
fa—mi 


ata Dermisiinn & Bass 
übe. 17 ? 


* 


— TEE 14 Jahre Ei in 


für Pıningroom und Zimmergrbeit. 


Berlangt usarbeit. Nadhaufragen 
5312 Donslas ie ” 


" Berlangt: Mäbhen oder Frau für  Ieichte 
Hausarbeit und im Bäderitore mitzuhelfen. — 
5151 Evaniton We. - 


Verlangt: Junges Mädchen, um mit Tleiner 
Samilie mährend des Sommers aufs Land au 
gehen. Lohn. Nachaufragen bei Dirs. Griend, 
5410 Indiana Ude. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
— muß ioden und engliich prechen iönnen. — 
Keine Wäfche oder Bügeln. Xohn $6 die Woche. 
Nachaufragen 1436 Firft National Bank Bldg. 


Verlangt: Deutihes Mädchen für Hausarbeit 
in fleiner Samilie. ‘4113 Lincoln Ave., Bäderet. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in fleiner Samilie. 30%. Walnut Ave. mi—ia 


Berlangt: Anſtandiges Mädchen für allgemei⸗ 
ne Hausarbeit. —— Familie. Gutes Heim. — 
4848 Prairie Abe., 1. Flat. 

Verlangt: 


Zwei erfahrene deutſche Mädchen 
$20 pro 
tonat, Koft und Logtd. D. 2. 


Ado, 4437 
Racine Ave. 10jl1m& 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Lohn $6. 3361 Indiana Ave. 


— 


Berlangt: Eine erfahrene Ködin. 
Norih Ude. 


Dietrich, 


835 WM. 


Verlangt: Mädchen bei der Hausarbeit au bel« 
fen; teine Kinder. 5006 Wihland Ube. Nachzu⸗ 
fragen in der Dffice. mido 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in tleiner Familie; muß engsliſch ſprechen. 54265 
Prairie Abe., 2. Tlat. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
das deutſch und engliſch ſprechen känn. 3048 
Lincoln Abe. mido 


—— Eine ältere Frau bei der Hausdar 
beit zu helfen, weldhe ein gutes Heim jyägen 
würde; auch Lohn. 1639 Warren Ude. 


Verlangt: Unitändige Yrau, nicht über 45 
Jahre alt, in Zleiner Familie, Mann mit amwei 
Eöhnen; gutes Heim und guter Lohn. Bitte dor: 
aufpregen von 1 bis 6 Uhr NRadınittagd. 3208 
Lincoln Abe., 2. Flat. 


Verlangt. Waſchfrau 
für Donneritag und 
6458 ©. PBaulina Str, 


muß € 
reitag. 


Pens baben, 
Hanien, 


Berlangt: Gute Ködin „für allgemeine Haus 
| Kohn $6. 610 Bedder Sir. nahe Xar- 
tabee. 


Berlangt: Mäbden, im Saloon am Tifh auf- 
aumwarten. 1342 ®. Halited Str. 


Verlangt: Gute8 Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 3915 N. Lamndale Üpe,, nahe Jr- 
ving art Blod. mido 


Verlangt: Köchin. 
Dearborn Str. 

Berlangt: Ein M Mädchen 
arbeit. Nadaufragen 4548 


Nordoftede Harrifon und 


ür allgemeine Haus 
tairie Übe., 3. Blat. 


erlangt: Mädchen für gemöhnlide Hausars 
Bet e Bäderei. 3758 N. Robey Str. nahe 
‚inceln. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
— guter Zohn, gutes Heim. 4428 Prairie Ave, 
midofr 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
— guter Lohn, $3 die Wode. 935 E. 53 ‚Str. 
mido 


_ Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Empfehlungen berlangt. Guter Lohn. Ms, 
—— 1136 Fargo Avbe., Tel. Rogers Vari 
84. 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, eines das engliſch ſpricht bevorzugt 
Familie von Zwei. 637 Buckingham Place, 2. 
Upartment, weſtlich. mido 


Verlangt: Eine Srau sum Reismaden jede 
Woche am Sreitag. 1531 N. California Abe. 


mido 
Verlangt; Sunges Mädchen für Hausarbeit. — 


2149 %. Dipifion Str. 


Verlangt: Mädchen für —— Hausarbeit, 
ſogleich. 5017 Prairie Ave., 2. Slat. 


Verlangt: Gute einfacke Kochin für Countrh» 
Heim. Nahaufragen: 2001 W. Adams Etr, Tel, 
Seeley 5761. 

VBerlangt: Deutihes Mädden für allgemeine 
Hausarbeit md im Bäderladen mitzubhelfen.— 
3312 Lincoln Ave. 

Berlangt: Yrau_ oder Mädchen, in Rüde zu 
belfen, eın paar Stunden jeden Tag. Nadjaufras 
gen: 2875 Lincoln Abe. 


Haudars 


VBerlangt: Mädchen für allgemeine 
Nadhaufragen: 2429 VW. Dipis, 


beit in Bäderei. 
fion Str. 


Berlangt: Haushälterin in den_30er Jahren. 
Muß Iohen fönnen und aus Güddeutjchland 
fein. 3444 N. Robey Str., Riverview Gars. 


Ein aute3 Mädchen für allgemeine 
11826 Galumet pve., 1. loor. 


Berlangt: 
Saußdarbeit. 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 


Verlangt: Ic 
Afhland Abde., 1. Flat. 


5700 ©. 

Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus» 
arbeit und WBalchen. Nadhaufragen: 4533 Michis 
gan Übe,, 1. Apartment, 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Haußarbeit. 
5058 Winthrop Ave. 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
ausardbeit. Muß aut fodhen Zfönnen. 4617 
Cheridan Road, nahe X Wilſon Avbe. mbo 


Verlangt: Mädchen, nicht unter 14 Jabren, 
dte Hausarbeit au erlernen. Beitändige Stelle, 
PBraudt nicht engli ih zu ipredhen, Keine Tathos 
liihe. $2 per Woche. 4880 N. PBaulina Etr., 
nabe Zamrence "Abe,, Flat 1. 


Gutes 
3125 


Verlangt: 


Mädchen 
Hausarbeit. 


für allgemeine 
Logan Blod. 


Verlangt: 


Gute ungariſche Köchin für leichte 
x 


Zundroom-Arbeit. 3125 Logan Blvd, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Haudar 
beit, erfahren. Referenzen. Zu Haufe fchlafen. 


5168 Indiana Avbe. 


Stellungen fuhren: Frauen und Mäddhen, 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Gefudt: Erfahrenes Mädchen fudht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit. Keine Wäldhe. 3034 
Marfhiield Ave. 

Geſucht: Deutihes Mädchen fucht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit oder alö Saloon-Xund» 
iödin, Ham, 1644 Burling Str,, hintere Flat. 

Gefuht: Deutihe Frau fuht Walh-, Bügel» 
und Neinmadhpläge, 1467 Cliybourn Ve, 
torne unten. 


Gefuht: Deutfhes Mädchen fuht Hausarbeit, 
Bu Haufe au idlafen. 1722 Burling Str. 


Sefugt: Deutfhes Mädchen fust Stelle für 
allgemeine Hausarbeit. 718 Bladhawi Str, 
Gefucht: Deutfhe Frau fucht Pläge zum Wa- 
2 2 für algemeine Hausarbeit. 1233 U, 
ace. 


Gefuht: Junges Mädchen, 14 8., ſucht Stelle 
Kindern aufzumwarten. 120 Gardner Str, 


Geſucht: Aeltere deutſche 
Hausarbeit. 327 Stanley XZerrace. Schinta. 


Gefuht: Ungariihe Frau fudt Stelle file 
Hausarbeit. GO hen Abe. oe — 


Geſucht: Beſſere deutſche Frau (eat Iefterin), 

lürzlich eingewandert, ſu pafienden en 

frei3 in deutiher guter Samilie. Veritedt alle 
bäuslidhen . Arbeiten fowie einfahe Schneiderei 
und Wäfchenähen, fauber und fehr auverläffig, 
gute Zeugnilfe; am liebiten, wo Ahr nettes 12» 
ſähriges Töchterchen eine Heimat hätte. Lohn⸗ 
anſprüche ſehr beſcheiden. Adr.: F. 211 Abdp. 


——— Deutſche Frau ſucht Plätze zum Wa- 
ſchen und Reinmächen. 2630 22. Place. 


Geſucht: Ein deutſches Madchen ſucht Stelle 
für allgemeine Hausarbeit. Selbſt vorzuſprechen. 
2146 W. 21. Place. 


Geſucht: Deutſches Mädchen, welches etwas 
ſchneidern tann, wünſcht Stelle, um daSelbe 
Eirabe. zu erlernen. Frisihe, 1956 Burling 
raße 


Sefugt: 


rau ſucht Stelle für 


Deutſches Maͤdchen ſucht Stelle ae 
allgemeine Hausarbeit. Store, 1102 @. 63. 


Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle zum 
Geſchittwaſchen. 1804 Larrabee Str. 

Geſucht: Frau ſucht Bet » unb Bügelpläge. 
1551 uch: Sean Ade,, int * oe 


_Gefuht: Junges deutihed Mädchen fucht Bu 
für ir Hausarbeit. 1017 Eenter Etr,, lat 4 


ee Jury e3 Mäddhen, 14 Yabre alt, fucht 
Stelle ür leihte Hausarbeit. 1818 Fremont 
Straße. 


Gefuht: Deutfhe Mäbdhen us Stelle für 
allgemeine —— Bitte ſelbſt vorzuſpre⸗ 
cheñ. 1838 Orchard Str 


Geſucht: Mädchen ſucht 3 * uter ⸗ 
a eee suter Du 


Eine deutf rau fudht Stelle 
walgen. © ———— LE, ſuch zum 


- eben: Sense au 
Tagen ——— 


Mäbten fuht Stelle für 

Geſucht: {den und ee: 
emeine a ae lann w 

Be u Biten borzufpredhen. a Wood Str., 


Geſnct Gute Short Order Köchin ſucht Stelle 


in Saloon oder Reftaurant. &. M., 838 Tomnd« 
end Gtr, 


Gefuht: Deutihes Mädchen fuht Stelle in 
Saloon oder Reflaurant als Geſchirrwaſcherin. 
Belfinger, 1007 Sedgwid Str. 


Sefuht: Deutfhes Mädchen, fpriht franzd« 
ftih, gute Ködin, ‚ „jugt Stelle; fieht befonders 
auf autes Heim. Nordfeite bevorzugt. Voraus 
Ipreden: 3542 Bosworth Ape., 2, Flat. 


Gejuht: Deutihes Mädchen fuht Hausarbeit, 
4321 Princeton Ape,, Slot 1, 


Gefucht: Deutihes Mädchen fudht Stelle filz 
Hausarbeit. 3042.N. Hohne Abe. 


Gejuht: Gebildetes Fräulein fucht in Privat 
familie zu pöben. $1.60 per Tag. 1848 Sedamid 
Etr., 2. Flat mido 

Geſucht; Kürzlich eingewandertes Mäadchen 
ſucht Stelle für allgemeine Hausarbeit. Kann 
— bügeln, uud emas fothen. Brazeg, 
1913 N. Baulina ©tr, 

Gefudt: Frau fucht Plat, Montag waicen, 
Donneritag u pers teinmaden. 2115 Gars 
toll Xbe., 2. 5 


Gefudt: Junge deutihe Frau fucht ftetige 
Arbeit zum Hausteinigen und aud) fonitige Ar- 
beit. Will_zu Haufe fchlafen. VBorzufprechen bei 
Barbara Sieb, 2649 9 Veit Chicago Ape, 

Sefuct: ( Starte deutfche Frau —* Schrupp⸗ 
Plätze, Tag: oder Nactarbeit. 012 FE: ang 
Apde., Phone 4030 Weit, Foreft Bart, I Q kr 

tmon 


t: ®Berfefte Schneiderin fucht mehr Ar» 
Mrs. Schlotthauer, 1627 Larrabee Str. 
mido 


Geſu 
beit. 


Gefuht: Frifh eingewanderte deutihe Frau 
fuht Stellung als Yausbälterin, am liediten 
außerbalb. 728 Ban Buren Str., Slat 1, bins 
ten, dimt 


Geidäftsteilhaber. 
(Inzeicen unter biejer Rubrik 7 Gents das Wort.) 


Teilhaber gefuhbt: Ein tücdhtiger folider Mann, 
der willens tft, fi mit zirfa $500 an fehr ren= 
tabeln Fabrifationsgefhäft zu beteiligen, findet 
aute dauernde Stelle; Betreffender muß etwas 
engltiih fünnen und Stadt befannt fein; er bat 
in der Sabrif mitzubelfen und muß auch mit 
Nierd und Wagen fahren fönnen. ES wollen fidh 
nur folde melden, mit näberen Angaben über 
jeitberige Tätigfeit und die Gefhäft meinen; 
—— Anfragen werden nicht beantwortet. — 
Adr.: D. 150, Abendpoſt. 

Teilhaber von Store Firture Manu—⸗ 
gut etablirt. Adr.: U. 874 Abend⸗ 

dimidoſon 


Verlangt: 
facturer; 
poit. 


Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents da3 Wort.) 


_Xerloren: Kinder Regen Cape, awifhen Wells 
Str., North Ade. und incoln Barl, am 9. Juli. 
Ubzuliefern bei of. Levinfon, 506 WW. North Av. 
Verloren: Handtafhe mit Anabenfleidern, Uhr 
und $tette, am wiſchen Niles und Jefferſon Part. 
Belohnung. Chad. Rint, 454 Garfield Ave. Tel. 
Lincoln 1046. 
Verloren: Am 11. gelber 
„Collie“ Hund, Bruft, Hol3 
und Füße. Belohnung wenn zum Nortb Gide 

Ratatorium gebradt. Phone North 2484. 
mifafon 


nenn — 


Finanzielles. 
(Ungeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.j 


Erſte Sypotheten zu verlaufen: 
u. fallig — Jahren, * Prozent. 
3800, * 5 
3500. r 5 . * 

Alle gefichert durch 2» unb 3 ylatgebäube in 

Edgemater. 
u E Beftman, 8. 814, 139 N. Clark Str. 
Tin,feionmt* 


Erfte Gold»-HhHupothelen 
au berfaufen. 


—— UED. $1000, $2000, $8500. 


3 Proz. netto. 
Sicherheit: Neues, berbefieries Grundeigen- 
8Zelosth, 


Juni, axoßer, 
Weiße Stirn, Naſe, 


tum auf der Nordſeite. 
1905 Belmont Ave. 
6ul, 1w 
Zu leihen geſucht: Wünſche 81500 auf erſte 
Mortgage auf 2 Property aufaunehmen, 6% 
Binfen. Adr.: D. 134 Abendpoit. dim 


"Belde Pribatperjon leiht mir $3000 al3 Erfte 
Hhpothel auf Store und lat, vermietet für $90 
den Monat? Adr.: U. 866 Abendpoft. 


fodimtdofr 


Sabe einen Privatfond3 au berlei 
Hupothet auf bebautes Chicagoer tundeigens 


tum. Adr.: D. 164, Abendpojit. 8il2wæ 


Geld zu leichten Bedingun — el zweite Hy⸗ 
poihel. Obling, 565 Norıh „ Ede Larrabee 
Bimmer 4, 16m;*% 


ne 
Greenebaum — Bank«& Truſt 


berleiht Geld 4% Örundeigentum und aum 
Bauen. Niedrigfter Zinzfuß. 

Eihere Erfte HHpothelen in beliebigen Sum. 
men, auf bebautes Chicagoer Brundeigentum zu 
verlaufen. Rordoftede Clarf und Ran — 


en auf 2. 


“Geld zum Bauen; feine Kommiffion; Teine Ads 
bofatengebübren; feine Verzögerung. Anleihen 
auf Grundeigentum in gene 0 und Borftädten; 
berbefiert und angebaut, un Ran» 
bolpb 300. 9. D. Stone & 7 Monroe 
Eırabe 26ib*2 


—— Erite Hbpotbelen- 

—AYuf bebaute3 Ebicagoer Grundeigentum-- 
Geld zu berleiben “ den beiten Bedingungen, 

Richard NW. u Dearborn Str,, 7 Slur 
Ubends: 555 North pe, Ede Larrabee Ge 
14ap*2 
weite HShpotbelen auf Grundeigentum prompt 
beforgt, halbe reguläre Raten. Leichte Bedin- 
gungen. Real Eitate Mortgage Eo., 32 N. Elart 
Etr., Zimmer 504. 140f*2 


€. ©. Bauling, 133 La Salle Str, Erfte 

Shpoibelen au berfaufen, Gelb au berleiben sum 
niedrigiten YZinsfuß. Telephon: Main 250, 

1mat*z 

Geld au verleihen ohne Rommifftion don Pri— 

barmmann auf Grundeigentum auf der Norbivefts 


feiıe._ Niedri tige Binien.. 9. Yid, 3428 Habes 
Etr., Logan Sauare. 2bap*% 


Wir derleihen Geld auf Seundeigentum und 
zum Bauen zu niedrigften Zinfer. Offen Mon» 
tag und Gamitag Abend bis 9 Uhr. Straute 
Babings Bank, 1341 Dlilmaufee Avenue, nahe 
Baulina Gtr. 10ia*2 
— — — — — 
ie 

Rechtsanwälte. 
(Ungeigen unter diejer Rubrik 2 Gents bas ort.) 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Redtsfaden prompt beisrgt. PBralti- 
zirt in allen Gerichten. Hat frei. 127 N. 
Dearborn Str. Zimmer 1444. Abent3 
75V Bitteriweet BI., nahe Clarendon Ave, 

7i0*2 


Richard A. Koch, 
Deutſcher Advokat En Notar, 
25 N. Dearborn Str., 7. Flur. 

Alle Rehtsiahen auf Das Beite beſorgt. 
Nordſeiteoffice: 555 Norih Abe. 
Ecke Larrabee Str. 

Abends 7 bis 9. Sonntags 10 big 12, 

10apj& 


Banner & Bedman, 
deutſche Advokaten. 
Praktiziren in allen Gerichten. Rechts⸗ 
ſachen prompt beſorgt. Gründlicher Rat. 
105 Monroe Str., Ecke Clart, Zim. 180 

3b4*2 
"Albert 4, Kraft, Redtsanwualt 
Bengefle in allen Gerhtößöten aekihen "Ic 

e 
Redtegeihä ifo chen beforgt- en. ölafien ee 
Bert en. nipr era urchgeſe Kae 
follet bitraft 

fand Tone — Be Kerl. = 


ummerok, beutider Hbvofat. 
gaben in allen Gerichten. a Rechts fachen 
werden zur — Beiergt er 430, 
1. National — onroe unb 
Dearborn Str. Zelepbon: — 7 — 
—— 3213 Seminarh Ude. Tel.: Lale Biem 
2 


Um nn nn nn — — — —— — 
Hausbeſitzer — er te Rute „peraußge 

für $8.00. — North A Ede u 
tabee Str. Bine ober Genie 

gend boraufpreden. te 


Aerztliches. 
(Unzeigen unter diejer Rubril 2 Gents das Wert.) 


Wei De ei-Ung 
— — ei dur erialen 
a unb ne 
d 1756 „ef < de ann 
‚denbon: 


Nähmaſchinen, Bicyeles u. ſ. w. 
— — m ann me Bu) 


er n ehr, 2. — 
Iod. u 41. Str, nahe Grand —8 


Zu verlaufen: et Bettitellen mit Matragen, 
fo gut wie neu, *f8 und andere wertvolle 
Saden. 2164 Lincoln Upe,, 2. Flat. 


Zu verlaufen: Ein Heiner und ein großer Kin» 
berwagen, wie neu, billig. 2241 Burling Etr. 


Mub fpottbillig berfaufen: Gute Möbel, 5- 
immer Slat, echte8 Leder — Ledercoud), 
Wilton Rugs, 9xl2, Mnelfingbetien, Dre er. 
A lonter Ebaimmerfet, Bilder, Sptenel, 
Rab Bene 


Ba A Bu ee —— nen, fat 
nzeln oder zufammen; berichleudere 
alles fofort; berlaffe hcago. 1935 Euhler Ave,, 
Robey Str. und Lincoln Ave,, 1. Flat. 


nahe N. 
8il iw 


Bianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Gents das Wort.) 


Nur $85 für ein fhönes Kimball Upriaht 
Piano. $5 monatlid,. ei Groß, 1549 : ala 
Str., nabe North Ave. Btulimg 


Verlaufe prachtvoues zus Piano, 8150 Baar: 
nur 8 Monate gebraudt; —— plo licher Abs 
reife. Dr. Montes, 505 Sullerton Ape,, nabe 
Clarf Str, 6jul,im& 


$95 Iaufen ein ſchönes Mahagoni Upright⸗ 
— volle etadiplaie, tupferme Babjalten, 25 % 
abre garantirt Keiardis 73 

lee Abe., nabe — 7mi* 


— EEE > ii U 700082 
$65 laufen gu Upright Piano; monatli 
1956 Larrabee Str — m" lımz 


Pianos zu verfaufen oder zu vermieten 
direft von der Fabrik in’3 Haus. Buih & 
Gert8 Piano Co. Kabrif,. Office und 
Verfaufsraum Weed und Dayton Straße. 
Miete H3.00 per Monat. 20feb*2 


nme en mem mn. nn nern nenn 
Pferde, Wagen, Hunde, Bög-! un. f. m. 
(Unzeigen vnter Dieier Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Alligator, über 3_ Yuß larıg, 
Schiller Str. Tel. North 3875. 
dofrfa 


Bu berfaufen: 1200 Pfd. fiere "Hünfee, 
fromme Stute, nur $45. 1952 PBarf Ape., nahe 
Roben. 

3u faufen gefucht: 
2416 Homer Str. 


ı berfaufen: 
billig. 318 W. 


Friſch meltende Ziege. — 
Goslinowsti. nde Bies 
"Wegen Anihaffens eines Automobtls verfaufe 
1 ein 1300 ®Pfd. fehmeres fchmarzes Mferd, 
icönelle8 braunes Pferd, 1100 Pd. Ronh wur 
Sattel, leihter € rprehiwagen und Gefchirr 


Bugaies und Gefhier. 3521 Soutbport Üben 
Cıore, 


Verlaufe Pferd, Ben n, Gejhire (Wheel T 
$50, 00. 2114 9 N. 2. Abe. m , Dimifetalo 


Bu verfaufen: 50 Zug- und allgemeine Ar 
be tbulecbe, Eitb Qumber-Pferde und Stuten, 
vaffend für Sarmgebraud; aud auf Probe ges 
eben; alle Arten Pferde —— — Firmen 
n Taufh genommen. XOffe Sonntag, 10th 
Strauß, 1559 Viilmuulee ve. 


Ser 

Bu verlaufen: 100 Pferde, aut für Stadt» und 
Randarbeit, wiegen bon 1100 bi8 1800 Pfund; 
Preife don $50 eis: 30 Tage auf Probe 
pegeten. 1258 N. Paulina Str., nahe Milmauts 

ee Abe., gegenüber Mieboldtd und Moellers 
Dept. Stored. Mar Tauber. 24in?2 


Geihäftseinrichtungen, Mafdhinerie ufw, 
(Unzeigen unter diefer Rubrik 2 Gents das Bert.) 


geht verlaufen: Shubmaher-Mafchine, 2 Jadre 
—— nebit Leiten, Preis $25. 1825 Barry 
enue 


Kauft Eure Laden-Cinritung bei 
Sacob Lederer 

644 DV. Madifon Straße. 
Einritung für jedes Gefhäft, au einzelne 
Gegenftände; niedrigfte Preile und beite Dua- 
Ität garantirt .Unfere eigene Yabrifation: 
Soda-ountains in allen modernen Exempla- 
ren; = — zur Befihtigung, 
— -. ro ©tr., ae ne. 
er! J en Baar oder monatliche Zahlungen 

Telephon: Monroe 2406. 
14infrbimi* 


Rauft Eure Laden-Einritungen bei 
ulius Bender, 
Mad fon und Beoria Straße, 
Hier Lönnt dr etwa 40 Gent am Dollar an 
allen Euren Store Firtures erfparen. 
2 run ae ih 
reife die abfolut niedrigiten in ca 
Bufriedenbeit garantirt. * 
001 bis 911 Sei —— —— 
on 


Telephon; roe 17 
Offen — Nachmittag Geis ? en: 


Perſonliches. 
(Anzeigen uı unter dieſer Kubrit 2 Cents das Wort. 


Ariſtorm Salbe heilt nel offene Schentel, 
aud Beinwunden. Apothele 600 Wells Str. 

miſon 

Damen u. Herren, Deutſch ſprechend, löonnen 

fih einem Proataustaufchairlel (deutfh gegen 

engliih) anihhließen. Näheres: B. 722, Abdpoit. 

mifonmo 


Bereine 
mwelde ein Pilnif abzuhalten wünſchen, lönnen 
ſich noch gute Daten ſichern für den Elm Tree 
Grove. 6543 Irving Pl. Blod., Tel. Irv. Bf. 25. 
mifrfafon 


Berlangt: Lottendverfäufer; hohe Kommiſſion; 
Vortenntniffe nicht erforderlich. Unträge an Adr: 


D. 115 Abendpoit. il6,7,8,10,12,13,15 


Beglaubigungen, VBolmadten, Teftamente, 
Ueberfegungen, Briefſchreiden und ſonſtige 
ah e und notariele Arbeiten prompt und 
uderläflig beforgt. Gartorius, 101 ©. Fifth 
Uve. Abends und Sonntags 1938 Mobamf Str., 
nabe Center Straße. 2 

ainting, Zapezieren gut und Billig aus» 
geführt von: PBopp, 812 Wolfram Str. Zel.: 
Wellington a0 l5jun,jamomi,im 


Haararbeiten angefertigt bei Mi. R. Cramer, 
1500 Well Sir, —13jul,mifa,mifa 


— Befragt Beterfon, 23 ©. gi Ude. — 
wegen Eurer müden, fehmerzenden Füße. Nat 
frei. Hat Erfahrung u. feine „Unti Tender Foot“ 
Echuhe fowie Fuß-Spestalitäten helfen fchnell. 

u ami* 


Brucdleiden nur dur ri e8 »tiges Anba fen bon 
Bruhbändern geheilt; hehe ee (en Dem 
in € tcag 0. Ba Larrabee Str., nahe Eugente. 
Begalte Pharmach. 22in,fafomtim 


Lebensverfiherung. Größte, ftärkite Berfier 
tung Amerifas. Niedrigite, leidte Raten. Man 
wende jih an Abdr.: U. 887 Abendpoft. dimibo 


Leute, die an geontigen Krankheiten leiden, 
fpeziel Nervenleiden beumatiömus, Magens 
leiden, Verlrüppelungen Locomotor Ataria, 
folten in der ° ational School of Ehiropractic, 
1553 W. Mapdifon Str., 8. Sloor, boripreden.— 
Unfere Behandlung hilft, wo alle andern ber» 
fagen, lojtenfrei in unfernBehandlungsaimmern, 
Yil,mitfa* 

30 Bin nicht berantmwortlidh fir Schulden, die 
meine rau fortan mahen mag. Math. Schae- 
fer, 5218 ©. Alhland Abe, dimido 


Berlangt: Baperhang pr ainting, Ns 
in, erfter Falle Arbel ° bıdiz. Biß, 1018 Se 
bifton Str. Tel, Das au, dimido 


Pianoftimmen, $1.20; ebenbeit garantirt. 
Gliot, 1245 Nelfon u SOfn,1m,fondibo 


Fußleidende! Hautauswüchſe, ſchmerz⸗ 
Iofe, völlige Entfernung. UBk, 21 Oft 
Van Buren Strafe. fr,im& 


t und, mas Bau: wol 
eis, maß eg Tote, op srDmilde dee 


Darlehen und * 


de Mare She ohne Re Nee him Eye N 


tion Contracting €o 


Unterricht. 
(Uingeigen unter biefer Rubrik 2 Gents das Wort.) 


Enslifd in 3 Monaten! 
in Tages: und Abend - Aurfuffen ober 
mitteld Gorreipondenz garantirt! Um Je- 
dermann zu überzeugen erteilen oder ver: 
fenden wir Einführungs » Lektionen, wel: 
che zugleich Die wichtigſten Aufflärungen 
und Belehrungen für jeden Nicdhtengliich- 
fprechenden enthalten, vollfommen Eoften- 
frei. Wir bitten, 1176 Milwanfee Ave., 
nahe Divifion Str., vorzufprechen oder zu 
adrefiiren: 

Rationale mern. Schule, 


(Dept. 13) 
1176 Milwantee Ave. Ghtcagn, Sl. 
n27,1m& 
2» ‚amer. ü 
alsom u, Zoeni) a — zuge | 


im nel föen, rrelte Ausfpradhe, ohne biefelbe 


fein = f 
—— olg a Ron el — — 1% 


Grün — Unterrich 
kamen 


1 ltr am (m a etel 
eleng 


Rahnr’d 


gerad 

und Rabın Hr bezahlt J I, Si 
der — dt allen be und Figtures etwa 
$600 mert; nehme $350, wenn fofort gelau k 
Wenn Ihr einen tirfli guten Xaden mo 
(folge tie diefer werden felten an * en —* 
lommt ſofort und überzeugt Euch im La⸗ 
den. 710 Center Str., nahe Buürling, 1 Block 
öftlich bon Halited. s 


Acht Achtungl 
275 oder bene Dfferte laufen meinen pradt» 
bollen und gutzablenden Zigarren, Confectios 
nexi«, Ganbh-, Zabat-, Notion, Spielwaaren« 
Zaden; elegante eichene Stztures, mit Plate» 
Spie [, Blate Zop € gar & € Wal Cafes etc. 
ohmodernes und eh Lager bon 3t- 
garten, Zabat, KM tions etc, Billige 
Ditete, mit fhönen Wohnzimmern, Diefer Plag 
wird nur wegen Kraniheit in der Samilie vers 
fauft. Nacdaufragen Donneritag von 3 bis 6 
oder Freitag bon 2 bis 6. 4134 N, Robey 
Str., Ede Warner Abe. 


Rauft ein Roominghbaus; ed bringt ficheres 
Eintommen. Ehrlide Behandlung garant, Lejet: 
33 Zimmer, Einnahme $520 monatlid, großes 
Profit; beite Lage; —— Zeilzahlung. 
25 Zimmer; rein; © dhauß; Profit $100 mon, 
22 Zimmer; Miete $75; Eint. $215; blos3 $950 
26 Bimmer; feined deutiche® Boardinghaus, 
— art; Einnahme $175 wöchentlich. 
immer: Ginnahme $100; Pret3 $300, 
immer; Miete $38; nabe Part; $475, 
Meie auf Teilzahlung; felt vom Profit. 
Spredt bor. ange, 704 Dearborn Ave. 


—— SGrocery⸗Kaãufer —E I — 
$425, größter jemalö in Ehicago offerirter 
Bargain, Zaufen eleganten hohmodernen Gros 
cer fere, ein guter Vorrat an Groceried und 
bodfeines Set —R need neuer 
Computing Waage, iſter uſw. Dieſer 
Platz iſt 5* 2 e tt. Kommt fo 
für diefen Bargain! Billige Vliete, mit Barn. 
Auch auf Zeilse lungen, wenn gerünfät, Nach⸗ 
—— — von 2 bis 6 oder Freitag 
bon ſ bis 12. 2606 Wentworth Übe. 


_ Vorzügliche "GSelegendeit für einen tüchttgen 
Carpenter, ebenio einen erfahrenen Maurer, 
lid an ig aut gehenden Bau und Konjtzuls 
tionsgefhäft in der Nähe bon Shicage mit ei» 
ner ap taldeinlage gu beteili Diefelben 
müffen die Fübigleit befiten, s "Reiter diefer 
Departement3 zu funltioniren. Guter Gebalt 
und ftetiger ®Poiten für den „Pi tigen Mann. 
Wir brauden einen eritfiaffige ann, der fein 
GSefhäft beriteht. Betrag de Rapttald fit Re- 
benfade. Abr.: U. 8856 Abenbdpoft. mifa 


u berfaufen: Den ganzen oder teilmetien An« 
teil einer Mufikinitrumentenfabrif, nebft Retail 
Geihäft; dies 6 ein fehr En 
Unternehmen; re Eud den Welmurtägang; 
ohne Konkurrenz. Nur Leute, bie fih geichalt» 
lih beteiligen mollen, mögen borfpredhen vor 10 
Uhr Vorm. und nad 6 Uhr Abends. 1027 Lam 
rence Ave. Tel.: Rabendwood 1280, 

6tul,1m& 


Zu verlaufen: Grocerh Store, autgeben u 

Geichäft, jolide Bage, Norbfeite; ga rlicher 
fa ca. $30,000 efer PBlab 5 1 ja zaus 
jahrein einen Neingeminn bon 32060. t zu 
berlaufen nur weil FI aber nebit elle ges 
—— — nad bem Süden Üüberſiedeln 
u erfragen det 
c Building, Sid» 
dimido 


— verbeten. 
mmer 910, Zeuto 
oftede Na bington und 5. Abe. 


Lang etablirte8 Handarbeit: und Schirm» 
geihätt, nahe Lincoln und Yullerton, Umftände 
balber unter günitigiten Bedingungen au ber« 
laufen. Billige Diiete, ihöne wohnung hinterm 
Geihäft. Adr.: &. 942, Abendpoit. fafomt 

Zu verlaufen: Deutfhes NReitaurant auf 
Nordfeite, Wocenta genaue & $30, Sonntags 
$50. Preis $1000. 71, Adendpoit. 


Großer Bazgein: Susss EdsSaloon, altes Ges 
fhäft, aute Gelegenheit, billig wegen Abreife 


us Deutihland. Nachzufragen 14 North 


Bu berlaufen: —— — Grocery und Mar⸗ 
1 e- Nachbärſchaft. Adr ©. 9id, 


Mu verlaufen: Sofort, mein volles 10 Zim⸗ 
mer Hoominghaus, billig, $35 Miete, 965 Ein» 
fommen und feine Wo nung. Ur: D. 180 
Abendpoſt. 


Habe zu verlaufen: 21 Saloons, mit u. gone 
Lizens, bon $500—$6000; 10 Grocerhe, 12 Dell» 
Tateifen», 3 Bäcderei», 3 Bigarwenitores bon $225 
—$2000. Wer überhaupt ein Geichäft, fann fein 
was e8 Bi laufen oder verlaufen will, gebe 
Morgens 9 "ubr nad 1572 Elybomn Übenus, 


Zu berfaufen: Zigarren», Tabal-, Stationerhs, 
Norion, Eiscream- und Candy-Store; Denn ie 
die Stadt;Bargain. 1751 Sedgwid Str. 


Delifateffen;, —— Candhſtore, letzterer 
allein zahlt die Diiete; 4 feine Zimmer; Fami» 
lienangelegenbeiten Uclae desVerlaufd, Kommt 
urg madt Diferte. 2953 N. Afbland Ude, Ede 
Weulington. 


Verlaufe mein 27 Zimmer Roominghaus und 
Hotel billig, wenn fotors vr wegen Fa- 
milienderhaltniffe. 515 N. Elart Str. 


3u verfaufen: Lang etablirter Drygoob8 und 
Gents FZurnifhing Store, autgebendes Gefcäft. 
eigentümer zieht fih vom Geihäft aurüd, Spes 
zielle —— um ſchnell zu verfaus 
fen. Vorzuſprechen: 2213 Clhbourn Abe. miſa 


zu | verfaufen: Corner Grocery und ameiitödi- 
aer Store und 6 Zimmer Flat. Belte auf der 
Xordmeitieite. Tel. Belmont 4231. 10j11m& 


3u bverfaufen: Ein gutgehendes Grocerh- und 
Delifateffen eihäft in guter deutiher Nachbar» 
fhaft, Nordjeite, $2700. Adr. 3. 219 u 
mifa 


Bu berlaufen: 
mern. Miete $25. 
2153 W. Nortd Üpe. 


Bu kaufen gefugt: Ganbh-, Groce 
——— laufe ſogleich; muß bi 
Sseiß, 1 


mit 4 Bim 


Sajtteterfeutnen, 
grund: Krantheit.— 


Verlau 


a fein. 
Mobawt Str. Tel. Lincoln 6128. 


Gutgebenber Saloon tft wegen Europareife zur 
verfaufen, billig. Nacdaufragen 627 Weit 286, 
Straße. mibofr 

Zu verlaufen: ®uter Saloon, eine Agenten. 
Adr.: U, 869, Abendpoſt. mido 


u 
me 
La „ ke". 


Saloon mit 


toßem Umfaß, Bargain, 
flöfung der 


Teilhaberſchaft. 614 
10jl Im& 


"Zu ee Gutgenher Saloon, 500, - — 
Sũdweſtede odwell und 16, Straße. mido 


Achungi Saloon mi mit Boarding! aus, ſchones 
Grundeigentum nahe großen % 

Chicago, mit Lizens und —9 
gain. Anton Be, 2226 Acher Üpe., Chi- 
cago, Agent für Nez Bitt für Reg Bitter, mido 


_3u verlaufen: fen: Gonfecttonerbe, Stattonerh-, 
Notion-, Zigarren», Tabal-Store und Icecream- 
Parlor, Cüdfeite, ein altetablirter zr.. —J 
Kundf aft. ommt und überzeugt 

D. 151 Abendpoft, be 


Bu berfaufen: ar — — 
1045 Weſt Randolph oſamomi 


u verlaufen: Grocerhy⸗ pr Delitateffenitore, 
Billig. 1434 Larrabee bimido 


Bu verlaufen oder au vermieten: Eine gut» 

ebende, neu eingerichtete Upotbele, gefunds 
‚billig, at der Nordmweitieite. Adr.: 

935 Ubendpoft. _ bimi 


u berlaufen: Umftände halber feiner Delite- 
teffen, leiter &gocerh», Zigarren», Candh· und 
ER —— een 

a ne annehmbare Offerte 3 ervtefen 
2468 Milmaulee Ube, imifa 


Zu fertanfon: — — — 


ſGaft in eite wegen 
nbeiefal one. sd de m bis ubend. 


Bu verlaufen: Schön ein —— Ice Cream 
Parlor, Zn, und arren-Store, ern 
wegen anderen @eihäfts. re modern 
Wohnung. abe Diiete. 383 Tr 
e Adbiſon. 


Übe,, n 
Sun igarren», Stationerh- 
— Übe. "Agenten — 


Zu verkaufen; Ein feiner Cleaning» d 
Dyeing-Etore. 2911 Ban Buren Str. 30 


vertaufen: Saloon. Frank Bodura, 2000 
—D be. BilimE 


Bu berfaufen: Leafe, Ligend und Einrichtun 
eine3 altetablirten gutsahlenden &d-Salouns 
auf der Norbfeite. Br a bei dei 903» 

Bro, Brewing Co Veit Monroe 


giliwæ 
Ein Saloon in Fabril-Diftrikt, unter günfi 


Bedingungen au übernehmen. Näheres: a 
Baulina Str, awiiden 9—10 Uhr 3 Keinen 
n 


Verlaufe 
tion»&tore, 


Geld auf Möbel u. f. w. 
(Ungeigen une biefer Rubrik 2 Cents das Wert 
M F eg 


Pferd und * en, 
Be duale Heine Ib 


e ober —— — 
— Wir Enesa, fen & Sure — 


Er Par, 


immer 7 
tr., Süd 


en 


— Tr ve — 
4 junge Leute, $4 

Buffer fein a Bitte 

4231 — Abe. oben. 


— — — — — — 
bermieten: 3 ums fat, Xoilet und 
& $8. 2038 N. Pe 6 


u bermieterr: Selle 8 
nd Bad, nabe Xincoln \ — 
tr. Nachzufragen im Store. 


Zu bermieten: 1: Selle 4 4 immer MWohnung. — 
5009 Iuftine Str, 8 midofe 


Bu vermieten: 3 Bimmer 
babnſtation. Goldbach, 164 Irving Part lod. 


Zu vermieten: Ein helles bampfgebeiated T 
Zimmer lat, 1845 Wi mot Abe. 2. Sloor. de 
monatli 9—16 


Bu ———— Neues Zimmer Ylat, 444 = 
45. Str, Gas, TZoilet, $i4. Ein Blod bom 
Sulfer Kart Swimming ant, A etc 


gamı vermieten: Helles Flat, ſechs —— und 
ana neu angelegtes Badezimmer, * rubtge, 
eine — $20 per Monat, Ad, —— 

Ava ins · 


—S— 


mmer· Wohnung, Gas 
ns . Glart 


lat, $9, nabe Hod 


Elärt Str., nahe Sheffield 


Zimmer und Board. 
(Ungeigen unter diefer NRubrit 2 Gents das Wort.) 
ee 


bon 


Bu vermieten: Ein Simmer, Benußun 
allace 


PBarlor und Piano an Dame. 3218 : 
Str., 1. Flat. 


Bu vermieten: 2 f&höne nt kamen billig, 
mit „der ohne Haushalt. 15 Wisconfin = 


Bu vermieten: Frontzimmer, feparater Ein- 

ang, für Herrn oder Dame, aud palfend für 

Sauspattung. 1515 Larrabee Str., nahe North 
e. 


Bu vermieten: immer an Mädchen Bet beut» 
Igen Leuten. 1636 ' Burling Str. 


"Bu vermieten: Sauberes, gut ‚möpltttes am 
mer, luftig und bell, inımer heißes Wa 
Bad, gute Transportation abe art, fehr L 
lieg. 608 Eenter Str., 3. lat 


Bu vermieten: Ein oder gsi gühise Dornen 
— dezeu Reiben e3 a. 2% 
J tation, % 


bon u 
Clark Str, Blod3 von Halited Ötr. En 
Abe. mibofe 


3633 Sheifietd 
Bu vermieten: mer, $1 bie Woche. 320 X 
Kinñzie Str. — silimE 


3u mieten gejudt. 
(Anzeigen unter biefer NRubrif 2 Cents das Wort.) 


u mieten gefudt: Nette 4 
mit Bad von Jungen Leuten. 
und Lincoln Ave. Adr.: U. 

Zu mieten gefuht: Geräumiges Schlafzimmer, 
wenn möglich mit feparater Küche, au netter 
arm in der Umgebung von Evaniton, für 2 
erjonen. Antworten erbeten an Mrd. Meber, 
612 Willow Str. 


Bu mieten efucht: 
gend Nebenfade. 


4 Zimmer-Wohnung 
we Bart Bor 
‚ Übendpoft, 


Plag mit Badofen, Ge 
Friedrich, 1731 Wels Str. 


u mieten gefuat: Bon ungem Dann, einzels 
Bimmer für leichte ed oder bei 
alletnitebender Frau. 161, Abenbpoit. 


Gefuht: Zmei junge DU Männer fuhen Zimmer 
mit mit guter Boa Board. D. 188, Abendpoft. 


Bu mieten q geſucht; amerilaniſche Dame 

t Koſt und Logis bel gebilbeter, deutſcher 
vatfamilie; leine anderen gelte enger: Nords 
eite wird bevorzugt. Adr.: 3 Abendp>it, 
modimi 


= ——— — ——— — — 


Heiratsgeſuche. 


(Ungeigen unter diefer Rubrit 3 Gents das Wort, 
aber feine Ungeige unter einem Dollar.) 


Helratögefuh: Barmer, 30, Deutich-AAmeritas 
ner, a Befiger einer Besen arın, 
uht auf diefem Wege mit aufricht u eurer 

en 


elannt Heß wecken ir Heirat. 
offen Nur ehrlidhe a Perſonen 


ausgeſch 
— au Tihreiben. Adr.: D. R. 814, Abend» 


poft 


Grundeigentum und Häufer, 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Norbieite. 


Zu verlaufen: Bargain, ameiftödige Brame- 
Cottage, 5 Zimmer, Dfenbeizung, Cleveland 
pve., nahe North Ave, Preis $1900. $700 Eaih 
nötig. Spredt vor bei Srant Bed, 2014 Irbinä 
Bart Boulevard. midofr 


Bu berfaufen: Cottage mit Barn, Lot 83X150. 
1421 Buron Str. 


Zu verlaufen: Lincoln ae 
perth, jüdlih von Roscoe Gtr, 
Stanley-Hoeppner & Co., 3357 


Gefhäftd-Bros 
50 5. Ditfront. 
Lincoln de. 
midofria 

u verfaufen: Bargain, feines 2-Flat Frame⸗ 
ebäude, auf Bridbafement, jebes 6 Zimmer, 
ad und Gas, in ausgezeidhnetem uitand; 
Preis $4000; Cornelia Ave., nahe Hodbayn- 
ftatton und "Straßenbahnen. Seht 

- Srant Bed, 2014 Irving Park Blod. 


Bu verlaufen: Dreiftödige8 Haus, Brit und 
Srame, zwei 6» und zwei 4-Zimmer flats; 
modern eingerichtet; Miete $60 monatlich; ‚reis 
$6000; $2500 Baar, Reit Abzahlung. 5 
tümer 1339 Barrh Abe. 115,7,10,13 


du ve: Qgzlaufen: Ein Hübfches modernes %»Bim- 
mer Edhaus, Lot 50 bei 150, Rogerd Barl, mit 
fhönem Stall, Zement-Bafement mit Wafchkühe 
und Toilet, surnacebeisung, Sehr billig. Alle 
Bedingungen zu erfragen 1941 Sedgmwid Str.. 
Paint Store. dimido 


Bu verlaufen: Nahe Rodcoe u. Southport Abe., 

modernes 3:5 —— — ebäude. $4750. 
Auguft Zorpe, 820 ? orth ve. oiliwæ 
immerwohnungen; Mies 


Bridgebäude mit 6-4 
te $65; Preis $6250; nabe Blad = und Hals 
fted Str.; nur $1500 erite Anzahlun 
Auguft Zorpe, 820 Nort — biliwæ 
Neue Zwei— Flat Bridgebäude, ferti 
teben, 5 oder 6 Zimmer Falts; Ei En 
re u. «Fußböden, offene P Rlumbing, eleltr, 
ofail»Floor3 in den Babezimmern und 
Sein: Surnaceheizgung; 30 Fuß Xotd; gepflas 
fferte Straße; $5950 u. aufrts. $1000 oder mehr 


Baar, Reit $30 bis $35 monatlid). mo— 
Zelosty, Addifon u. Leabitt Str. 


Bu verlaufen: Eröffnung, einer neuen Stra & 
neue 2: lat Bridgebäude, 5 oder 6-Bimmer, 
&enholg- ab, Gas, Mahagoni: int eleftrifches 
Licht, Bad, Gas, heißes u. faltes Waffer in je 
dem Slat; Fuß Lots, ‚gepflafterte Straße; 
$5700 u. ——2 $500 oder mehr Baar. 380 
oder mehr monauli. mo ⸗ 

elo3tH, 1905 Belmont Abe. 


$200 Baar, $15 monatlid, Taufen Cottage, 
jünt —— hoher D — Beim 
eb, Gas, Beides um Ta me vun Kaseln. 
u 
e Belo3th, 1905 Beihon: e. 


Modernes BZmwei-FYlat Gebäude, Dak Trim und 
Bußböden, Bad, Gas, heibes and altes Waffer; 
get lafterte Straße; ein aue Car; $3100, 

u > Reit nad Belleher“ 
8gelosth, 1905 Belmont Übe. 


Bu verlaufen: Neues BZmeisFlat Gebäude, 
——— num lumbing, Hartho 
Bußböden, $4100; $700 Baar. 

Bel osty, 1905 Belmont be. 


u berlfaufen: u 5:Zimmer Y$ramehaus, 
gelegen an®eorge ©tr. %. Ruedel, 602 Bocih MB, 


PB 40 Fuß Vot an Wabeland, nahe Lin» 
Ude., wenn fofort genommen, nur 31500, 
Sohn Bengerle, 3806 Lincoln Ave. Silim& 


Nabe 2 und Aldine Ave, neues drei⸗ 
ſtöcki iges Steingebäud Miete _ $2200; F 
$16,500. — Xorpe, 8 0 North we tim. 

tes —— 
eo 


anifen Ade. nabe&race Str 
gebäude mit drei 4-Zimmer 2 
Auguft ZTorpe, 820 
silim2 
— dreiftöcdiges Steingebäube mit drei 
immer Ylat3, Daldale nahe Mildred Ube,, 


so 00; Miete $88. Aug. Torpe, 820 North Ave, 
iliwe 


orth 


_ Neues äwei 6-Bimmer Bridgebäube 
125, nahe Grace u. N. Leabt faufhe für 
8. 8. zwei 4-Sim. SYlatgebäude. 820 Rorid Un Abe, 


pen Str., nahe Center. 26 Bimmer 
NE neues Badezimmer und Xotlet, Bargaiı, 
3800; nur $500 Baar, Reit au leihten Bedin» 
$ —R wie e3 dem Käufer paßt. Adr. un 


* dertaufen: Un Schiller Straße, drei⸗Flats 
Gebäude, nebft Cottage binten; $3100; nur $400 
a angablung erforderlih, Reit na Belieben. 

917, Abendpoft. famodimt 


Norbweitieite. 
äums diefen Bargain nihtl—Dreiftöd 


EN 
— 


— TER, — * 
— 


und Haãuſer. 
——— Mubrit 9 Gentb DaB 


— Ecke 
at ern, a er —— 


Kat Wer Ge RL 


Zu_ verlaufen: -8 Zimmer Ftame-Co 
. Ztoh Str. ur Ken Belmont. und 
Ude. Sehr billig. Kot 35x1 125, © 
———————— Garne a Be 
g, unter 
ungen, Nachzufragen beim Eigentümer: 
nahe Lincoln Abe, 


Ainslie Str., 

$1800 Taufen die Ede bon Latorence unb 57, 
Adenue, 125 bei 263 Fuß. Taufe — N 
zufrageit im Laden 2241 North dimiſa 


n Jefferſon Park, & Zimmer 


an 


Zu berfaufen: I 

Cottage, Lot 31X125. Wenn Jemand $1000 bes 

ist en, Wach = ejes Heim 2 ee 
Haufragen im Ha! e te, 

5335 Short Place, Jefferfon Bart, dimb 

rickhaus. Dampf⸗ 


Vertauſche mein aſtöcki en 
helaung, in beuticher Ra arihaft, 1 Blog vo 


4 mautee Ude., für anderes berbeifertes S 
Eigentum. Nahaufragen bei ©. erınel, 9 
m Imaufee Ave, 9—16j 


35500, elegantes 5 und 6 Zimmer Brid 
Gedaͤude, neu, roße Zim mer, Baby Winbo 
ont und Geiten. $2200 laufen Equith, 
3300 belaftet, 5 Sabre 54% Binfen. w 
Springfield Abe, —— en ee. en 
gu William 9. Dupdal, 18 12, 155 N "= 
Bu berfaufen: Befonderer Bargain; $500 Zaun u 
fen Lot, 30x125; Bement-Seitenwege, Se 
ufw,; im Ganzen 70 Votten, an Central 
Ade., Monticello und Lamndale ni na 
mont ne; pichtig ür Kontraftoren; unge 
®. 9. Giefede Bros, 2511, Sogn ufee Ib 
22jun, Site übe, 


Hört auf Miete zu zahlen! Kauft eines unfes« 
rer neuen 2-ftöd, modernen 2—4 Zimmer In 
häufer, Bementblod Bafements, —F ert 
Straßen, nabe Milmaulee Ave. unb 
€ uare. Leite Zahlungen. Office of Mk. 

elm3 & Son, 2530 ————— — 
oinſamie⸗ 


nn ,00— 
Zu verlaufen: Großer „Snap“, 8088 N. Heb⸗ 
ste Ade., d-Bimmer zu moderh. Wenn fo get 
genommen nur $300 $100 Baar, Reit I, 
aahlung. Anaufragen: 3859 N. Spaulbins ine) 


—— Bargain — 48 
Montrofe Uve., $3500, 8 Zimmer mobernes 
Haug, jurnace, 50 Fuß Lot, $100 Baar, Reit 
lei (baahlungen. Nadhaufragen 3659| 
— — Abe. mifrig 


”e vertauſchen; Brif Cottage umb Stall, 

nahe Milwaufee Abe, und Weitern Abpe., Breid) 

So 200, fchuldenfrei, für Norofeite PBroper 
oldbad, 16 1649 _Srbing Part Blod. mifelaford 


“ Wirffiger : Bargain: Neues 2-ftöd. Steinfeont, 


Bu berlaufen: 


6 und 6 Zimmer moderned Slatgebäude, breita 
Lot, nur Pe x f 
rmftrong & &o, 
Ede Suilerton und Gallfornia oe, | 
Weitiette. i 
Bu berfaufen: Garfield Bar! Hüufer gu Bar⸗ 
— 
nzahlung 
Reſt eu "nie 5 laufen neues Bade 
fteinhaus auf großer Lot, 
30 bei 125 Fuß, 
an Drale Abe., gerade nördlich bon F$ranfit 
Blvd. und Garfield Bart, 2 Blods nördl. von 
Ehicago Abe. eſeht —— was wir eis 
tiren. Offen zur Befichtigung jeden Zag, au 
Sonntags. Nehmt Chicago Abe, Car bis Suute 
Abe. und gebt 2 Blods füdlich. — Kid 
Ward T. Hufton, 125 ©. 
—S Randolph 2604. midofel 
Heim⸗Käufer, sufgeyaßt! Ih berfchleubere %| 
gene Haug, ench Str., auf einer 
uß Lot; alle Arten Frucht» und Saattenhäur 
me; Haus ift gut ei 92 9 Susnace un 
nehme $500 Baar, Reft nat. Buell 
Ber eberzeugt Euch ig, — wenn 
A fällt, madt ferien * ans, 
&ii entümer, 425 S. Kenilmorth use 
Zel.: Central 1730 oder Dak Park "1008. 


eine neue Gefhäftsede, breit 
alle vermietet, feine Lage, 
Pier Laud, 30 R. Walnut Str. Tele 
mi—Ia 


Bu berfaufen: 
Stores u Blat3, 
Bargain. 
phon ieh 


Süpjeite. 
Wirkliche a Rn 


Prastvollen —— 
8850 Anzahlung, 825 mo 


3836 Calumet Ave. 2ſtöckiges ee Brick und 
Steingebäude, 7 Zimmer und 3* alle, 
in guter Nachbarichaft. 

Ihr on rößten Bargain im 

wollt had 475. —— daſelbſt von 10 

bis 5 8 Spule und morgen, 


9. Dazıietl Eo. 
Phone ER 8751... 69. —— 


Zu verlaufen; Ein feines Er 
33 mit Brid-Bafement, Sheb3, guter 
Plag für Bäderei. Taufche gegen eine f * 
Farm in Indiana oder Michigan. un - 
$7000. U. White, 6939 Stoney Island 


Zu verlaufen: Hochfeines Gebäube, mit 1 


en 


es Frame⸗ 


Flats, auf der Sadſeite; acht immer, 
Badezimmer; Miete $4260 jährlid; Immer - 
mietet; Shpothet von $15,500: münfche $10,000| 
Baar, Reit auf ameite Sbpotbet; 2 "Sina 
334 Süd Wabafd Ade., Bimmer 1 5 


Sübweitieite. 


gu verlaufen: 5 neue Cottage, am 40. Gouet, 
awifhhen 30. und 31. Str. Leite — 4 


az ' 

Zu berfaufen: Daf Barl, 4 Zimmer 
mit awei 25 Sub Qot3 uses. $1000 Er | 
lung, Dortgage $1200. Hdr.: D. 162 Abendpo 9 


Farmlandereten. 


Exkurſion am 16. Juli 1912 nach 
der deutſchen Farmkolonie Elberta, Bald- | 
win County, Ala., im fjonnigen Süden am 
Golf von Merifo. Gutes Land, Waffer! 
und Klima; 850 deutiche Familien bezen= | 
gen ed; 2 bis 3 Ernten im Jahre; fühl * 
Sommer, warm im Winter. Ein Para 
dies für Leidende; freie Reiſe für —* 
Näheres bei 

L. v. d. Leck, 
Agent, 
Zimmer 4, Kemper Building, 
Ecke North Avenue und Halfted * 


Zu vertauſchen: Gut lultivirte 155 % 
Meilen öitlih von Kilbouen, Wis., gute am, 2 
de, gırter fhmwarzer Boden; 66 er Roggen, ' 
Reit Korn, ‚Kartoffeln, Miller, 40 ar Ximoth 
und Weide; 4 Pferde, 3 Klibe, 25 Schweine “, 
Rinder, alle Arten — — 

gine, Windmühle etc. Farm vol — 
Nehme ſchuldenfreies — 2. eriy als 
Zellgabtung. Brei $85 ver dt iefe Farm | 
muß jebt befichtigt werden, um Deren 

würdigen. Adr.: U. 872 Abendpoft, mife 
— u 


Zu verlaufen auf leichte Aba 

bertaufden: 2% Wder gute 

Eliyn, mit feinem immer Wo rm 

Stall, 16 bet 20, ſo wie feinen u, grobe 

und qußgegeicänetem BWaffer, Alles gut E 

zäunt. Etiva 2 Blodö von der — unß ! 
n inte und nicht weit bon der €. F 
fendabn, Wünfhe 2-%lat Gebäude = der 

Nordſeite. John Heim, 8148 N, Albland Abe, 

dimi 

Zu — — 2 84500 — 10 Acder mit 5 

Bimmer ee großer Stall 

wie Ine En und Brutm 3 — 800 

Enten und Gänfe, bübiches Pferd und 

Nabe Niles Center, 83 2 Meilen — 


—— WVünſche gr J RL 


Nordfeite. John Games 3148 


3 Vrachtvolle * Ucres, 
2, 00, Be ehe 3 flügen, 
, Balnut Me ne Verde 
—— Paſſend in and eflügel 

Gemüfefarm. Deltee — in Coot Cõ. Rad 
aufragen bei ©. D. Scott, Desplatnes, ing 


Keit, 
gl | 


Bu verlaufen oder Det ven: 640 Ader aut 
verbefferte Yarın und lod3 Eith nn 
aldart, Tezas, alles  Khulbenfeer 
165, Abendpoft. 


Bu derfaufen: 20 Ader 
O. Schache, 4107 Archer 


— —— —ñ — — 
ade faufen gefudht: Schöne ‚Heine 20 oder 40 

er Farm nabe Ihönem Heinem See Is 
Midigan. U, White, 6939 Stonh 


— Billig, — 
mibo 


diana (oder 
Island Abe, 
Zu derfaufen: 40 es Kalkasta Co. Mick 
n; Preis 400; Bedingungen: $40 Baar, Reft 
8 ‚50 monatlih:; ebenes Land, leicht J Haren, 
gu um Lifte, andere Ländereien unb Rarte, 
Fan Mebiter, Bim. 507, 189 Madifon J 


Zu verlaufen: 160 Ader, Price Co. 5* su 

Sand zu. $12.50 ver Ader: Boden 

beinahe mehr an-allen Rroduften 7* San {m 

Illinois un tva. Bedingungen. R, a 
Limo 


gett, 08541 Elli Abe. 
a 


Vierzig Acker a Farm, 
Berichledenes. 


befſerungen, nahe Stabt, 
race © 
laufen geſucht: Kleine Cottage auf: —E 


1000; deiäte zahlungen. 
Sch, 
* —5* teuer. Gute Baaranzahlung. 





Milwaukee Avenue und Paulina Strasse 
Donneritag und Freitag, den 11. und 12. Zuli 
. ” 
Juli-Mäumungs-Verkauf 
Lilör-Dept. — A, Floor, s Hardware » Dept. — 4. Floor. 
fümmel; beide Flafchen nur. 
$1.10 Flafhe Dur Union Nlens 
tudy Bourbon, volles Ot 58e 
4560 lügel⸗N 2 
California Vort⸗ oder Sweet 59 — FE SB 
Eatatmba Wein, per Gallone. e Gras-Mäher ae 
Tafel = Bier, 2 Dub. Kifte 
Fliegentüren — regulär 1.19 
— jpeziell zu 
: i Steingut-Dept. — 3. Floor. 
Material, wi. 50c, Baar Jellyglaſer mit Blededel— 
Balbriggan leiden in al- „grobe Sorte — 6 für 
Ien Größen, 34 biß zu 4 Drop Light Gas Mantles, jedes.. 
Gardinen: und Garpet Dept.—8. * 
—* —* ⸗Gardinen, 
jede zu 
Großer bequemer Bord In vollen Zängen, je 
Scaufeljtuhl, fpez. zu 82. 39 
Drug⸗-Dept. — Haupt-⸗, Floor. 
81.00 Rex Bitterwein, zu 
25c Kohler Headache Porders...1de 
51.00 Beruna od. Swift Specific 68e 
Grocery: Dept. — 4. Floor. 
Banch Santos Kaffee, 3 Pf. 75c; Pfd...26e 
Zohnfon Wafhpulver, 2 für 
Srifhe Feigen-Bars od. Lemon Eooltes..8ce 
5 Pfund granulicter BZuder 
10 Stüde Santa Claus Geife........... 
Neptune Deljardinen, Büchfe 


Kurze Stüde von Ingrain Carpets, 
bon 1 bi 7 Yards — die 35e 


a zu 

rufjel und Velvet Carpet3, in furzen 

Stüden; 1 bi3 5 Yard3; die 

Yard au 65, 7bc und 
Barben-Dept. — 3. Floor. 

Bertig gemifchte Farben, Die 

Gallone für 

Firmik, für jeden Gebraud, 

% Gall. Bücfe für 

Tapeten-Reiniger, die Büchſe 
Fleifhmarkft. — 4. Floor. 


—— frifhe Vorl Butts, Pid 

Dlagere frifhe Rorl Loins 

erbiertel KRalbfleifh, Pid 
— EChud Roaft, Ptd 12%e 
— ———— gebagies Rindfleiſch.. Zu 
Mageres gerippte3 Euppenfleiich s%e 
Maneres huge ar cur. Rump Corn Del. 106 
i ... 11146 
18 


Magerer frilher Lamb tem, 
oe 
Magere fugar cured calif. Schulter.... 12140 


1 Flafche Millbroot Bourbon Whisten, 

California ** Brandy, 

Herrenansftattung3-Dept. — 2. —* 
89c Werte zu 

10c Bla Flag Injelt Bomber. . ae 
New Genturh ob. Pillburh 715.10 
Ein Bint Snider3 Catfup 


1 Flafche Doppel Getreide 8% 
3 Star, per Flafche 
Krnaben-Stniehofen von gutem 25 c 
Möbel-Dept. — 3. Floor. 
50c Campholin für alle Schmerzen 33e 
% Brl 78; 4 Bel. $1.55; % 
2: Pfd.-Büchfe Armours Bohnen. ......... 


Magerer fugar cured Brealf. 


Heiratölizenien. 


Holgenbe Heiratölizenfen wurden in ber Office 
des Countbclerf3 "ausgeftellt: 


Erneit 3._JIoyce, Kathleen Healy, 33, 26, 


2ofalberidt. 


Bom Grundeigensumsmartt. 


a 


je — Ze Zimonsf, 32, ee: 
3 “as acze y 2 
Oaf Parker Wohngrundftüde zu Part: Aar 4 Sant, oie Binder 30.0. 19 
Simon Wa An Ki 
zwede angefauft, S garen, Ida Bald. 2 23,1 10. 
. . cob Stephens 
Die Parkbehörde von Oak Park hat a Sara wellda, 27, 2, 
sy: . oje Wodedi ttonin 21, 2% 
bie Heimjtätte der Familie Scopille an obert Mood, Morh Menoie, 60, 40. 
Late Str. und Dat Park Abe. und an- Anton Liebner, ge Kovacsen, 24, ‚ „28. 
bere Grundftüde zu Partzmweden ange: sfevb U. Gitten —— — 1 2i. 
(kauft. Die Heimftätte, 342 bei 529 | Zwendanl zrupiaefl, nn ee, a, Rt 
Buß, und ein Grundftüd von 248 bei Be tancee ©. Waro, 33, 20 
264 Fuß an der Sübfeite von Late Zony —— —S en 
. 3 Sohn oedert, Anna m 2, 18 
Etr., zwiſchen Ridgeland und Ogden A. Siermiensti, Mary — — 24. 
Avbe., hat Charles Burton Scoville für — 5 — Kate Seiter, a 20. 
$135,000 an die Partbehörde verkauft. | SHaroi 2. Higge, Rurb Yale, "28, Erg 
Die anderen angelauften Grundftüde, | 59, P- Grederition, Clara D. Beerfen, 
an Union Ave. und anderen Straßen, Sianisaip Daga, er a 20. 
gehörten Fred M. Peet, Charles O. Slam G, Soelaur, „Motte — 19: 
. ozapa: incu t bcaite, 21, 22, 
Dunt unb ou 6. re | Be 
zle8 Deering hat ein meitered | ammar gene — 0, 
ihael ®. Louen, Edna L. Gerha in 22, 22. 
Grundftüd getauft in dem Geviert an gas. * euda Ser 29. 
5 SteinDber tat 
ber Weitfeite von State Str., zmifchen an Inicyof, Maryanna Petrus. 
P4. und 25. Str., melde er dem — ie: —— 21. 10. 
Mesleyhofpital nebft anderem Grunb- Aber! Sarı mp, Helen Younger, 21 ‚18 
Be au — re Ser! — —— To 23 25. 
as neu gekaufte tü iſt die Süd⸗ tanley Borowsti daryanna Kasrgaite, — 18 
ulius Schwarz, Margaret Kennedh, 35 F 
weſtecke von 24. Str., 100 bei 125 Fuß, Deren Sbenint, Barasia Bislup, 38, 1 
Ulma Hodges und Mary Albis waren 2 RE ' Wiögerfie, 
‚ 2 3 Erneito Bo 35, El ß .. 28: 18, 
bie Verfäuferinnen, und der Kaufpreis | Sur Suredi. ee ee 
betrug $46,500. Die ganze Weftfront Rie. © 8 Riedte, Rargareı Eümidt, 2% 2, 
2 Bolbert, B b 
* Gevierts, etwa 600 Fuß, ift jegt im Gar! Incl —— — sel 21, 19. 
\ ar Kan artin, 2; 
Beſitz bon Herrn Deering, bezw. des Roy R. Wlaterbury, Nellie ®. Barnarb, 36, 32 
Hofpitals, weldhem 175 Fuß gehören. James Ö. Dinge, ee 3. uulinn, 2. 25. 
er eonora Nobal, 28 
Das Hofpital und bie Northweſtern — gel fer, Katherine” —— ãs. 
2 2.9 : 4 * a to car alla 
Univerfität bejigen bie geſamte Oſt⸗ Rollo M. Kastins Gecilie E. Sepe, 9 35. 
front von Dearborn Str., zwifchen 24. gehn Maedus, , * —— 
— N amar 
und 25. ©tr., die Univerfeität hat au | Görift Betten aufen, ©. Bohne on. 6,4 59, "8. 
foft bie gange gegenüberliegenbe ron | KU." ER aaıe als, A 
im Befih. “ 


Otte Siransfh, Sue re >= u. 
u & 5. Bartlein, Mau o ‚24, 24. 
Das Mietshaus an Lincoln Ave., Soon € Stugnet, Anna Ferencaal, — 
240 Fuß füböchlic von Perrh Ave., | ihee Aug, Märie Mer, 20 22. 
25 bei 135 Fuß, Norboitfront, mit obnion, Edith 2 Unssipten, 
$4000 belaftet, ift von AYulie Müller 


Bern. 
eter D. Troyano, Roſe GHedbardt. 38 
bn Senzo, Bridget Trach, 25, 34. 
J 
für $18,000 an Harris Copn gerfauft ae gan. uhr 27, 3. 
worden. ohn Bittel, ẽlfie Reinholdt, 
Der Nadilak in M Sat Haton — ax Bill, „Sardie "kalt, m, 24. 
er Nachlaß von Kohn Munn efa Yoftod, 21, 
£ Henth ©. Gopner, Edith E. Reift, 23, 19. 
250 bei 125 Fuß an 40. Uve., 50 Fuß gorman St, Sirid, — —— * 
39— ⸗ ⸗ Ca a or, 
nördlich von 14. Str., für $12,000 an | Gharles u Lens nme Siggel Si, 2, 2 
Joleph e. Blaha berfauft, der ed an Sodn & Zammana, bug Solid, 23 20, 20. 
Harris Stern übertrug. eorge 9. Prittain, Anna Dule, 
£ Mlad. Bednomic 5 dw. Wis ar 3 5. 
Das Mietishaus an Aſhland Ave., —— — Nialeseraat, 1, 2, 2 
fr} . S ? g N 
219 Fuß füblic von Verteau Ave., 37 ei 5 tarmer Anna einbelar, 36, J 
ola Babced 
bei 168 Buß Oftfront, mit 83,500 Des | Ant. sencie- ana era, IR 
laftet, ift von Alex ARuffell für $14,000 Sk. Razzgartiß, Rosalie, ullaicze, 26, 28. 
ıyye . Zabtro W 
an zes D. Mayman verfauft obn 55 —— 
worden. ojnarowsti ofia Danek, 23 
laf Eridfon, nach Carli 
Katarine Curtis hat bei einemGroß= | Seo ©. Kehl Mabel Funt, 23 25, > 
verfauf 48 Bauftellen in der Subdipi- Slim —— J — — 
fion der Chicago Land & Anveftment Pi — — —8 
Company an der Nordweſtecke von N. Undrem fiat, Ynna Sanit, 22, 18 
j 48. und Humboldt Aoe., für $24,200 
‘ gelauft. 


18. 

zeon Seleanif, Mary S —— 81 
aurice M. Reneban, Anna Eul; 21, 21. 
Thomas 3. Nealon, Louife E. Lemter, 37, 26. 
an Botaczcl, Magaie Kraftofiak, 22, 21. 
billip Normweiler, Ruth Barker, 21, 18, 
Mar Rofenberg, Marh Geribon, 19. 18. 
Biliom Majors, Jeanette Hammond, 26, 22. 
ur D. Herrmann, Genebieve Paul, 97. 22. 


’ ad. Ollowsli, Either Derfomät 
Ein Verband von zehn orihobor- Sure — Gene ihn ss, 


fübifhen Wohltätigteitävereinen wurde gel 3. Haberforn. Brances Schmidt, 28, 21. 


Morris Brools, Yda Raitel, 2, 
geftern Abend im Hotel Sherman in | Xrthur Beth, Eoith Green, 40, 31. 
einer Berfammlung der Präfidenten Emma Shmibt 1, 19. 
Marh €, Elid, 45, 38, 
iver ie einzel Vereine durch de James se ards, Nrances Quiet, 22, 1. 
Ben en u. ch n Gilden Mati tilda X. Green, 27, 30. 


Neuer Wohltätigkeitsverband. 


. Blount, Alice Albu, 21, 18. 
biefer Vereine gegründet. In Zukunft Dtto €. Grsele, Seffie P. Darts, 25, 97, 


brabam D. Schufereon, Sophia Bud, 25, 23. 
Teofilts Alefandromwicz, Ona Saimlate, 26,19. 
gr — Ona Szimlaite, 25, 20. 

Greene, Marie Dreßler, 32, 23. 
353 3 — Gertrude Nofe, 24, 20, 
Eugenio Xebetto, Marb Maffetti, 31, 21. 


Alerander Zavedid, Ona Karenansfaite, pe 22 


ofepyb Komingli, May Hamilton, 22, 21. 
barles3 Schmidt, Marie elenbenger. 3. 24. 
acob en Lilian Goldberg, 37, 24. 

dijia Milemswih, Maria Enerig, 2. 21. 
Barrh a Annie PRetrolos, 27, 22. 


BR m nn nn 


ar Enaitrom, —— gelberg, 29, 18. 
zart U. Nelfon, Bera M. vr 28, 20. 
el us * Robinfon, 23, 28. 
Ellen zosgenten, 26, 25. 
In Weber * “de Sente, * 
L, Ramfient, Sannab ©. Roos, 30, 26. 
| Jacos m. Rorgaazp Edith Perfon. 25, 25. 
—— 25* Martin, ilien Rall, 21, 20. 
‘ Mile midt, Zucile Rusborf, 22, 20. 
Samuel Bennett, Ednna Vance, 35, 30. 
a fa en ũl er * man Veterfon, udia 26. 
I Ogoianobac, Andiac Babomtnac, 42, 30. 
; eB fen —— € aber Saıe Tante auf MeletooreMondera, Frances Saubicina, 27,18 
Bo tun R.b ſich * — ce ei Bu 51, 58, 
N efem Grunde ———— ſie Gertrude Weifermann, * 27. 
Anger ald alle anderen Sal Tepeti3, —— suiß, 2 ” 3.3 
Beop! behaftet —— 3538 Arne 


A: 
BEE 


Etabl. Biliem, "rg dfon age 


Marktbericht. 


Chicago, den 10. Yult 1912. 
(Die Preife gelten nur fir ben Großhandel.) 


Getreide und Hem. 
— — 


Bi J ter we i 1 .H— 
Nr 8, Tot, ii. nt 05; Mr. 8, 
m 1. 2 04%; Ne. 38, bart,$1.00— 


Srühjabr3meizen, Nr. 1, $1.09—$1.13; 
Nr. 2, $1.04—$1.10; —* 3, har m 07. 


Mais, ne 2. 72—72 RE Kr. 30 


elb, 7 
Tiikc; 5 


gelb, me 
Hafer, Nr. 2, weiß, Se nn x „ie 


sö—4Te, Nr. 4 4, we u 
ard, 40 8ſc. ib Re: 


Roggen, Nr. 2, Töc; Nr. 3, Tkc; Nr. 4, 68c. 


Gerite, „Malting“, 80c—$1. HR „Mizing“, 
70—80c: „Scteenings“, — 


Mehl. „Winter Batenıs“ 
ab: Soggenmehl, $4. IR? Ads: Dielnnelotn 
ard zen. „Straight ar Yags“, 
4.30 — :" selonbere” Marien, $6.30. 
Heu. ne auf den Deidten. 3 Ti· 
gothd 322.00 823.003 Mr. 00 > 


21.00; beftes 2% * 58.00; Rr . 
12.00— $13 A % Ingo: Me 
Hash beu, 5700.80 
* Lotsꝰ. $8.00— 


Timotho— 4 amen. 
$10.00, 
„Cafh 10:8“, $14.00—$18.00, 
Del 


Kleejamen 


Standard, peiß, 150.. 
eadlight, 175 


-— 
no 
* 


— —8* ber 6 
gereinigt, per 


seosses® 
BE355L 


sHhladtvieh. 

Rindpieh. Gute Bis mögeludite Stiere 
$3.50—$0.70_ per 100 uns; mittlere Did 
gute Sorte, $6.50—$8.50; ute Dis ausge» 
udhte Kühe, $6.40—$7.40; Site bis aus 
uhte Kälber, $T.50— ” ‚00; Bullen, 
herwaare, $4.50—$6.75 

Schweine. Bute bi3 aus eſucte 
$7.35—$7.50 per 100 Pfund; gu 
gefußte (zum Werfandt), T .80-—$7.65; 
mittlere _bıS I 3 ae: 
$7.55—$7.65; gute bis außgelucte Sertel, 
$5.75—$7.10; Eber, $3.00—$3.85 

Schafe. „Weiher“, per 100 Bund, $ $4.30— 
30.30; „Breeding Emes“, 00—$4.80; 
Bed Beaslinee”. $5. 50-56, a „Spring 
ri $7.00— 88.00; „Ermes“, 34.00— 


dfelwaare, 


Moltereipropntte, 
Buiter— ; 
Pens. extra, db. Pb. 
, bad PBlund...counese 


das Mund... ..... 
das Pfund.. 


Ladies 
— 


— Waare, ohne Ab⸗ 
ug bon Berlult, das Did. 
Kliten zurüdgefandt) .... 0.1440 
4 Kiſten eingeſchloſſen) .. —01 
iritö“, das — Kg. 38. 
„Eritas", das Dutzend 0.21% 


em rs „> Mi | 15% 
Voung America“ 

„Dailies“, das Sun. 016 
tid, das Bund 14% —0,15 


Ehmwelzer, neu, das „Pfund. 0:20 —).21 
Limburger, das Pfund 0.17 


Geflügel und Kafdfleiid. 
lügel (lebeıd)— 
übner, das Piund.. a 
„Broilers“, das Pfund..... 0.22 

Truthühner, das »fund,, u... 
Hühne, das Pfund.. * 
nten, das Pfund.. ... 
Gänfe, das Bfund.. ... 
Geflügel (Kü peider)—— 
Hübner, das Sn .... 
Zrutbühner, das gfund. ..- 


gun, d ...0000 
ganfe, das 22: 
Enten, das Pfund.. 
Kälber (aefhlachtet)— 
50— 60 Bid. Gewicht, BR. 0 


18 Ya 


Ge 


......... 


....... 


—8* 
60— 85 Kid. Fewidi 
80—100 Pd. Gewicht, Bid. 0. 1 


Gemuſe und —— Ob ſt. 

Aepfel, neue, die FON — 
itronen, die Kiſte.. #... 4,00 
rangen, die Kilte........ . 3.00 
Grapefruit, Die Kiite.. .. 4,50 
Ananas, die SHiite...uunosenece» 2.75 
Airline, die Kilte.. 0.25 
—— Carladung.. 250.00 

Gen“;Melonen, Gunerofiie. 1.25 
Etacelbeeren, . 16 Quar — 
Blaubeeren, 32 Quarts.. 
Erdbeeren, 16 Quarid.. 
imbeeren, rote, 24 duatis. 
Brombeeren, 24 Be... 
Evargeln die_ Kiite.. 

urfen, das ® 

raut, " 
Blunt entohL, die „Kifie.. 
Eellerie, die Kiite.. 
Blattialat, der Kübel. 
KRopfialat, der Kübel.. 
Prunneniteffe, der Korb 
Meerrettig, das Yab.. 
Rote Rüben, bas Hundert. 
Mohrrüben, das 
Epinat, der Küb 
Zomaten, die Siite 
feifferfdoten, die Kiite, 
babarber, das Bilndeen.. 
Radteschen, 100 Bünbchen.. 
ag die Cumner Kifte.. 
üben, das Hundert 
Veteriilie, 100 Bünddhen.. 
Grüne Erbien, die 8 1 
Grüne Zwiebeln, ps een 
Süßlorn, das Faß.. X. 
Bohnen— 


Grune Schnittbohnen, Kie 25 —0.50 
Ieodene Bohnen, außderlefen u 95 
Rote Nierenbohnen 3,75 
Neue Kartoffeln, das Yab..... —2.75 


sp2eson gear 
Habtumvo too 
— 855 


—8.00 


Aftienbörfe. 


NRachftehend die Duotirungen an ber 
hiefigen Attienbörfe: 


Ultten. 
Berläufe. Ho. Niedr. Schiuß- 
preiſe. 


American Can ........410 35% 
Do. bevorzugt. 275 118% 

un Shipblds eborz "15 102 
m, Tele bone — | 

Booth Fi eried 25 

Do. bevorzugt...... 50 

Ebi. Pneu. Tool.. 2 

Chi. Title & Truft.. 

ECommonmealth Ebd... 

Diamond Match 1 
Hinots_Brid ......... 20 
Inter. Harbefter ...... 50 

Raiong Biscuit . 5 


Bub, ... . 

v. bevorzugt 
acific Gas 2 
eoples Gas ........⸗ 
ualer Oats 

Sears Roebud 

Etreet’3 Stable Ear.. 

Enift & Co 

United —— — 8 

United —— —— .425 

U. Garbib: & 

Weſtern u“ 


8.000 Chi. 


-1 
2 Eom. Eiron 58.. 103% 


Breie Behandlung bis geheilt. 


E3 befteht abjolut kein Zweifel bar- 
über, daß Perfonen, die in irgend einer 
Meife an Katarrh leiden, unnötig Ge- 
fahr laufen, wenn jie ſich keiner Hei⸗ 
lung unterziehen. Katarrh verurfacht 

Althma, Bronditis, Rheumatismus, 
a nentzünbung und Schwindfudt. 

ar rät allen, welche an Katarrh 

er fi unverzüglich feiner Behand 
lung zu unterziehen. Zögern ift ge⸗ 
fährlih. HeYute mag ed noch ein ein- 
— Katarrh ſein, der in kurzer Zeit 
durch Dr. Bartz' neues Behandlungs⸗ 
— a fann, aber, wenn 
ernachläſſig windſucht zur Folge 
haben und den Tod —— m 


Katarrh des Kopfes und Halfes, 
it die Stimme rauh? 
Tut es Euch überall meh? 
Schnarcht Ahr des Nachts? 
ze die Nafe leicht ? 
udt und brennt die Nafe? 
Bis der Gerudiinn jchtmach? 
jt der * Morgens trocken? 
—* Schmerzen in der Stirn? 
t Euch Euer Geihmad? 
San t br mit en Munde? 
Beritopft jich die Naje Nachts? 


Luftröhrentatarrh, dann Schwindſucht. 


ujtet ? 
erliert Yhr an Gewicht? 
* Ihr des Nachts? 
fältet * Euch leicht? 
Ihr man - * —* 
eid Ihr manchmal niederge en 
—* beim Bubettgehen? > 


hr Morgens? 
Jr Eu Huften kur 2 oder feuchend? 
is br ae en gegen fettige 
Speiſen? 
Sch Ihr Kitzeln ee dem Gaumen? 
abt Nor ein Gefühl, a!3 ob Ahr im- 
mer ſchwächer würdet? 


Habt F brennend e Schmerzen im 


Müßt Ihr des Nachts um 
Fe befommen — 
Sn S r Schmerzen hinter dem Brujts 


—8* hr Aſthma? 
Spezielle Bekanntmachung. 


Wegen des großen Andrangs von 
Patienten und der zahlreichen ſpeziellen 


Geſuche um eine Verlängerung der 


freien Behandlungsofferte, weil ſie erſt 
fürzlih begonnen haben, die munder- 
baren Refultate zu mürbigen, die durch 
Dr. Bark’ neue Behandlungsſyſtem 
erzielt wurden, und ba der Doktor 
gerne noch wenigftens weitere hundert 
Empfehlungen feiner Lifte von Geheil- 
ten hinzuzufügen mwünfcht, hat er be- 
fchloffen, feine freie Behandlungs- 
offerte für Yedermann mährend des 
Monat Juli fertzufeßen. 


Dr. N. B. Bartz 


Zimmer 82, Derxter:Gebäube, 
39 W. ‚Adams ‚Strasse 


enüber „Ihe % 
Nahe Dearborn Str. ee Tlenetar am 
nogang bi$ zum 8. $loor.) 
8 ar 9 Borm. bis 5 Uhr Abends 
täglich: Mittmohs und Samstags Bis 
Abd8.;: Sonntags 10 bis 12, 


Scheidungsklagen 


wurden eingereicht von: 

John gegen Ro — Kovals, Ac— anet 
gegen Geöorge W. Bennett, Verlafſfen; Flora 
en Harry C. Long, grauſame Vebandung 

tieda gegen Phillip Keller, Berlaflfen; Lena 
gegen Jacob Rubin, graufame Behandlung; 
Adeline gegen | Srantlin 9. B. Saneh, graufame 
Behandlung: Wladyslama on Alerander Ben- 
der, Ghebruc oe gegen Men Otis B. Graves, 
Trunifucht; die gegen Allen 9. Harber, araus- 
fame a ertba gegen Albert Tom⸗ 
— Verlaſſen; Frank gegen Minnie Du Bois, 

Ehebruch Florence gegen Harry S. Willis, 
Behandlung; George gegen Fatina 

0013, Ehebrud; Anna gegen Frank Jougis, 
Zruntiuct; Mortle gegen Hermann M. Greene, 
taufame Behandlung, Hypatta gegen James 

Dard, graufame Behandlung; March gegen 
gofeph Altma, Berlaffen; Bertha gegen, ple 8. 
dunt, Ehebruh; Lou fa gegen Sohn PB. Maes, 
Ehebrud; Elfie gegen Louis I. Schmidt, araus 
fame Behand! dlung; Lulu gegen Daniel Martiı, 
geaufame — Longiton gegen Pirginia 

Hlten. Verlaflen; Baul gegen Dora Ehuchardt, 
Beelallen: Zeta gegen Gbarles Adams, Ver: 


Iafjen. 

Carolyn gegen Ridarb 9%. DEN er 
en; Arthur gegen Florence Jacohs, 

Ila egen n Schhraer — er BR 
lung; rdara gegen 9. fol, Samt ucht; 
Hermann gegen Catharine "Gramm, Ehebruch 
Sufie gegen Robert Bd. MeLoid, Berlaffen: 
Mary 5 geoen Seorge Beturnen, Nerlaffen: Emily 

egen E. Mar igte Zrunffuht; Edna gegen 

ta Lobton, araufame Behandlung; John N. 
egen Deinerbn Reeves, Verlaffen; Hector gegen 
eopoldine Hanfeuw, graufame Behand: 
usman — 

lorence_ gegen ®. 8. Bri 
Charle8 M. gegen Loutfe Br 


— 1: 9°... 
Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 


4006 Monticello Abe, 1-ftöd. SHols-imbau; 
Philippina Cooper, $3,500. 
200—02 ©. Beltern Upe., 2-ftöd. Badlein De Las 


den und Slattı Souifa Sm a we 
541 N. Central Bart —X oe ditein 
2158 Rlmealk er * — 
nco e., 1- a 3 
* ae * ein Theater; 
924—36 Drate * 2·ſtoc. Backſtein Flats; 
le 2 "einen — Abe, lLſtock Hol⸗·MCot· 
©. Smanitrom, $1,200. 
42% g Baulina ©tr., 1Mtöd. Badtein Mohn, 


baus; ande Heimann $8000. 
2033 ®. 51. Etr., 2-Itöd. Holz Laben und Slate; 
Sohn Havella, 82000. 
— anffen &ve., g·ſtoc. Bacſtein Flats 
7 FE 2 Str., 114Itöd. Hola Cottage, NR 
un 
6138 'e ri Abe. ad nlide. Backſte in Wohn⸗ 
F N. a 800 be., 2:ftöd. Hola Wohnhaus; 
1080, ko Batıı wo Une. Side. Backtein Flats; John 
Du. 

*2 Etr. 2itöd. Ba lats; 
dan aufon, $4000. — 
1113 Lemts "str, 2Atöd. Hola ats; Earl An- 
aa ER Abe 2⸗ſtod. 3 Badiet Laden 

nb „Plate: ®. Arado, gi 0 
Mabalh met ee Brickgebdu· 
de, Davenvort & g5 5,000. 
5701_Lincoln Str., einftödiged Yramegebäube, 
an Conxo Zn av 
owen be., cv Brid· 
ern ud Go * 
—— $60,00 u. 
ser? ee —— zwei tödiges BridgeBäube, 


ebanblung; 
Teuntiußle 
Berlaffen. 


ob, 
741—743—745 


ck 
len Bridgebände, 


— ñiverdale Se ee 
vr Bi 

— aa ges Bridgebäube, 
de, Mdigee Grame-Eottage, 


Ka 
—XF — 


15 
Sun ; * —— Haba 9. 


—— 
IB 28 Er mi Matthew —X 


‚ 3734, ©. 37 bet 1986, 
Nels Jodnion an &bw. ai 600. 
außen , übt. von „ub difon Str., 
56 
a * 


Hermann Koch an Dohan 
ſudweſtl. don Spauſdina 
eg * si 4 Sa. Wolf Wheeler 
ofe un a, ‚800. 
Te — 
37 ‚ei 126 Ahorn Jorgenfen an Ole 
Reapitt = Kirn fübl. 7 33. Gier, 
ji 25 (025 zei 126, 124, Bu A . Brown an 3 
embows 
— — „abe R. De‘ Ede 50. Str., DO. 
100 0 bei 29 ‚Beau, Sena gR Stlmore an 
aim — 
alo *— 75 
a shot 


— 
* 


lan Cameron an 35 


— bon 84. 
— nörbl. von 54, Gtr., 
121, Ino, Pfeiffer an Friede 
— letter, ob Sr 
a * 
30 bei 124, Alfred €. — an Ein. — 


u land un. 50 übl. von 67. Str, 
2 dei bet 1 2 „dat. . Raivrence an Hier & 


Sangamon er. D. Ede 66. Br., 
Be bei "gasrie 8. Hart = ul: R 
ooll 
icon die. 100 5; füdl. von 69. . DB. 
en ae inia Willis an — E. 
Sch, 430 , 
— Str 8 nördl. von 89. Str., 
J bei Tas. Iennie Wanderfon an eat 


P ker "ar füdl. von 97, 
tofpec on 

R 3 
8* 
4 ©. Ede *7* Unna U. 


rbara Grabbe an 
ha „Sg 2 il, 
Eliton Abe., Nr 25 bet 49, 


8. 
. ®. MeRamara an 4 Moore, 32. 


— Ave. 22 75. nordl. von Chicago 

M. Sr., 25 bet 12 e 6, Sreb Epoerd an 0 
Schröder, $1,500. 

Srint Str, 22 %. öftl. bon 45. be. Sr., 
275 bei 100, m. od. w., u. and. Srunött, —28 
8 er Dm. M. Luff an Ino. . Stopber, 


Sumboibt Sir. 100 #. nörbl. von © en 
Abe., D. 25 bel 125, A. M. Schmidt an 


Carrie €. v ug $6,500. 
Julia Court, i80 5 füdwelti. von Stade Str., 
5 dei — Emma Badatong an 


Chad. add, rn 
Rincoln Gtr., füdl. von Auguſta Str., R 
E * Ser GR, Ino. Brant an Sohn € i 
ulmond er 144 2 bon Taylor Gtr., 
®. Fr., 24 * 112, David PBarretd an John 


Prennan, $2,5 
En sw, 00 3 a . bon Monroe Gtr., 
50rbet 12 ahlak bon Bierre J. An- 


benfon an 2 Sa R. und Blande ©. Soloman, 


1,250, 
Renbtit Str, 23 $._nörbl. don Poll Str, ©. 
20 a 208 Barnett Blod an Abraham 


füdmweltl,. von Robeh Str., 
Sr., 24 ei 100, Midael Grufin an 
Nathan Sandrowig und Henry Lieberman, 


$10,000. 
May Str., 146 nördl,. don eont Str. 
2. 31 bei So Stanidlam Kopinsti an Sohn 


etta, $4,150. 
Dasielbe nditüd, &. D. Schönthaler an Mag 


Uarens, ; N 
u. Str, 122 %. fübl. von Disyton &tr., 
ch bei 117, Samuel Zoppel an Sam 
5 

8 eir., 6 öftl. von Baby Str. 
* —*38 bei — Warefto an Bau ® 
€ — 91,06 "180 $. füdl. don Wdams Str. 
angamon Etr., * 
ge En 25 bei 138. Ar X. Berdel an m. 


€ on en, $5, 
8 * tL von fötenamw Ube., 
* er Tsd — —— an Mag 
ul 
ide ‚127 füdl. von Divifion Str., 
Et ee 8 1350 ehrifiten Brand an Ian 


00. 
* i60_ $&. nöcbl. don Grand Ube., 
DO. Fr., 23 bei 79, Jof. Biollowsli an Tomas 
Stantiewicz, $3000° 
Srantlin Blvd., 125 %. nörbl. bon Sacramento 
Square, D. I 50 bei 183, Effie Stad an 
Andrews ®. 


berfon, $2,600. 

Bloom. Toronfhip” * fer. 4, füdöftl, füb- 
weſtl. 18, 14, Ucred u allen, 
u andere Grunditüce, zes ®. Schilling 

n D. R. Lindhout, $15, 

Blue sland, Sanders’ 28. oo., Bt. Blod 12, 
Nadıl. von Wiltam Morgan an ben Blue F 
un —— Diftriet von Blue SBland, J 


$600 
Ho Sub., Lod 82, S. W. 8, 30, 18; Veter 
9. Alan verih an Pa trid I. Sullivan, 52, 250, 
Dal Bart, Sean . & Niled Add., Rots 12 bis 
14 bon ots 65 bi8 68, etc., Blod 5 rau 
Diana E. Goes an Bernon W. Renne, $30,- 
0 


00, 
Morton Parf, Rot 9 von Hot3 19 bis 36, Blod 
2%; Emma #Beitöle an Arthur J. F. Low 


owe, 
3,800. 

— Abve., Lots 21 bis 26, Blockh 4, 17, 

39, 13; Francis €. Prah an John M. Matber, 


$2,400. 
air Oals, ®W. 72 %., Rots 59 und 60, Blod 
Srant, Kimball I Mary ©. pale, $2,500. 

Ermind Sub., Lot 8. 9,13; M. E. 
Bevington an Thos. '®. and A 6. Holm- 
quift, $5000. 

x. 39, - 14 und 1b Plot 2 ,‚ Sub. NR W. 
%, Rot 6, 18, 39, ‚ m. 9. Salleıd an 
den Part Diftrieh * Dal or 

Hamthorne, Lot 4, Refub. W. 

9 N sau ffler an of. 
9 bi 3 Blo 


Rot 21, 1, 
9 18, 39 18 ‚2008. 5. Hullfert an Henrietta 
Epiiler, ar 


silmet öftl. 13 _BI. » Din 

* Add, € : eo an Eben R Radır. 
2,452. 

ae 2ot3 7 und 8, Blod 100. R. Z. Par 
fer an Arthur 2. San 2” Rn 

Millard Ape., Norboitede U MWeftfront, 

48 De 186; Harris I an Katie Koui 


unb Harry L, out, 
— ne. 202 8. Weſt⸗ 
kom, 


bon 16. Str, 
(ron 27% bei 120: Michael Rusida an James 
rebhl, 


$45 
ding Ab füdl, von 18, Str., Ditfe,, 
a BA 120; a Bimay an Unton Wo« 
„it. . 3:00. 
®., 


%. fübl, von 14. Str,, Oftfront, 
"n ie is: 12.5 PBribyl an Beronida Pb 


hr 3 491 %. weſtl. von 48, Ave., Sud⸗ 


front, 3744 bei 12 ' Qultabe Carlfon an Mar» 
garet *8 Reiendeder, $1 gg 
göngren © 2 tl. don 53. 
Nordf », "bo bei 1io; Arthur $ 2-8, * 
Frant Hobel, $ 
4903 W. un. er, Nordfront, 25 bei 164; 
Thomas Tagneh —— 9. Soufup, s2500 
Lexington Str., 270 bon geygie Übe., 
orbfront —X x 124; Hench ance an 
wiabas ine Du Süpısent de Springfi Rorbfe. 
a J ede 
Det 19: 124; Erben don Lambert Sie an 
3 eb i jernier, 10 
W adi on Str., d3 dä öftl, bon ae Übde., 
Norbiront, 25 hei. Sarrifon eberg an 
Henry M. Drell, g Dos, 
zahlor S:tr., — Cypreß, Supfeont, 
4 bei 100; Meher Pierfon an Louis 2 ſinst. 
adfon Blob., 96 F. weſtl. von Aſhland Abe, 
3 ‚20 bei ae ames €. D’Brien an 
5 %. it. bon 16. Ste, Dit- 
t lae: Bear! Ratöly an 
Eri 8 u öftl. vo = 
tie @., 5 * cd» 
front, u bei 179 5* —* —— 
p 
Ir. 3. ®. “air. von Armour, NRordfront, 
bet Arasgentt Ringbam an Peter 


Iton St: eitl. bon Wafhtenam Abe,, 
— Moni. 3 Bei — Louiſa Wiegret an Jo⸗ 
ef Danzer, 
abes be., 2 ° $ öftl,_ von ee: Sud⸗ 
36 aeg ’ 8. M. Hupbert an Bruno 
ger, 
Evanfton Abe; 169 ®$. füdl. von ar Welt» 
"10 Bei 230: „gmanuel bolm an 


Abe., Nor un Ur 
.y "38 bei 153; ze . 
Sood * R— 
e 
EACH Fr Krandy an aaa 
d-- Bann, — 


ge Ave. —* on Victoria Sn. 
Btbotiean, 038 * 125: gar S. Carlſon 


D ne. 800 ‚96500 
E üdl, don d 
— Ave 008! 120: u. 


br. 198 —— m, 


Evanfton Dneftette Urgyle Str., 


et Schreiner 


 Oftfeontt, = bei 120; 


—— we 15 X 8 Bis 
— 0 Bet ur — 
W 


eliwanger, 
wood 33 er. 
s a ont ” Bet 120: ebandt an 


1 —— 
* * 4 53* an Sue, on |" 
— Bar Bean, tie 


— ER 


“en 


Übram . 


Dr. r. Zins 


nz 0 


— en trante . Männer 


———— 


der Männer. 


Berluſt der Mannedtraft, Mie- 
ren · und Blaſenlelden 
Nervdſe Erſchopfung, Svache, 
berlorene Kraft, Blutvergiftung, 

Verlufte im Urin. 


Lungen 


Ulttına, Bronditid, Arankdels 

ten bee Quftwege pofitiv duch 

meine neuelte Methode geheilt. 
Ronfultation frei. 
Spestalift von Berlin. 


n —* nach 
kiape — Bene Sc Konfattart ö maßio, um 
DR. ZINS, 183 North Clark Str. 


a. Ranbolph u. Lale Str. 


Der Grundeigentumdmarkt. 


Volgende Grundeigentumsdübertragungen im 
ber Höhe bon $1000 und Darülgs Jusden amu 
lich eingetragen: 

u Uve., * p, ME — ge Übe., 
Südweſtfront, de ar an 
Peltra Charpier, 38700. 0 

Zullerion ve., 81 3. weitl. von Ballou Str 
Sudfront, 26 bei 125; DER, Re itel an Aus 
guita Broeninger, 38400 

Qullerton Alpe., Nordmweitede Springfield Süd- 
front, 35 bei 3 John Nice an Chari les 


Staftord, $410 

Lawndale Abe., os F. ſudl. von Wriobtwood, 
Weitftont, 26 bet 125; Walborg wahl an 
Zheophile E. Zuog, — 

Ridgeway Ube., 261 %. lübl. von Grace Str. 
DOlifront, 374% bei 125; Nels3 9. Johnion an 
«Edward E. Ban Duser, $3200. 

Eldridge Ave., 233 3%. fudmweitl. von Noble Str., 
Südojtfront, 25 bei 100; €. Kopp an Srana 
Berlin, $3000, 

67. Court, Nordoftede Wellingfon Str, Weit 
front, 239 bei 125; Chicago Xitle and Zruit 
&o,., —— Jofſepb Vucher, 31000. 

Beoria Str., 251 $. füdl. von 69,, Ditfront, 32 
bei 124; &. g and X. Co. an Hermann Sie 
laff, $1600. 

Brinceton Ave., Nordoftede 60. Str., Weſtfront, 
50 bet 125; Ghas. Kreis an Barbara Crabbe, 


öftl. bon Halfted, Rordfront 
® Korea tiedbman, undbert. 3% 1 
an Lena Gliditein, $1300, 
os Str., 218 $. meltl. von Princeton Mbe., 
Südfront, 25 bei 183; Ella $. Cobb an Ed» 
ward L. Myers, $60 000. 
tworth Upe., 26 un, bon 43. Blace, 
eitfront, 25 bei 13 u. a. Eigentum; m. 
Goodfreud an Nettie "Ssodfreuß $1000, 
Wentworth Ave, 25 %. füdl. von 43. Blace, 
Weitfront, 25 bei 136, u. a. Eigentum; Petite 
Goodfreub an Merian Goodfreud, $1500 
Afhland Ave., 72 5. nörbl, von Auguita 'se.. 
Weitfront, * bei 119; Yier. Stadon an Ras 


Woinial, $640 
N. 5 8. Tüb!, bon X 


Gentral Rart Uve., F 
1J 050. 


Str., Weitfront, 
botyam an John 2 

Catalpa Court, 95 $. nördl. bon Mullezien | Uvde., 
Süpdmeitfront, 41 bei 120 bei 152; Carrie ®. 
Gilbert an Mary Elfer und Carrie ®. Hawes, 


Es öftl. don Leapditt, Süb- 
er. Mianowäti an =. 


22 


1100, 

Edurgill Str, 23 
zont, 24 bei an: 
Ezufaläti, sn 

Chicago Ape., 0. eh. von May Str, 
front, 25 be 0: & oicago Railmays * 8 
Jacob _Deibert, $40000 

Corte Str., 241 %. ditl. don — Ave. 
Südfront, 25 bei 124; C. C. C. Brandt und 
Gatte A, an Beier Quinn, $2400. 

Dale Abe., 55 8. Bu von —— Str., Oſt⸗ 
front, 30 bei 125; EB Winterbotdam an 

ohn J. Grabowsli, Yuodo. 

—— Abde., 38 3. füdl, von Carroll, Dft- 

front, 18 bei 71; John E. Miner an Rilltam 


D'’Hara, $2600. 
Sullerton ve, Norbieltede Setstiab. Sid» 
—S . Macomb an 


Di 121 bei 141; 
James I. Barrett, "850 
©. “0. Übe., 200 füdl, von 15. Ste, Dit- 
front, 25 ei 125° "Bertram J. Cap an PVior» 
ris ulg, $2000. 
©. 40. Eoutt, 200 %. nörbl, von 18. Gtr,, Weft- 
ont, 25 bei 125; Erben von 1 öacies” Coun⸗ 
elman — J jacobfon, 8160 
42. 253 F. ſüdl. von 12. EStr,, Beit- 
front, 2 "Hei 125: diefelben an Marie Bon» 
ein 


1400. 

Grenſhaͤw Cir., 350 %. weftl. von Central Part 
Ave., Südfront, 25 bei 124; William Gray an 
gäraurice Alfchuler, $1000. 

Homan Xbve., Siüdoitede Grenihbam Str, Weit- 
{gont, 50 dei 125; Ralph Croof an Mancus 
billips, $1000. 

Sarrilon Str., 200 HN bon Homan Übe,, 
— 31 bei I illiam 9. Maris an 


Nicholas 8. Leoni, 
Kamerling Ave., 258 } 60 bon N, 48., Nord» 
R Repnertfon an Udolf 


ont, 29 bei 124; 
feet on, $5800. 

Laflin Sır., 75 5. füdl. von sei Oftfront, 25 
Det 100, 90 RE d Bap u. And. an Harch Uslo- 

u. And 

——— Str, 208 3. nördl. von Zablag Dits 
front, 25 bei 114; Harch Astowig . Und. an 
Harry e- u. And., 810,000, 

Loomis ‚123 $. nördi. von Bolt, Of front, 
&1 bei 120: — Jacobs an ? incengzo as⸗ 
ca 

Milmaulee Uve., 417 %. nordmeltl. von Was» 
banfta, eübmeitfront, 22 bei 100; Antoinette 
en — Joſef Deutſch und Jacob Denen: 
ol3, 

| ih Üve,, 417 3. pers bon Waban- 
fia, Südmweitfront, 88 bei 100; Iofef Deutfc 
u. Sacob Denen npols an Ubrapam . Shapiro 
und ©ol. Freebling, $29,500 

1205 Vtilmaulee Ube., Süpmetifgont 24 bei 120 
auilden Divifion u. Afhland Übe.; ra 

dziora an Bernard, Meinhein. Ri 000. 

Diatibfielb Üde., 11 1000. 
Str., RWeitfroni, 25 bei 130: Unfabpslame Bo⸗ 
gofh an ofia Stachi on, 39000. 

Morgan Sir., 339 %. fudl. vom Taylor, Weit» 
ont, 58 bei 100: Leont Lobftein an Glovannt 

ung $15,0 Dir 


llard Abe., J ſuüdl. von 12. Str., 
[ront, 25 * 124; Dito Rumte an Rofe 


— er. 8 8%. füdl, von Uugufta, Weit 
front, 24 bei 9 4; John &aulalsti an Aleg und 
Anton Maltno sh, 2500 

1343 Oregon Ape., Nordfront, 24 bei 150; 
James GCarbrah an Salvatore ‚Borcaro, $5250. 

N. Prairie Abe, 221 %. fübl. von Thomas Str 
Meititont, 31% Be 125; Martin Ünderfon an 
Albert ©. Kuna, 

Volt Str,, —— Sacramento Ade., Nord⸗ 
front, 50 bei 123; Hobn Rdarriſon an ingie 

J. RL, 5 übmwejtl, bon Bo 
aulina Str 7 e om 
front, 25% _B 18,8 Samuel Pin! an al 
und Wolf —32 $12,0 

&acramento Xbe., Morvollede Greenwood Terr., 
Meitfront, 25 bei-125; Swan Larfon an Gi- 
mo $11,00 2 

Eloan Str., 175 3. öftl. vom Noble, Nordfront, 

bet 125; Jalub uspnali an Untont Toda, 


3500 900 . 

20. Str., 463 %. dftl. von © 
30 bei 125; ze odore 
Storaiy, $5350 

21. Place, 58 * öftl. 
front, 30 bei 125: 6. 
an Frederid Lange, $1150. 

Xahlor Str., 145 %. meitl. von Wood, Nord« 
son! 24 bei 100; Unnie Levin und Gatte €, 

illiam Deiner, $14,000, 

Saßrange, ſudl. don Loig und nordl. 88 

Lot * "lid 1; Guftav es an 
Lot 5 u, nörbl, 10 


bon 
Fe Krohn, ! 00. 
Laßrange, — 3 5* 
boñ Lot 6, 8 nd Ziffenh u, 
33 an Bi —P 5 Joſephine Willenes, 
Summit Argo, 2. Abb., Lot 12, Blod 28; Brebe- 
ri D. Mesin ned an John G. —— 50. 
ER — Lot, 4,8 od 16 u gen» 
5 n Coal — on George 
"alten, $ 
Bart dge, 2 = ot 13, Blod 2; Mary W. 


au D’&bers, 31200. 
Dasfelbe BEN H. 4 an Beatrice 


o en et —D „Güfzont, 


er bet 128; ojciech 


ns Br "350 3; Biilem bon gen: Ste, 
Dneont, 25 bei 1 ©. Yussagh an 


ud F re I 
—* Fon — Ave. 8 


— Lu ai * 

ee bet - Bernhard Eier =) 

—— Kbe, 1 — —3 Eine gampbell gi 
ei; 18, a E Ot 


— 


„an, „dchn Aus galt H. FT an gn — 
* — El 5 Anayıe re elle di 
wine & bei 28, di ders #. Kinaholer —* 


24 — 1 


PR "an = yon ab 
bon s 43, Übe,, 
T. and X. Eo,, Sue, 


— —XEE 
nd Sranenfeanfheiten 


Seit aan Jahren * 


in Chicago, und er ſ 
Begeht, feinen —— 
u 


u € Hellung, keine Beyablung) 
zz 


Diem mort 
ne 
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eiden der ee gebeilk 
Unterfudung frei 


Spredftunden: 8 Borm. DIS 
8 Mbps. Sonntags, 8 Borm, 
DB 4 Nam. 
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Rrampfaderbrun, Walferdrug, Brad), Bitten 
Sämsrrhsiden und Strittur 


Geheilt in 5 Tagen, 


Kelne Schmerzen oder fdlkmme 
keine Abhaltung vom Haufe aber ben — 


Neue ſte 
Methoden 
und ehrliche 
Behand- 
lung ha · 
ben für 


Der —* 
erläf Miele der . —* 3* a 


Unfere Be ber Sm 

or feied pi A Bt nn. BÜR. 
Bebandelt und vorübergehend oder 
eilt morb = Sant 

rontfher Entzündu 
unfere Bebandlun 
nente Kraft und Gtärle 
u der Heilung bon © tod 
— J eine einaige 
ferner Bellen, 

ML. ei = EN norlte 
und atarrhaliice 
nen babon. Berelnden und Ent 
maden wir ie Yo ende Offerte: 


BE Kein unhellbarer Hall angenommen 


PR Rat 2* Konſultation 5 
andlun ee wi Ya Kr 
erfän ören un * ethoden immer 54 
bie borfpreden, freunbdii 


en Kun Te gaben Hu ——— 


424 S. State Str, 
gegenüder vom Giegel-Lonper-& : 


Doktoren, Die Männer heilen, 


alter 2. neuen und beiten Methoden unb 
ee eigreide Begabung — 
Wir zeigen an, wa /; 
wir ten, h 
Bir tun, was -wir 
angeigen. 


Nicht ein- Dollar 
braucht bezahlt au 
werben, 
bi8 gebeffert. 


Eine fijere Heilung zu fpegtellen Preifen, 
Keine Abhaltung vom Geihäft, Samilie ober 
Heim. Laft Euch nicht-durh Geldmangel ober 
falihe Scham abhalten. 

Blutd BE © 0 6i8 $30 

utver u . age ; —9 —9* 


Haaraus fall ......... —— 
....97,50 5t8 $15 
-. $10 Di8 $i 


rotattihe Reid .90 Taqe.... 
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120 N. Dearborn Str., Chicags. 
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Bwiſchen Waihing —* 
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made eine ei alität. aus allen — 
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„ IVERSON & CO, 


1336-50 MILWAUKEE AVE. 


Die. nachftehend angeführten Arttifel find ausgezeichnete Beifpiele 
dafür, wa3 Euch hier mährend biefes großen 


Bäumungverkaufs von Sommerwaaren 


geboten wird. Außer diefen find 


noh Hunderte von anderen ebenfo 


guten Bargainz vorhanden, die aufzuzählen uns hier der Raum fehlt. 


Baummwollene Stoffe. 


Kleider⸗Lawns, in allen 
een Gh 3e 
dc 


Te Dual. Schürzen- —— 
ham, blau farrirt, Yd........ 
rg —— Foulards, in 
z und weißen rri⸗ 
rungen; Yard 434€ 
8c Qual. doppelbreites Klei- 5e 
der⸗Percale — Yard.. 
6c creamfarb. Shaker Flanell, 4 c 
Reftern; Yard 
8c Dual. 36 Zoll 5 unge⸗ 5 c 
bleichtes Betttuchzeug; 9 
En — —— Madras. 
pun es Smiß und Daum 371 
‚wolle Suiting; die Yard IC 
Kleider-Gingham, in Me- 
ftern, die Yard zu 
Duergeitreifte — 
im) Fabrif-Enden; die Yd.. 
90c mercerized Hoblge 
fäumte Tijchdeden, für 50c 
Große ge Kiffenbe- 
güige, das Stüd 
a gebleichte Bettlafen, 
fpeziell, da3 Etüd 


33C 
Neue —— 


Seide Foulards — in allen 

— 23 Boll breit — 

per Yard 
&0c Eolienne Seide, büb- 

fie Mufter, die Yard 


Kleider und Furnifgings. 

810: Anzüge für Männer ımd junge 
— — Größen 28 biß 4 98 
Bruftmah; zu . 

8.50 2-Stüde Knaben-Anzüge — 
gana neue Modelle: Alter 4; 90 
234 bi3 17 Jahre, zu...... 

79 und 98c mafchbare Anaben-Ans 

— Wter 2% bis 10 Be 


2.50: Männer» und Snabenhojen — 
en 28 bis 48 Taille; 1 29 
esse nes ern 
T5e Männer- und Knabenhemden; 
Pr 12%' bi3 17 35 
8 für 1.00; da3 Stüd... € 


12.50 fir Männer und juns 
Bene: Srößen bis 
2% 


38 Bruſtm 
8bc ——— Alter 4 
bis 16 Jahre; zu 
15€ 
69€ 
1.50 Damen-Bumps, Biet 
Kid Rat.-Leder, Paar . 19€ 


85c Anabentappen — alle 
Styles und Farben 

1.75 meiße Canbad® Damen e; 
Größen 2% bis 7 — das * 


in 


—* 


1.50 ſeidene Pongee —* 
fterhemben für Männer.. 


Schuhe und Sandalen. 


De Mei Om One 
79e 


1.00 2⸗Strap weiße — 
vas Pumps für Mädchen.. 

A. S. er Laundry-& 

5. Stüde zn 


1e 


5c Schreib = 


Unterzeng. 
25c ımd 85c Damen-lln- 
terzeug, für 
50 und 75c Männer-lin> 


15c: und 240 Kinder⸗Un⸗ 
terzeug, für 
Strumpfiwaaren. 


15c nabtlofe Damenjtrümpfe, fehlicht 
ftwarze und mit meißen Fü— 


Ben — per Baar 
25c ſchwarze Spitzen⸗Lisle 
Damenſtrümpfe, Paar 10€ 
25c Kinderitrümpfe, fehwarz, meiß, 
Iohfarbig, blau und roja, 
per Baar 
Chirtwaift8 und Kleider. 
69: Ginghbam Kinderfleider, 
Größen 2 bis 6 Jahre, zu 39 
25c Kinderfleider, in blau und rofa 
Karrirungen — 2 bi3 6 w 
Sabre, zu IC 
1.50 meiße Dud Mafch- 
Sfirt3 für Miffes u. Damen.. 9 
1.50 Laton Shirtwatit, in 
allen neuen Styles, Auswahl. 50e 


Gardinen und Rouleaux. 

2.50 Cablenetz Spitzen⸗ 
Gardinen, per Paar 

18c f'cy Gardinen Scrim, 
— per Yard 

20c meißes Gardinens 1 
Stmwiß, gute Breite, Yd.. 

25c leinene Feniter- Rou- 
leaur, in Farben 

6c Shelf Oeltuh, fchlichte 
und fancy Farben, DD 

1.50 24301. 


Suit Caſ es 


Kurzwaaren. 
50 Yd. Spule Nähſeide — 
die Spule für Dac 
Weihe Perlmutterfnöpfe — 1 
affortirte Größen, Duß c 
Stopfgarn — Schachtel von 8 
Dub. Karten, für Te 
Kings 200 Yd3. Spule Ma- 
Ichinenfaden; 6 Spulen für 
Saarnete — über den ganzen 
Kopf Gröpe, zu 
„Se Xoiletten Seife, das 


Tablet3 — für..... 2e 


Muslin Waaren und Korſets. 
1.00 Muslin Nachtgemän= 
der für Damen 
Korjet3 — ein Modell pafjend für 
die durchichnittliche Figur, — © 3 
Größen 18 bi3 20— zu c 
„Geitridte * Muslin Korſet⸗ Waiſts 


Sir en—25c Gingham 
„eigen zu 124€ 
50c ©piel-Angüge für Sins © 
der — zu x 


MENT 


1060 Packet Johnſons Waſhing 3 
Powder für DC 
Ein Wafferglas frei mit jedem Padet 


Pint z Fruchtgläſer — 
Dutz 


geben 


daß der Bahnverwaltung in 


Lolkalbericht. 


Die Uferfront. 


Parlbehörde der Südſeite bemüht, 
ihren Beſitz zu erweitern. 


Sie Bakanzen im Sundesgericht. 


E. (Der, Difiriktseihter Carpenter angeblich 


zum Kreisvichter auserfehen, während 
Uachlafjemfhaftsrihter Cutting zum 
Difeiftsrichter ernannt werden joll 


Präftdent Yohn Barton Payne von 
der Parkverwaltung der Gübjeite 
machte geftern Nachmittag, von einem 
Dutzend Mitglievern des Kreisrichter- 
tollegiums und zahlreihen an ber 
Brage interefjirten Anmälten begleitet, 
anit der Dampfjacht „Lydonia” eine 
SInjpettionsfahrt längs des Seeufers. 
&r teilte bei dieſer Gelegenheit mit, 
daß die Parkbehörde ſich auch mit den 
Eigentümern des Uferlandes zwiſchen 
der 51. Straße und dem Jackſon Park 
ſchon ſo gut wie geeinigt habe wegen 
der Abtretung der Uferrechte. Die 
a Liegenfhaften gehören teils 
Herrn Thomas Collins, teil3 zu ver- 
ſchiedenen Nachlaſſenſchaften (Pull⸗ 
man, Shedd, Lehmann, Barrell und 
Brego). Ed erübrigt nun für bie 
Parkbehörde noch, ji) mit den Eigen- 
tümern des „Chicago Beach Hotel“ mes 
gen der Uferrechte zmifchen 50. und 51. 
Straße zu berftändiggi. Bisher ha= 
ben die Hotelbefiger alf die ihnen ge= 
machten  Vorjchläge nicht eingehen 
wollen; beharren fie bei ihrer ableh- 
nenden Haltung, jo wird da8 Enteig- 
—— gegen ſie angeſtrengt 


ls Arrig bezeichnet Anwalt Leffing 


Noſenthal die vom ftäbtifchen Korpo- 


rationsanwalt Serton abgegebene Er» 
Märung, daß die non ihm, Rofenthal, 
Am Ramen eines Bürgerausfchufjes 
mit der Verwaltung der Jlinois Zen» 
Healbahn am 26. Yuni getroffene zu» 
? 2 Bereinbarung feine rechtäner> 
, lihe Kraft Habe. Herr Serton 
Bat als Grund für feine Anficht ange» 
— —— — — 


oAs TORIAnxXuam 


dem Kontrakt für die Leiſtungen, zu 
denen ſie ſich verpflichtet, von dem 
Bürgerausſchuß kein Gegenwert gebo— 
ten werde. Herr Roſenthal macht da— 
rauf aufmerkſam, daß als ein beider— 
ſeitig beſiegeltes Dokument der fragli— 
che Kontrakt auf alle Fälle rechtsgiltig 
ſei; es ſei aber auch von einem Gegen—⸗ 
wert die Rede, und zwar beſtehe dieſer 
darin, daß der Bürgerausſchuß in An— 
betracht der erzielten Zugeſtändniſſe 
ſich verpflichtet, das Abkommen zwi—⸗ 
ſchen der Bahnverwaltung und der 
Parfverwaltung nicht länger zu be— 
anftanden, 

Ganz über den Berg hinweg find 
übrigens die Eifenbahngejelichaft und 
die. Herren von der Parkvermalturig 
noc; immer. nicht. Anwalt Zevering 
mill befanntlich gegen die Beitätigung 
de Mblommend entweder Berufung 
einlegen, oder die Angelegenheit jonit- 
wie vor da3 Staatöobergericht bringen. 

Richter angeblich voreingenommen. 


Wie fon damalz in den Spalten 
der „Abendpojt“ mitgeteilt, hat Herr 
Philo U. Dtis, in feiner Eigenjchaft 
als Bejiter de3 Grundftüdes an Ar— 
mour Xpe,, nahe 22. Str., auf welchem 
die „Midnight Miffion“ betrieben 
wird, ein Einhaltsperfahren gegen eine 
gemiffe Cora Abbott angefttengt, 
melche auf einem benachbarten Grund- 
ftüd ein verrufenes Haus betreibt, und 
zwar mit polizeilicher Duldung. Auch 
gegen den Eigentümer des fraglichen 
Grundftüdes, Shively 2. Birley in 
Marion, Yand., tft diefes Verfahren ge- 
richtet. Kreisrichter Kidham Scanlan 
bat den Einhaltsbefehl bis auf meite- 
reö bemilligt und den Gerichtöreferen- 
ten George M. Roger® mit der Be- 
meißaufnahme betraut. Die Anmälte 
der Abbott wollen nun aber wegen an⸗ 
geblicher Woreingenommenheit Tämtl!- 
her Mitglieder ded Kreisrichterfolle- 
giums von Coof County beantragen, 
daß die Leitung der Berbandlungen 
einem Richter von außerhalb übertra- 
gen merde. 

An Verbindung mit dem vorer- 
mähnten Verfahren behauptet Arthur 
8. Farmwell, der Präfident der „Lam 
and Drber League”, e3 fei ihm brieflich 
mitgeteilt morden, daß jeitens ver⸗ 
fchiedener- Polizeibeamten bon den In⸗ 
babern verrufener Häufer noch immer 


BSD na ED 


Tribut erpreft werde, befonbers bafiir, | 
daß. diefen zumiber de enen 
Verbotes geflatiet werde, Bier m gi 
dere geiftige Getränfe zu verlaufen, 
Bevorftehende Ernennungen. 

Aus Wafhington wird berichtet, daß 
Präfident Taft die hier in den Bun= 
desgerichten bejtehenden Vatanzen be- 
ſetzen werde, ſobald der Senat den all 
Lorimer erledigt haben wird. Wie e3 
heißt, wird der bisherige Diftriktsrich- 
ter George U. Carpenter an Stelle des 
bom Umte zurüdgetretenen Herrn Pe- 
ter ©. Großcup zum SKreißrichter er- 
nannt werden und zum Nachfolger des 
Herrn Carpenter im Diſtriktsgericht 
der Nachlafjenihaftsrichter Charles 
E. Eutting. 

Yür den Kreisrichterpoften mar vom 
Senator Cullom der Diftriktsrichter 
Humphrey empfohlen morden. Der 
Präfident Hat indefjen diefer Empfeh- 
lung nicht jtattgeben wollen. Für den 
Poften des Diftriktsrichterd hatte 
der Bundesgeneralanwalt Widerfham 
den Diftriktsanwalt MWilterfon eme 
pfohlen; die beiben Chicagoer Mitglies 
der des TZaft’ihen Kabinets, Herr 
MacVeagh und Herr Fifher, traten 
bezw. für die Ernennung von Richter 
Sselle U. Baldwin und von Herrn 
Victor Elting ein. Diefe Meinungss 
erjchiedenheiten feiner Berater will 
nun der Präfident angeblich ausglei- 
hen, indem er feine der Empfehlungen 
befolgt, jondern den vatanten Pojten 
dem Nachlaffenjchaftsrichter Cutting 
zumendet. Diefer erklärt, daß er die 
Ehre, fells fie ihm zufallen follte, mit 
Dant annehmen werde. 

Bafenbezirf Ur. 5. 

Der Ausihuß für Häfen, Brücen 
und Werften hat geitern mit 5 gegen 4 
Stimmen befhlofjen, am Montag dem 
Stadtrat die Drganifirung des Hafen- 
bezirfs Nr. 5 (an der Mündung des 
Calumetflufjes) zu empfehlen. E3 foll 
bejtimmt werden, daß nad) Ablauf von 
15 Jahren in diefen Bezirk auch der 
ganze Reit des von der Staat3legiäla- 
tur der Jlinois Steel Co. überlaffe- 
nen Uferpartie von 375 Xcred einge- 
jhaltet werden folle, welcher bis dahin 
noch nicht aufgefüllt fein mag. 

Trinfftellen. 

Die Parkbehörde der Meitjeite hat 
gejtern bejchlojjen, am Logan und am 
Marfhall Boulevard zufammen adt- 
zehn öffentlihe Brunnen anzulegen. 
Mangels folder Brunnen werden an- 
geblih an heißen Tagen jehr oft 
Schläuche, die zur Bemwäfferung der 
Rafenflächen dienen, bon durſtigen 
Sungen einfach durchgefchnitten. 

Die Parkfbehörde hat fich entjchlof- 
fen, Zeilitreden der N. Dakley Avenue 
und der W. Yadfon Str. in ihr Boule- 
bardneß aufzunehmen. 

Der Bericht der „Eajterfommifftun ‘. 


Die „American Bigilance Affocia- 
tion“, eine Art Tugendbund, hat ges 
ftern bejchlojjen, den vielgenannten 
Bericht der feinerzeit von Mayor Bujfe 
ernannten Kommiffion zur „Unter: 
drüdung de3 Lafter8” in einer neuen 
Auflage von 10,000 Eremplaren drut- 
fen zu laffen. €3 follen dann Erem- 
plare des Bericht3 unentgeltlich abge: 
geben mwerden an Parteien, meldhe an 
dem Geaenftand des Berichts ein mil 
fenichaftliches, oder einmwandfreies jon- 
jtiges Anterefje nehmen. 


—>. 
Neuer Lohntarif. 


Straßenbahner legen ihn den Straßen» 
bahngefellfhaften vor. 

W. D. Mahon, der Präfident des 
Nationalverbande® der Nngeftellten 
ton Straßen und eleftrifchen Bahnen, 
bat gejtern den Entwurf eines neuen 
Lohn: und Arbeitstarif3 genehmigt, 
welcher heute ven Verwaltungen der 
Chicago Railmayd Company und ber 
City Railmay zugeitellt wurde. Der 
Entwurf fieht Lohnerhöhungen vor, 
welche im Ganzen den Straßenbahn= 
gejellihaften eine jährlihe Mehraug- 
gabe von nahezu $1,000,000 verurfas 
chen würde, er jet nämlich für die er= 
ftem jeh3 Monate der Dienftzeit einen 
Stundenlohn von 26 Cents, für das 
zweite Halbjahr 30 Gent3 und für jpä- 
ter 34 Gent3 fejt. Gegenwärtig werden 
den Motorführern und Schaffnern 23 
Gent3 im erften und 25 Gent3 im 
zweiten Halbjahr gezahlt, fpäter 1 
Gent mehr, bi3 nad fünf Jahren bie 
Höchitgrenge von 30 Cents erreicht tft. 
Nach einer von Präfident Mahon auds 
gearbeiteten Aufftellung beträgt ber 
jegt von der City Railmay Company 
gezahlte Lohn im Durhfchnitt 27.4 
Gent3 die Stunde, der Durhjchnitt3- 
Iohn auf den Linien der Railmans 
Company ijt etma& höher, meil biefe 
Gejelichaft mehr dienjtältere Leute be- 
Thäftigt. Herr Mahon ift geftern 
Abend nad) Detroit abgereift, wird 
aber zurüdfommen, um die Unter 
bandlungen mit den Gefellichaften zu 
leiten. Der bejtehende Vertrag läuft 
am 1. Auguft ab, beftimmt aber, daß 
die Ungeftellten fo lange meiter arbei- 
ten müffen, bi3 ein neuer an feine 
Stelle tritt, deffen Beltimmungen 
dann al vom 1. Auguft an giltig be- 
trachtet werben. Vor der Einführung 
de3 laufenden Vertrage8 vor drei 
Jahren wäre e3 beinahe zum Streit 
gefommen, und diefe Gefahr münjcht 
man zu vermeiden. &3 befteht begrün- 
dete Ausficht auf friedliche Einigung. 

Am Freitag werben die Angeftellten 
der County Zraction Company dar= 
über abftimmen, ob fie Mitglieder der 
Nord» und Meftfeite-Gewertfchaft ver 
Straßenbahnangeftellten bleiben oder 
eine befondere Gewerfihaft gründen 
follen. 

Geftern haben 450 Yubrleute, melche 
die auf Bauplägen im Schleifenbezirt 
und bejfen Umgebung abgegrabene 
Erbe fortjchaffen, die Arbeit eingeftellt, 
weil es angeblich vorlommt, daß 
Fuhrwerke beſtellt werden, ftundenlang 

a ae warten müffen und fchließ- 
Ti wieder fort⸗ 


Sache 
gefickt mer ohne daß man bie 
ubrleute bie verlorene ] 


MARSH, HA 


LL FIELD & 


Great Basement g WA 


Werte für. das heiße IDetter, welche die Mlaffen nad 
diefen Bafement: Abteilungen bringen follten. 


Damen-Wailts, Sarques und Hausfleider. 


Dies ift ein Derfauf, der einen Monat vor der Zeit ftattfindet — Sortimente bietend, 
wie fie fonft nur in Auguft-Räumungsverfäufen zu finden find — neue, hübiche Waaren, 
in vielen Sällen noch niedriger marfirt, als die — herabgeſetzten Preiſe bei 
Räumungsverkäufen betragen. 


Das Kaufen in den frühen Morgenſtunden bietet größeren 
Komfort und größere Sortimente zur befjferen Auswahl. 


500 wafhbare Damen-Waills, 50r. 


Viele mannigfaltige Moden, au3 Sheer Land, Mabrad, Leinen 
und Dimity gemacht, fchlicht oder hübſch befeht, alle mit niebri- 


gem Hals verjehen. 


400 farbige Hauskleider, 51.75. 


12 Moden in tarrirten und geftreiften Ginghams, mit hohem oder 
niedrigem Hals oder mit Matrofentragen, mit Stiderei befet. 


300 Hauskleider, 52.00. 


Karrirte und geitreifte Ginahams, mit rundem Hal3 und breis 
piertellangen Uermeln oder Square Hal3 und an ber Geite bher- 


unter zuzufnöpfen. 


500 Lawn Sargques für Damen, 50c. 


Eine mannigfaltige 


Kolleftion von hübfch geblümten Muftern 


in Zamn von jehr guter Qualität — fämtlich von unferen eigenen 
Partien, und im Preife herabgefett. 


400 £ingeriekleider für Damen, 53.75. 


Eine befhräntte Anzahl — Moden mit niedrigem Hals, aus 
Sheer Laronz gemadt und mitBand und Spigen befeht. 


500 Waldjkleider für Mäddhen, 51.75. 


Sämtlih Moden mit niedrigem Hals, meiften? aus Ginahams ge 
madt, in Streifen, Ched3 und Tleinen Plaids3 — Größen 14, 16, 18. 


Bajement. 


Spezielle Zuli:Werte in Muslinunterzeug für Damen. 


Materialien, die fonjt nur für bebeutend teuere Kleidungsftüde verwendet werben, haben bei der Herftellung der folgenden ſpe⸗ 
ziellen Partien Verwendung gefunden — ſämtlich ausgezeichnete Werte— 


Crepe⸗Korſett⸗Bezüge für Damen, mit Leinen-Spitzen-Kanten 


beſetzt — 50c. 
Muslin-Beinkleider, nach der 
netten Stickerei-Kanten — 25. 
Nainfoot-Nachtgemänder, nad) 


neuen „Flat“-Mode beſetzt, mit 


der Empire-Mode gemacht, in 


verſchiedenen ſehr anziehenden Moden; dreizöll. Saum unten. Auch 


Crepe⸗Nachtgewänder, 


hübſche Moden; dreizöll. Saum unten — 81. 


Empire Nachtgewänder für Damen, mit Leinen-Spitzen, Einſatz 


beſetzt; Hals und Aermel 
und Band — 68c. 


Damen-Korſetts, kühl und bequem, 


den Sommergebrauch paſſend, 


Damen von mittlerer Figur geeignet; 


„finiſhed“ mit Leinen⸗Spitzen-Kanten 


leichte Sorte, für 
ſowohl für ſchlanke wie für 
einige ſind oben mit Schnur 


| verjehen; nebft vier daran befindligen Strumpfbändern — 50. 


Befter von wollenen Bleiderftoffen 
zu Räumungspreiſen. 


Alle ſchwarzen und farbigen 


Abteilungen find nad) dem Bajement = 


Mollftoffe-Refter von den Haupt» 
Verkaufsraum hiunter—⸗ 


geſchafft und ungewöhnlich niedrig im Preiſe angeſetzt worden, zwecks 


ſchneller Räumung. 


Baſement. 


Skirts nach Maß geſchneidert —Koſten des Machens und der Zu— 


taten, 82.50 und 33. 00. Extra 


Bugs für Sommer, 
Dritter Floor. 

Kühle, fancy Graß Rugs in zwei 
hübſchen Muſtern, herabgeſetzt, um 
zu Preiſen verkauft zu werden, die 
gewöhnlich nur für ſchlichte Rugs 

18 bei 36 


gelten. 
gel 80e. 

Boll, 4öc. 27 bei 54 Boll, 60c. 
30 bei 60 Boll, 75c. 36 6 72 * 
31.10. 4 Bub 6 Zoll bei g Ar) 6% 
$2.75. 6 bei : ‚Sup? g Bei 
10 Fuß, $6.00. 9 be ge Fuß, 
$10.00. 


21 bei 45 


White City. 


Die Konzerte der unter dem Namen 
„Die Kilties“ fpielenden kanadijch-jhot- 
tifchen Kapelle im Parifer Garten bon 
White City merden viel befuht. Auch 
die ———— locken regelmäßi 
roße Menſchen JJ dorthin, und 

as Kaſino mit ſeinem Kabarett hat ſi 
über Mangel an — nicht zu bekla⸗ 
en. Das in dieſer Woche aufgeführte 
allet heißt „Zuleika, die Tänzerin“, im 
Kabaret treten neue Kräfte auf. 


— Deshalb. — Gläubiger: Es iſt 
ſehr unhöflich von Shen, daß Sie 
meinen Boten, den ich mit der Rech— 
nung zu Ihnen ſchicke, immer vergeb⸗ 
lich kommen laſſen. — Schul ldner: O, 
der kommt ſehr gern zu mir, ich geb' 
ihm ja immer ein Trinkgeld! 


— — — 


— 


Binanzielle?. 


— —— —— — — — — — 


Ofſen Ahends: 9 Vm. his 9 Abds. 


PT 


Zinfen vom 1. Juli an begahlt auj 
Depofiten, die biß zum 12 Zuli 
— werden. 


GRAHAM & SONS] 


BANKERS 


1 659-661 W. Madison Strasse 


in 


ur 
Bunte d des Depoftt 2. an . —— 
— De * nach 


Größen 50c Zujchlag. 


für Damen, 
Seal, 


fehen. 


Korfett-Bezüge, in fehr guter Mannigfaltigfeit, nett befegt mit 
Spiten-Einfägen und Edgingg — 25r. 

Erepe-Nahtgemänder, in jehlichten weißen und geblümten Muftern; 
„Slipoper"-Mode mit Kimono » Aermeln; Hal3 und Wermel find 
mit Leinen-Spiten kantirt — $1.00. 

Cambric Golf Stirt3 für Damen, unten mit einer vierzölligen 
Swiß Stickerei-Kante verſehen — $1.00. 


Crepe Kombinations 
Leinen-Spitzen beſetzt; 
$1.00. 


Weihe Taffeta- 


Suit3, Korjett-Bezug und Beinkleider, mit 
Waiſt it mit Stiderei-Beading verfehen — 


Seide Unterröde für Damen, 


in [hmarzen und mweißen Karrirungen und Streifen, leichte Sorte; 
aud Mefjaline-Unterröde, in guten Schattirungen, einfchl. irifches 
Grün, tiefes Flounce, mit Accordion Plaited Ruffle — $1.95. 


Baſement. 


Juli-Verkauf von doilekle-Waſſer. 


4 Unzen⸗Flaſche, 20c.. 

8 Unzen-Flaſche, 40c. 
Wohlfeile Toilettenwaſſer von unſerem eigenen Laboratorium 
werden jetzt zum erſten Male zu dieſen ſpeziellen Preiſen offerirt. 
Ferienreiſenden bietet ſich eine große Erſparniß, wenn ſie jetzt ihre 


Einkäufe machen. 


85c, $1.25, $1.85, $2.45, $2.95 und $3.45. 


—— Spar-Einlagen —— 


Bajement. 


am ober vor dem 12. Kult gemacht bringen 


3% Zinien vom 1. Juli an 
FOREMAN BROS. BANKING CO. 


$.-W.-Ecke La Salle und Washington Str. 


Scheckko utos 
bon Eingelverionen, en u. 
Rorporationen ande und 
unter günitigen ee ngungen 
entgegengenommen. 

Spar · Kontos 
find fpeaiell gerläigies Dep u 
ein dafür eingerich 

eaab % und 


temeıtt. 3 
balbjäbrli niert 


\ Kapital und Neberfhuß $1,5000,000. 
E 


43. halbjährliche Zahlung von Zinſen 

unſerem Spar⸗Depa t. 

Zinfen werben 1. Juli gutgefchrieben. 

& elben werben gur Auszahlung oder 
tragung ind Banfbud, je nad 


orrätig 
bis uns eiralichn 


15. — siehen " Sinfen vom 1.9 


Industrial 
Savings Bank 
2007 Blue Island Ave. 


rnft-Departem 
Mir R—.. Trufts En Art, 
bandeln al3 Erecutor u. Tru tee 
bei Teitamenten und verwalten 
den Nadlaß. 

Grundeigentum Darlehen 
werden auf berbeifertesehlceage» 
Grundeigentum gemadt au ben 
niedriciten Raten. Wir derlatis 
jen auch Grundei nr 
ben an folde, die ihr&eld fidher 
anlegen wollen. 


ute8s Sortiment 
enanl 
inlen, bur 1. 


eloenhim — 


Bartwert u. mit ge 
Sinfen. Lifte auf u 
B geliefert. Union Trust wa 


earborn 
—R 


oscunt —A BRO, 
Beil NETTE Ben 


fämtlidy 


regulären Wertes: 


STR 


Sehs feine Sorten: Piolet, White Roſe, Crab⸗ 
apple, Lily of the Valley, Garnation und Lilac. 


500 Bandtafhen für Damen, zu unge: 
fahr der Halfte des ren. Werihes. 


Gelangen morgen zum Verlauf — Reinledverne Handtafchen 
in Seal Grain, Ziegenleder, echtem Walroß und 
Rahmen aus deutfchem Neufilber und Bronze, 
mit Geldbörjen ausgejtattet, einige find mit ertra Taſchen ver— 
Markirt zu eima der Hälfte des 


Baſement. 


Bettücher und Riſſen— 
bezüge. 

Die nachſtehend offeririen Werte 
ſind ein Beweis der beſſeren Quali⸗ 
täten, die in heſer Abteilung zu be⸗ 
merkenswert niedrigen Preiſen er⸗ 
hältlich ſind: 

50 Dutzend Imperial Sheets, 81 
bei 90, jedes, 456. 


400 Dutzend Valmer Kiſſenbezüge, 
45 bei 36, jedes 10c. 
Baſement. 


| Finanzielles. 


— | Geld zu verleihen 
—— —— gen 

| Horzüglidie erfte Fupotheken 

* 

| 

I 

| 


m 5 bi 6% Sinfen ftets an Sand 


A. Holinger & Co. ine.) 


e 201—205. 179 ®. Weilinsien gie. 
FR R 1191 Main. in12 ‚mifamo® 


Schiffskarten 


Zwischendeck und Kajüte 
übe 
44 Binien, von und nach — 


Unga 
| RL, u 


Erbſchaften, Vollmachten, Geldſendungen 
Brompte und —⸗ garantiri. 


J. S. LOWITZ 


204 S. Clark Str.. gegenüber Woftofflee, 
ee 


Shifistarten 


Unanlum STEAMSHIP 00,, "Im, 
Von Ben Betten 
ae | d» V. ZINNER & CO. 


140 N. 
Ofen 8 


un—i at 
3% 


Be tr, 
Ds 6 Nbenbs, 


Snitfötegee 


— he ne ga bis 810 ae — 





